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 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

DIE HAUSTÜRADRESSE:

Türen-Center

HEBLING

DIE HAUSTÜRADRESSE:

Türen-Center

HEBLING

Markisen 
zu Sonderpreisen

Ausstellung geöffnet: 

Mo-Do. 15.00 - 18.00 Uhr, 
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

• Haustüren 
• Innentüren 
• Fenster 
• Vordächer 
• Markisen 
• Wintergärten 
• Rollläden

BIBLIS · Berliner Str. 32
 0 62 45-81 72 · 0 62 45-16 82

www.tuerencenter-hebling.de

Über 70 Ausstellungs-
haustüren und Montage 
vom Meisterbetrieb.

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Rico  Hoffmann  · Griesheim
Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de
www.rico-dienstleistungen.de

Dienstleistungen
in 

Haus 
und 

Garten

Reparaturen

Renovierung
en

Gartenarbeit
en

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

am Wasse
in Groß-G

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

hülsta Boxspringbett, Kopfteil A,
180x200 cm, Bezug: Grau, Stoff
M936, inkl. Topper und Feder-
kernmatratzen T500 H2 + H3

UVP: 5.116 €
JETZT: 2.498 €
Ohne Kissen. Abb. kann abweichen.

Nur solange der Vorrat reicht.

Letzte Chance auf hülsta Möbel! Alles nur noch solange der Vorrat reicht!

Total-Abverkauf
Zum Beispiel:

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr
Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Neuwagen • Gebrauchte • Service
Wir sind Ihr zuverlässiger Partner!

Lise-Meitner-Straße 21  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 www.iws-richter.de
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JAHREPhotovoltaikanlagen

zu super Preisen
Wärmepumpen
Klimaanlagen

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim,

Biebesheim und Stockstadt.
Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  

für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.
Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0176/14497001

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Bis zu zwei Millionen als Notfallhilfe
Staatsminister Jung: „Folgen der Überschwemmung sind dramatisch“

Südhessen (red). Erst, wenn 
das Wasser sich zurück-
zieht, werden die Schäden 
wirklich sichtbar: Obwohl 
Hessen nicht im gleichen 
Maße wie die Nachbarbun-
desländer vom Hochwas-
ser Anfang Juni betroffen 
war, gibt es dramatische 
Überschwemmungsschä-
den nach Rheinhochwasser 
auf landwirtschaftlichen 
Flächen, insbesondere im 
hessischen Ried, wie das 
Hessische Ministerium für 
Landwirtschaft und Um-
welt, Weinbau, Forsten, Jagd 
und Heimat (HMLU) mit-
teilt. Dort seien über tau-
send Hektar betroffen. 
„Ackerbau-, Sonderkultur- 
und Viehhaltungsbetrieben 
drohen dadurch extreme 
Verluste. Vor allem Flächen 

mit Getreide (mehr als 60 
Prozent), Speisekartoffeln 
(mehr als 30 Prozent), Spei-
sezwiebeln, Zuckerrüben, 
Buschbohnen, Stangenboh-
nen und Erbsen sind betrof-
fen. Viele der gefluteten Fel-
der entlang des Rheins sind 
für die Bewirtschaftung die-
ses Jahr gänzlich verloren“, 
so das Ministerium in einer 
Pressemitteilung.
Bei einem Vor-Ort-Termin 
traf Landwirtschaftsminis-
ter Ingmar Jung am Montag 
in Lampertheim gemeinsam 
mit Stefan Schneider, Vize-
präsident und Hans-Georg 
Paulus, Generalsekretär 
des Hessischen Bauernver-
bands und Vertretern des 
Regionalbauernverbands 
die betroffenen Landwirte. 
Insgesamt seien über 80 In-

teressierte gekommen und 
hätten die Gelegenheit zu 
einer regen Diskussion mit 
Jung genutzt. „Es ist nicht 
selbstverständlich, dass sich 
der Landwirtschaftsminister 
für uns so viel Zeit nimmt. 
Wir sind froh und dankbar, 
dass die Landesregierung 
sich so intensiv für uns ein-
setzt“, sagte der Agrarwis-
senschaftler Willi Billau. Der 
langjährige Vorsitzende des 
Bauernverbands Starken-
burg ist betroffener Land-
wirt in Lampertheim. Allein 
in Lampertheim seien rund 
300 Hektar Ackerfläche be-
troffen, hinzu kämen noch 
größere Flächen Grünland. 
Noch immer stehe dort auf 
einigen Feldern das Wasser. 
„Ich bin vor Ort, um meine 
Solidarität und Unterstüt-

zung auszudrücken, denn 
die Menschen hier stehen 
unter enormem Druck. Sie 
sind in Sorge um ihren Be-
trieb, um ihre Existenz, um 
ihre Zukunft. Die Landesre-
gierung steht an ihrer Seite. 
Wir werden daher schnell 
und pragmatisch helfen. 
Dafür wird die Landesregie-
rung kurzfristig eine Sofort-
Nothilfe aufsetzen. Die Be-
triebe brauchen Liquidität 
für den Wideraufbau. Dafür 
stellen wir durch Umschich-
tungen in der Agrarhilfe bis 
zu zwei Millionen Euro be-
reit. Denn wir brauchen die-
se Betriebe. Und wir brau-
chen die Menschen, die sie 
führen und die dort für uns 
alle gute regionale Produkte 
– unser aller Essen – produ-
zieren“, so Ingmar Jung.

Minister Jung im Gespräch mit den vom Hochwasser betroffenen Landwirten.  Foto: HLMU

Mit Beziehungen in die vier Wände
Projekt „Vitamin B“ bietet Unterstützung bei der Wohnungssuche an
Gernsheim/Region (red). 
Der Zugang zu bezahlba-
rem Wohnraum stellt für 
einige Menschen eine gro-
ße Herausforderung dar. 
Betroffen sind davon ins-
besondere wohnungslose 
und geflüchtete Menschen. 
Abhilfe schaffen will dies-
bezüglich das Projekt „Vita-
min B“, das es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, solchen 
Menschen dabei zu helfen, 
eine Wohnung zu finden. 
Am vergangenen Samstag 
präsentierte sich das Projekt 
auch auf dem Bauernmarkt 
in Gernsheim interessierten 
Besucherinnen und Besu-
chern.
Das innovative Konzept, das 
im Auftrag des Kreises Groß-
Gerau ins Leben gerufen 
wurde, hat seit 2018 bereits 
über 350 Menschen erfolg-
reich in eine neue Wohnung 
vermittelt. „Die Herausforde-
rungen bei der Wohnungs-
suche für Menschen in be-
nachteiligten Lebenslagen 
sind vielfältig – von Diskrimi-
nierung und Vorurteilen bis 
hin zu Sprachbarrieren und 
mangelndem Wissen über 
lokale Abläufe und Regelun-
gen. Genau hier setzt das ‚Vi-
tamin B‘-Projekt an, indem 
es den Betroffenen das bie-
tet, was auf dem Wohnungs-
markt oft fehlt: Beziehungen“, 

beschreiben die Verantwort-
lichen das Projekt in einer 
Pressemitteilung.
Das Erfolgsrezept des Pro-
jekts liege in verschiedenen 
Ansätzen, darunter die be-
gleitende Unterstützung bei 
Besichtigungen, im Umgang 
mit Vermieter:innen und Be-
hörden sowie Schulungen 
zu relevanten Themen wie 
Kosten der Unterkunft oder 
den Bewerbungsprozess. 
Zusätzlich biete das Projekt 
Vermieterinnen und Ver-
mietern einen „exzellenten 

Service“, der unter anderem 
zeitnahe Besichtigungen und 
eine schnelle Bearbeitung 
von Wohnungsangeboten ge-
währleiste. Vermieterinnen 
und Vermieter, die sich an 
dem Projekt beteiligen, pro-
fitieren laut den Verantwort-
lichen zudem von verschie-
denen Vorteilen, darunter ein 
passgenaues Matching mit 
geeigneten Bewerberinnen 
und Bewerbern, pünktliche 
Mietzahlungen sowie feste 
Ansprechpartner während 
und nach der Vermittlung. 

„Die Teilnahme oder Unter-
stützung unseres Projekts ist 
kinderleicht. Wer eine freie 
Wohnung besitzt oder Nach-
mieter:innen sucht, kann 
sich bei uns melden. Wir 
übernehmen (fast) den gan-
zen Rest“, so das Vitamin-B-
Team.
Weitere Infos und Kontakt: 
dein-vitamin-b.de, vita-
min-b@neue-wohnraum-
hilfe.de, (06151) 780770
instagram.com/deinvita-
minb, facebook.com/dein-
vitaminb

Zu sehen sind Susanne Bluhm-Janßen und Jessica Iser an ihrem Informationsstand anlässlich 
des Bauernmarktes am vergangenen Samstag in Gernsheim.  haza-foto
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Gernsheim
1.8. - 5.8.2024

74.

Preisskat
Wann: Samstag, 
 den 20.7.2024
Wo: Stadthalle Gernsheim
 Georg Schäfer Platz
Beginn: 11 Uhr
 Einlass ab 10:00 Uhr - 
 Anmeldung bis 10:30 Uhr

Gespielt werden 3 Serien a´36 Spiele 
nach den internationalen Skatregeln.
Das Startgeld beträgt 15 Euro pro Person,
das Verlustspielgeld 1 Euro je verlorenem Spiel.
Alle Startgelder werden ausgezahlt 
und jeder Tisch erhält einen Preis!
Anmeldung über SkatGuru erwünscht!
Einfach Code scannen und anmelden:
oder per E-Mail:
beyer-lothar@online.de
alternativ Mobil: 0170-481 67 81

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Sponsor: Thomas Unger Allianz

 den 20.7.2024
Stadthalle Gernsheim

 Georg Schäfer Platz

 Einlass ab 10:00 Uhr - 

Blinde Eulen

Gernsheim

Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/Main • Lärchenstr. 56
0 69 / 39 26 84 • 0 69 / 39 91 99 • Fax 0 69 / 39 91 99 oder 38 01 04 97

tankrevision-stadtler@t-online.de • www.tankrevision-stadtler de
Oberursel 0 61 71/7 43 35 esbaden 0 61 22/50 45 88 • Mainz: 0 61 31/67 28 30 • Heusenstamm: 0 61 04/20 19
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Tank-Reinigung Tank-Sanierung Tank-Demontage
Tank-Stilllegung Tankraum-Sanierung Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG

OceiverettsomplK
eJahr60berÜ KNATTALLTO KO

61 22/50 45iesbaden: 061 71/7 43 35 • WOberursel: 0
d.enilno-t@reltdats-noisiverknat

991993/960•486293/960
56•HbmGreltdatS-noisiverknaT

denumrund
ceiverettsomplK

EGNMÄ-K-NAT
ankraumTTaank-StilllegungTTa
ank-SanTTaank-ReinigungTTa

Zugelassener Fachbe
K

61 04/2061 31/67 28 30 • Heusenstamm: 088 • Mainz: 0
d.reltdats-noisiverknat.www•ed
9401083redo991993/960xaF•
5.rtsnehcräL•niaM/tt/rufknarF339

NATTALLTO
GNUBHEELBE

ank-NeumontageTTam-Sanierung
ank-DemontageTTaierung

asserrechtetrieb nach W

19
ed
79
65

K
G

e

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Paris und weitere
Höhepunkte der Seine
7-tägige Flusskreuzfahrt mit dem
First-Class-Schiff „MS Gloria“

„Savoir–vivre“ zwischen Paris
und Normandie–Küste!
Genießen Sie die sprichwörtlich fran-
zösische Lebensfreude bei einer
romantischen Flusskreuzfahrt mit
unserer eleganten „MS Gloria“. Die
Reise führt von Paris bis nahe der
Atlantikmündung. Unterwegs sehen
Sie die Museumsstadt Rouen und
entdecken bei einem Ausflug an die at-
lantische Blumenküste das charmante
Honfleur sowie weitere hübsche, mon-
däne Badeorte. Entlang malerischer
Landschaften geht es nach Les Andelys
und zumbekannten Fachwerkstädtchen
Vernon, bevor Ihr „schwimmendes Ho-
tel“ wieder in Paris ankommt. Sie haben
noch einen ganzen Tag zum Bummeln
in der „Stadt der Liebe“, die sich durch
ihre zahlreichen berühmten Sehens-
würdigkeiten perfekt dafür eignet. Da-
nach bringt Sie unser Bus ganz bequem
zurück ins Rhein-Main-Gebiet.

Ihr Schiff „MS Gloria“
Das elegante First-Class-Schiff überzeugt mit geschmack-
vollem Ambiente im klassischen luxuriösen Stil. Zu den Ein-
richtungen gehören ein Panorama-Restaurant und -Lounge,
großzügiges Sonnendeck, Wellnessbereich (Sauna, Dampf-
bad, Whirlpool), Lift (zwischen Rubin- und Diamantdeck)
u.v.m. Das Schiff verfügt über sehr komfortabel und luxu-
riös eingerichtete Kabinen. Alle Kabinen sind ausgestattet
mit DU/WC, TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m. Die
Kabinen auf Rubin- und Diamantdeck haben franz. Balkon,
auf dem Emeralddeck kleinere, nicht zu öffnende Fenster

Reiseleistungen:
• 7 Nächte Flusskreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie auf „MS Gloria“

• Vollpension - Verpflegung an Bord
• 1x Willkommenscocktail
• Kapitäns-Empfang und Captains Dinner
mit festlichem Menü

• Bordveranstaltungen
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und
Schleusengebühren

Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Paris ab/bis
Wiesbaden, Mainz, Rüsselsheim, Darmstadt

ReISebüRo WAGNeRGMbH
Darmstädter Straße 45, 65474 Bischofsheim

Reiseverlauf:

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str.13, 53111
Bonn. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.Tel.: 06144 - 334822Ausführliche Informationen

und Buchung:

Mit dem„KReUZFAHRTbUS“direkt zum Schiffab MZ, WI, Rüssels-heim, DAim Reisepreisinklusive

Reisepreise:
Kabine/Deck Preis p. P. in euro
2-Bett Emeralddeck 1.349,-
2-Bett Rubindeck (frz. Balkon) 1.549,-
2-Bett Diamantdeck (frz. Balkon) 1.649,-

Tag Paris und weitere Höhepunkte der Seine Ankunft Abfahrt
1 Busanreise nach Paris - -

Paris - Einschiffung ab 17:00 Uhr - 20:00
2 Conflans - Sainte - Honorine 01:30 17:00
3 Rouen Flusshafen 06:00 14:30
4 Le Havre Flusshafen 00:30 -
5 Le Havre Flusshafen - 09:00

Caudebec-en-Caux 15:00 22:00
6 Les Andelys 08:00 13:00

Vernon 15:00 19:00
7 Paris 06:30 -
8 Paris - Ausschiffung bis ca. 10:00 Uhr - -

Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

08.08. - 15.08.2024

Vogtstr. 50 · 60322 Frankfurt am Main
Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!
sofort
112

Was Sie über den Herzinfarkt wissen müssen:

www.herzstiftung.de

Elektrozaun soll Ausbreitung verhindern
Afrikanische Schweinepest im Kreis Groß-Gerau nachgewiesen / Für Menschen ungefährlich
Kreis Groß-Gerau (red). Wie 
die Groß-Gerauer Kreisver-
waltung am Sonntag mitteil-
te, ist im Landkreis erstmals 
in Hessen ein Wildschwein 
positiv auf die Afrikanische 
Schweinepest (ASP) getestet 
worden. Ein entsprechendes 
Ergebnis des Landeslabors 
Hessen sei am Samstag, 15. 
Juni, vom Friedrich-Loeffler-
Institut (FLI), dem Bundes-
forschungsinstitut für Tier-
gesundheit, bestätigt worden. 
Das Tier sei südlich von Rüs-
selsheim nahe einer Land-
straße gefunden worden.
„Seitdem laufen die Maß-
nahmen zum Schutz vor 
einer Ausbreitung der Afri-
kanischen Schweinepest in 
der Region. Der Kreis Groß-
Gerau, das Regierungsprä-
sidium Darmstadt und das 
Hessische Ministerium für 
Landwirtschaft und Umwelt 
arbeiten dabei eng zusam-
men und stehen in perma-
nentem Austausch. Das Land-
wirtschaftsministerium hat 
unverzüglich eine ASP-Koor-
dinationsgruppe sowie einen 
Tierseuchenstab eingerich-
tet“, so die Kreisverwaltung.
Oberstes Ziel sei es, die Tier-
seuche auf ein möglichst 
kleines Gebiet einzudämmen 
und zu verhindern, dass diese 
sich ausbreiten kann oder auf 
Hausschweinbestände über-
tritt. Für Schweine (Haus- und 
Wildschweine) verlaufe eine 
Infektion mit dem ASP-Virus 
fast immer tödlich. Für den 
Menschen und für andere 

Haus- und Nutztierarten sei 
die Afrikanische Schweine-
pest dagegen ungefährlich.
„Die Übertragung erfolgt vor 
allem durch direkten Kontakt 
mit Kadavern infizierter Tiere, 
die Aufnahme von Speiseab-
fällen oder Schweinefleisch-
erzeugnissen sowie indirekte 
Übertragungswege (Fahrzeu-
ge, Jagdausrüstung, landwirt-
schaftliche Geräte, Kleidung). 
Eine Übertragung auf den 
Menschen ist nicht möglich, 
auch der Verzehr von mög-
licherweise kontaminiertem 
Fleisch stellt keine Gefahr für 

die menschliche Gesundheit 
dar“, erklärt der Kreis.  Ebenso 
sei das Virus auch für Katzen, 
Hunde und weitere Wildtiere 
ungefährlich.
Um den Fundort herum wur-
de nun in einem Radius von 
zirka 15 Kilometern eine so-
genannte Restriktionszone 
eingerichtet. „Kreise, die in 
diesem Radius liegen, arbei-
ten gerade an Allgemeinver-
fügungen, die unter anderem 
das Verbringen von Schwei-
nen und deren Haltung sowie 
den Umgang mit tierischen 
Produkten und das Ausbrin-

gen von Gülle regeln. Ein 
generelles Jagdverbot in der 
besagten Zone soll dazu füh-
ren, Wildschweine nicht auf-
zuschrecken. Die Suche nach 
möglichen Kadavern im Um-
kreis der Fundstelle ist bereits 
angelaufen“, teilt die Verwal-
tung weiter mit. Betroffen von 
der Restriktionszone seien 
neben dem Landkreis Groß-
Gerau der Main-Taunus-
Kreis, Darmstadt-Dieburg, 
Offenbach-Land sowie die 
Städte Frankfurt und Wiesba-
den. Zudem liegen in Rhein-
land-Pfalz der Landkreis 
Mainz-Bingen und die Stadt 
Mainz in dem Radius von 15 
Kilometern. 
Am Montag begann dann 
eine Firma mit dem Aufstel-
len eines Elektrozauns, um 
Wildschweine daran zu hin-
dern, weiter nach Süden zu 
wandern, wie die Kreisver-
waltung in einem Update am 
Montagabend mitteilte. Um 
Fragen aus der Bevölkerung 
zu beantworten, wurde zu-
dem ein Bürgertelefon ein-
gerichtet. 
Darüber hinaus hat der Kreis 
zwei Allgemeinverfügungen 
verfasst, die Jagd und Land-
wirtschaft im Kerngebiet so-
wie in einem Gebiet in einem 
Radius von 15 Kilometern 
um den Fundort des infizier-
ten Wildschweins (infizierte 
Zone) stark einschränken. Das 
Kerngebiet um den Fundort 
begrenzt im Süden ein rund 
15 Kilometer langer Elektro-
zaun, der sich von Nauheim 

über Trebur bis nach Korn-
sand an den Rhein zieht. Der 
Rhein sowie die Autobahnen 
67 und 60 seien „natürliche“ 
Grenzen des Areals. Zur Kern-
zone gelten ganz oder teilwei-
se die Gemeinden Ginsheim-
Gustavsburg, Rüsselsheim, 
Nauheim, Trebur, Groß-
Gerau und Bischofsheim. 
In der Kernzone ist die Aus-
übung forstwirtschaftlicher 
Tätigkeiten vorübergehend, 
längstens jedoch bis zu sechs 
Monaten, verboten – so steht 
es nun in der Verfügung. 
In der „infizierten Zone“ gilt 
laut Allgemeinverfügung ein 
grundsätzliches Jagdverbot. 
Ferner dürfen Wildschweine, 
die in der infizierten Zone er-
legt wurden, nicht aus dem 
Gebiet verbracht werden. Für 
die gesamte Zone wurde eine 
Leinenpflicht für Hunde erlas-
sen. Zudem ist jedes verendet 
aufgefundene Wildschwein 
der Behörde unter Angabe 
des genauen Fundorts zu mel-
den. Wer ein verendetes Wild-
schwein entdeckt, kann den 
Fund auch dem Bürgertelefon 
des Kreises Groß-Gerau mel-
den. Der Kreis hat die beiden 
Allgemeinverfügungen auf 
seiner Homepage veröffent-
licht. 
Weitere Infos: 
landwirtschaft.hessen.de/
tiers chutz-und-tiers eu-
chen/tierseuchen/afrika-
nische-schweinepest; Bür-
gertelefon: (06152) 989898; 
Allgemeinverfügungen:
kreisgg.de

Zur Abgrenzung der Kernzone hat der Kreis Groß-Gerau mit 
dem Bau von Elektrozäunen begonnen. Am Montag informier-
ten sich Landwirtschaftsminister Ingmar Jung (links), Landrat 
Thomas Will (Mitte) und Erster Kreisbeigeordneter Adil Oyan 
in Nauheim über den Fortgang der Arbeiten, um die Afrikani-
sche Schweinepest einzudämmen.  Bild: Kreisverwaltung 

Ausbau schreitet weiter voran
Zweiter Stützpunkt für Kindertagespflege im Südkreis eröffnet
Kreis Groß-Gerau (red). Im 
Südkreis gibt es nun, nach 
Stockstadt, einen zweiten „Ta-
geskids“-Stützpunkt. Er wurde 
Anfang Juni im Gesundheits-
zentrum in Goddelau einge-
weiht. Wie die Kreisverwal-
tung berichtet, trafen sich in 
den insgesamt 170 Quadrat-
meter großen, umgestalteten 
Räumen einer früheren gy-
näkologischen Praxis zur Er-
öffnung am Nachmittag Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Fachdiensts Kindertages-
betreuung der Kreisverwal-
tung, des Familienzentrums 
MAZ, Kindertagespflegeper-
sonen, Rick Hölzer als Vertre-
ter der Stadt Riedstadt sowie 
der Erste Kreisbeigeordnete 
Adil Oyan. 
„Barbara Ilschner vom Verein 
MAZ, der den neuen Stütz-
punkt für die Kindertages-
pflege betreibt, begrüßte die 
Gäste und äußerte ihre Freu-
de über das zusätzliche An-
gebot. Damit gibt es kreisweit 

inzwischen fünf Stützpunkte 
für die Betreuung von Ein- bis 
Dreijährigen in Vertretung 
von erkrankten/verhinderten 
Kindertagespflegepersonen“, 

heißt es aus dem Landrats-
amt. Die Kindertagespflege 
sei ein qualitativ hochwerti-
ges, flexibles und familienna-
hes Betreuungsangebot. Eine 

Tagespflegeperson betreue 
maximal fünf Kinder. „Im 
Südkreis Groß-Gerau sind 
mittlerweile 24 Tagesmütter 
und -väter tätig; sie kümmern 
sich um rund 70 Kinder“, so 
Barbara Ilschner. Im gesam-
ten Kreisgebiet würden Stand 
1. März 2024 391 Kinder in der 
Kindertagespflege gefördert. 
Der Kreis biete hierzu auch 
regelmäßig Qualifikationen 
an.
Adil Oyan betonte, laut Be-
richt des Kreisverwaltung, 
welch wichtiger Baustein die 
Kindertagesbetreuung für 
die Erfüllung des Rechtsan-
spruchs auf Betreuung der 
unter Dreijährigen sei. Darum 
und genauso „aus Überzeu-
gung“, dass das Angebot wich-
tig für Familien ist, kümmere 
sich der Kreis mit Elan um die 
Kindertagespflege. Rick Höl-
zer, Fachbereichsleiter Kin-
der, Jugend und Soziales der 
Stadt Riedstadt, ergänzte: „Ich 
bin froh, dass wir in Riedstadt 

so viele Tagespflegepersonen 
haben. Das nimmt bei uns in 
der Kinderbetreuung etwas 
Druck weg.“ Die Eröffnung 
des neuen Tagespflege-Stütz-
punkts sei ein Schritt in die 
richtige Richtung, denn er be-
deute eine „weitere Professio-
nalisierung“ der Tagespflege.
Anschließend habe Zahra 
Guidara, MAZ-Koordinatorin 
des TagesKids-Stützpunkts 
Süd, noch einmal allen ge-
dankt, die tatkräftig beim Um-
bau und bei der Einrichtung 
der Räume geholfen haben. 
Rainer Seibold, Fachdienst-
leiter Kindertagesbetreuung 
beim Kreis, habe zudem da-
ran erinnert daran, dass der 
Kreis Groß-Gerau einer der 
wenigen im Land sei, der bei 
den Tagespflegepersonen 
eine Steigerung zu verzeich-
nen habe. „Wir wollen weite-
re Stützpunkte auf den Weg 
bringen. Nummer Sechs ist 
bereits in Planung“, sagte er 
zum Abschluss.

Der Erste Kreisbeigeordnete Adil Oyan übergab Stützpunkt-
Koordinatorin Zahra Guidara bei der Einweihung des neuen 
Tages-Kids-Stützpunkts in Goddelau zwei Wimmelbücher für 
die Kinder. Im Hintergrund Rainer Seibold, Fachdienstleiter 
Kindertagesbetreuung bei der Kreisverwaltung.  Foto: Kreis
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AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!
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Sommeraktion 
bis 06.07.24:

25% 
Rabatt

auf 
absolut 
jede 
Komplett-
Brille!

Sommeraktion Sommeraktion 
Die perfekte Verbindung aus MULTIMEDIA und Brille.

Bei uns jetzt schon lieferbar solange der Vorrat reicht!

64584 BIEBESHEIM

Optik-Fachgeschäft • Rathausgasse 3 • Tel. 06258-7398

Gasthaus zum Grundstein
Feldstr. 14 • Trebur-Hessenaue • Tel. 01 72 / 611  97 78

WO GIBT ES DAS NOCH?
MITTAGSTISCH FÜR

(Vorspeise - Hauptspeise - Dessert)

• Abwechslungsreiche Karte
• Catering • Hausgemachte Kuchen

• Familienfeste aller Art
• Kinderspielplatz • Biergarten

Bei uns sind Sie 
herzlich 

willkommen!

Internet: zum-grundstein-hessenaue.business.site • Tel. 01 72 / 611  97 78

FÜR

• Abwechslungsreiche Karte

9,90 €

 
06258-510 266 0

IHR IMMOBILIENMAKLER DES VERTRAUENS 
AUS DER REGION               FÜR DIE REGION 
HESSISCHES RIED.  

MIT EXPERTENWISSEN ZU IHREM VERKAUFSERFOLG.

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Ohne Anzahlung
Rundum-sorglos-Paket
Garantierter Festpreis
Individuelle Beratung

Spitzentechnologie für maximale Sonnenkraft: Präzisionsplanung in 
3D, umfassende Analyse und Simulation für Ihren Solarertrag

Ihr persönlicher Kontakt:
Tel: 06151 15 465 92   www.solar-komfort.de

Diakoniestation Stockstadt a.R., 
im Ried, Geinsheim, Trebur, Astheim

Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim, Geinsheim, Trebur, 

Astheim und Umgebung
Rufbereitschaft: 01 71 3 52 09 42

www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Tel. (0 6158) 8 47 34 ∙ Hermannstraße 18 ∙ 64589 Stockstadt a.R. 
Tel. (0 6147) 9 35 4172 ∙ Mainzer Straße 2 ∙ 65468 Trebur

ambulanter Pflegedienst

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Geschichte, Ehrungen und Komisches
Erfelder Landfrauen feierten ihr 75-jähriges Vereinsjubiläum
Erfelden (red). Am vergange-
nen Samstag, 15. Juni, trafen 
sich über 60 Landfrauen zu 
der Jubiläumsveranstaltung 
in der Halle des TV Erfelden. 
Wie die Landfrauen berich-
ten, hatte sich der Vorstand 
mit einem Orga-Team viel 
Mühe mit der Hallen- und 
Tischdekoration gegeben. 
Dies sei auch von den Teil-
nehmenden sehr positiv auf-
genommen worden. 
Nach dem Sektempfang hielt 
die Erste Vorsitzende Helga 
Schöneberger die Begrü-
ßungsrede. In ihrem Bericht 
ging sie darauf ein, dass der 
Erfelder – zusammen mit 
dem Wolfskehler – der ältes-
te Ortsverein der Landfrauen 
im Südkreis sei. „Die Anfänge 
der Landfrauen liegen schon 
Ende des 19. Jahrhunderts 
und hatten zum Ziel, Frauen 
durch Weiterbildung in Ver-
einen zu organisieren. Somit 
entstanden anerkannte land-
wirtschaftliche Hausfrauen-
vereine. 1934 erfolgte die Auf-
lösung und die Eingliederung 
während der NS-Zeit in den 
Reichsnährstand“, berichtete 
Schöneberger.
Am 21. Februar 1949 trafen 
sich 21 Frauen, um einen 
Ortsverein der Landfrauen 
in Erfelden zu gründen. Der 
Deutsche Landfrauenver-
band wurde zuvor im Oktober 
1948 gegründet. Anschlie-
ßend ging Schöneberger noch 
auf die verschiedensten Ver-
anstaltungen der Landfrau-
en wie Latwergekochen, die 
Ausrichtung von Bezirksweih-
nachtsfeiern, die vergangenen 
Jubiläen mit Bühnenauftritten 
und vieles mehr ein. 
Im Rahmen des Jubiläums 
wurde die Geschichte des 
Ortsvereins zudem auf meh-
reren Fotowänden bildlich 
dargestellt. „Dies fand gro-

ßes Interesse bei den An-
wesenden und man musste 
schmerzlich feststellen, dass 
doch die eine oder andere ak-
tive Landfrau nicht mehr da-
bei ist. Auch lief während der 
gesamten Veranstaltung eine 
Diashow im Hintergrund mit 
vielen Bildern von den viel-
fältigsten Aktivitäten der Er-
felder Landfrauen“, berichtet 
der Verein.
Anschließend traten zwei 
Landfrauen als „Erweller 
Topmodels“ auf und gaben 
in ihrem Sketch die Welt der 
Models zum Besten, der laut 
den Landfrauen auch mit 
großem Applaus belohnt 
wurde. Besondere Aufmerk-
samkeit habe darüber hin-
aus die aufgestellte Fotobox 
erhalten. Mit verschiedenen 

Verkleidungsutensilien seien 
dort zahlreiche Erinnerungs-
bilder von diesem Abend 
„geschossen“ und als Erin-
nerungsstück mitgenommen 
worden.
Als weiterer Programmpunkt 
standen die Ehrungen – samt 
Übergabe einer kleinen An-
erkennung und Urkunde – für 
langjähriger Vereinsmitglie-
der an. Über eine Würdigung 
freuen durften sich Anita 
Holdefehr, Edith Kühlmann, 
Marie Nold, Ortrud Roth-
mann, Elfriede Siegl und Ma-
rie Sonnenburg. Helga Schö-
neberger wurde für 40 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt. 
Ortrud Rothmann erhielt 
zusätzlich eine weitere Eh-
rung für 38 Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeit als Vereins-

vorsitzende. Die Ehrungen 
wurden von der Vorsitzende 
des Bezirkslandfrauenverein 
Groß-Gerau, Kerstin Geis, 
vorgenommen, die in einer 
persönlichen Ansprache auf 
den Zusammenhalt inner-
halb des Ortsvereins einging.
„Nach dem gemeinsamen 
Abendessen erwartete die 
Anwesenden noch einen 
Überraschungsgast. Malwi-
ne – eine norddeutsche Ulk-
nudel mit plattdeutscher Co-
medy. Sie gab das Eheleben 
mit ihrem Gatten zum Besten 
und brachte somit den gan-
zen Saal zum Lachen. Es war 
ein gelungener Abschluss, 
der noch vielen in Erinne-
rung bleiben wird“, heißt es 
im Bericht der Landfrauen 
abschließend.

Im Rahmen der Jubiläumsfeier wurden zahlreiche Landfrauen geehrt. Zu sehen sind (hinten, 
von links): Gerda Kröh, Helga Schöneberger, Ortrud Rothmann, Anita Holdefehr, Edith Kühl-
mann, Kerstin Geis und Martina Theiß sowie (sitzend, von links) Elfriede Siegl, Marie Nold und 
Marie Sonnenburg.  Foto: Hauptmann

Neuer Ortsmeister macht es vor
FC Stolperschuh setzt sich die Crumstädter Fußballkrone auf

Crumstadt (sh). Am vorvergangenen Freitag fanden auf dem Sportplatz in Crumstadt die Ortsmeisterschaften im Fußball 
statt. Insgesamt sechs Mannschaften kämpften um den begehrten Titel des Ortsmeisters. Im Finale standen sich letztendlich der 
Titelverteidiger „Das weiße Ballett“ und der „FC Stolperschuh“ gegenüber. Am Ende gewann der „FC Stolperschuh“ das Spiel 
und kann sich nun Crumstädter Ortsmeister nennen. Im Anschluss wurde gemeinsam auf einer großen Leinwand der fulmi-
nante 5:1-Auftaktsieg der deutschen Nationalmannschaft verfolgt. Der Andrang und die Lust auf die Heim-EM war groß, sodass 
die etlichen Zuschauenden den Veranstaltenden förmlich die Bude einrannten. Fotos (2): Hauptmann 



Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld
So. 30.06. 11:00 Uhr  Gottesdienst zur Kerb / Auf dem Dorfplatz 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt.

Allmendfelder Kerb
Die Kerwebosch und Kerwemädscher laden Euch wieder herzlich 
zu der diesjährigen Kerb ein! Am Samstagabend, 29.06.2024, mit 
Public Viewing und den Sandbachboys in der Sporthalle. Der Ein-
lass ist bei einem Deutschland-Spiel um 18:00 Uhr schon um 17.00 
Uhr, wenn nicht wie gehabt um 19:00 Uhr. Sonntag, 30.06.2024, 
Gottesdienst um 11:00 Uhr + Spielfest vom KSV auf dem Dorfplatz. 
Montag, 01.07.2024 Frühschoppen ab 11:00 Uhr in der Sporthalle 
mit Andys Wirtshaus Musik! Für Essen und Trinken ist gesorgt!

Spielfest der KSV Allmendfeld am 30.06.2024
Anlässlich der Kerb in Allmendfeld lädt die KSV Allmendfeld zu 
ihrem Spielfest auf dem Dorfplatz ein. Nach dem Gottesdienst, 
welcher um 11:00 Uhr beginnt, erwartet euch ab ca. 12:00 Uhr eine 
Auswahl an spielen für Groß und Klein, das beliebte Torwand-
Schießen und das Luftballon-Wettfliegen. Ebenso wird für das leib-
liche Wohl gesorgt und der evangelische Bläserchor Biebesheim 
sorgt ab 13:00 Uhr für die musikalische Unterhaltung.  

Kuchenspenden für das Spielfest
Ohne die leckeren gespendeten Kuchen gibt es keinen Kuchenver-
kauf. Deswegen freut sich die KSV Allmendfeld über Kuchenspenden 
und ruft auf diesem Weg dazu auf. Kuchenspenden können ab  
11:00 Uhr am Dorfplatz abgegeben werden. Wir bedanken uns auf 
diesem Weg schon vorab an allen Spendern und den Helfern, die 
uns unterstützen.  gez. der Vorstand 

ALLMENDFELDER ECKE

KULTURELLES
Empfehlungen aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt:
23.06.2024:  Alleinerziehend in Gernsheim – Initiativtreffen; von 10:00 bis 12:00 Uhr in der 

Stadtwabe; mit Kinderbetreuung; eine Veranstaltung des Caritas Netzwerk im 
Sinne des Familienzentrums Gernsheim

29.06.   Allmendfelder Kerb; das ganze Programm 
– 01.07.2024:  rund um die Allmendfelder Kerb gibt es hier: http://www.allmendfelder-

kerweborsch.de/
30.06.2024:  Sommerfest des Tierschutzverein Gernsheim; von 11:00 bis 16:00 Uhr beim Tier-

schutzverein Gernsheim am Rhein und Umgebung e.V.; mit Essen & Getränken, 
Tombola mit tollen Preisen, Kuchenbuffet und Info- & Verkaufsständen

03.07.2024:  Quiz-Abend in der Kulturinsel; ab 18:30 Uhr; Anmeldung per Mail bis eine Woche 
vorher unter kulturinsel@t-online.de

07.07.2024:  Sommer-Matinée in der Kulturinsel; von 11:00 bis 15:00 Uhr mit der „Rubber-
Band“ live; Anmeldung unter kulturinsel@t-online.de

Weitere Veranstaltungen finden Sie in unserem Veranstaltungskalender auf www.gernsheim.de

Mobiles Weingut 2024
Auch in diesem Jahr findet die beliebte Veranstaltungsreihe von Juni bis August jeden Freitag von 
17:00 bis 21:00 Uhr rund um den Eulenbrunnen statt. Die einzelnen Winzer-Termine finden Sie auf 
unserer Homepage: https://www.gernsheim.de/sport-kultur-freizeit/veranstaltungen/mobiles-
weingut/ Nächster Termin: Freitag, 28.06.2024 mit Weingut Dingeldey aus Bensheim-Gronau!
Sommer-Ferienspiele 2024 - Anmeldung jetzt möglich!
Auch in diesem Jahr bietet die Schöfferstadt Gernsheim ein Ferienspiel-Programm über sechs 
Wochen Sommerferien an. Mit dabei sind viele Vereinsveranstaltungen, Ausflüge und Workshops. 
Die letzte Ferienwoche wird wieder als „Betreute Woche“ von Montag bis Freitag angeboten. Die An-
gebote sind ab sofort hier online buchbar:  https://gernheim.feripro.de/.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne per Mail an das Kulturamt wenden: E-Mail: vivien.fischer@
gernsheim.de

„Tag der Vereine“ am Samstag, 7. September 2024 – SAVE THE DATE
Wir freuen uns auf den traditionellen „Tag der Vereine“, der in diesem Jahr für Samstag, den 7. 
September 2024 geplant ist. Alle weiteren Details und Anmeldemöglichkeiten für Gernsheimer Ver-
eine/Verbände werden in den nächsten Wochen bekannt gegeben.

Informationen zur Grillhütte im Rheinpark
Wir informieren darüber, dass unsere Grillhütte im Rheinpark im Kalenderjahr 2024 nicht zur An-
mietung zur Verfügung steht.
Aufgrund der angrenzenden Bauarbeiten zum Neubau des Sportlerheims kommt es zu Ein-
schränkungen in der Parksituation und den sanitären Anlagen sowie bei der Strom- und Wasser-
zufuhr. 

Aktion „Mini-Marktplatz“
Montags von 10:00 bis 16:00 Uhr auf dem Stadthausplatz: Erzeugnisse vom Obst- und Gartenbau-
verein Gernsheim
Dienstags von 11:00 – 14:00 Uhr und von 17:00 – 20:00 Uhr auf dem Schöfferplatz: Foodtruck 
„Burgery“ mit Burgern, Pommes und Salaten. Siehe auch Facebook - The Burgery, Instagram @
TheBurgery2020

Informationen der Stadtbücherei Gernsheim
Öffnungszeiten außerhalb der Ferienzeiten: montags, donnerstags und 
freitags von 15:00 - 19:00 Uhr sowie dienstags von 09.30 - 12:00 Uhr. Stadt-
bücherei der Schöfferstadt Gernsheim, Schöfferplatz 1, Tel. (06258) 9418690,  
Mail: ausleihe@buecherei-gernsheim.de
www.gernsheim.buchabfrage.de

Archiv der Schöfferstadt Gernsheim 
Bitte melden Sie sich vorab unter thorsten.koester@gernsheim.de bei Herrn Köster, informieren ihn 
bitte über Ihr Thema und vereinbaren einen Termin. 

Museum der Schöfferstadt Gernsheim 
Öffnungszeiten außerhalb der Ferienzeiten: immer mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr sowie jeden  
1. Sonntag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr.

Sonderausstellung „35 Jahre Grenzöffnung“
Die aktuelle Sonderausstellung, die von der Stiftung Point Alpha konzipiert wurde, präsentiert Ein-
blicke in die Geschichte von Point Alpha als einem der „heißesten Punkte des Kalten Krieges“. 
Ausstellungsdauer: bis 14.07.2024

Kunstausstellung „Variationen in Acryl und Aquarell“ – Vernissage
In seinen zurückliegenden Ausstellungen präsentierte Mark Warren Portraits mit einem Schwer-
punkt aus Politik und Zeitgeschichte sowie Aquarelle und Zeichnungen mit einem „besonderen 
Flair“. Gerne verweist er auf seine weltanschauliche Orientierung, die buddhistisch-hinduistisch 
geprägt ist.
Ausstellungsdauer: bis 14.07.2024

Kontaktdaten Kultur & Soziales
Frau Hildegard Bolenz (06258) 108 1401  hildegard.bolenz@gernsheim.de und
Frau Vivien Fischer (06258) 108 1402  vivien.fischer@gernsheim.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gernsheim.de. 

gez. Burger, Bürgermeisterw

Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen Klein-Rohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Nr. 25/2024 45. Jahrgang

Vollsperrung Magdalenenstraße und  
Schulstraße
Aufgrund einer privaten Veranstaltung wird die Magdalenenstraße 
in Höhe der Hausnummer 49 – 61 und der Schulstraße Ecke 
Jahnweg in 64579 Gernsheim, am Donnerstag, 27.06.2024, von 
10:00 Uhr – 13:00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt.
Zufahrt zu der Hautarztpraxis erfolgt über die Kirchstraße, Schul-
straße. Wir bitten um Beachtung der aufgestellten Verkehrszeichen.

Burger, Bürgermeister 

Information zur SOS Rettungsdose  
und Notfallpass
Bei der BERATUNGSSTELLE FÜR ÄLTERE MENSCHEN in Gerns-
heim können Sie die SOS Rettungsdose für den Kühlschrank und 
den Notfallpass für das Handschuhfach oder die Handtasche zu 
den üblichen Öffnungszeiten kostenlos erhalten.
Die auffällig weiße Dose in der Innentür des Kühlschranks aufbe-
wahrt, enthält ein Infoblatt mit allen wichtigen und persönlichen 
Informationen für den Notfall. Außerdem können Sie in der Dose 
auch Ihre Patientenverfügung und die Vorsorgevollmacht hinter-
legen.
So haben Rettungsdienst und Nothelfer „mit einem Griff“ alle 
relevanten Informationen und Kontaktdaten für die weitere Ver-
sorgung zur Hand. 
Der Notfallpass ist eine praktische und vielseitige Ergänzung zur 
SOS Rettungsdose. Er ist die Hilfe für unterwegs. Hier wird ein 
ausgefülltes Datenblatt in einen wasserfesten Umschlag gelegt. 
So haben auch hier die Ersthelfer und der Rettungsdienst alles 
wichtigen Informationen zu Hand.
Der Notfallpass ist für die Handtasche oder auch für das Hand-
schuhfach gut geeignet.

Burger, Bürgermeister 

Fit für den Sommer 
Verbraucherzentrale Hessen startet neue Vortragsreihe im Juni –
Sonnenenergie und Hitzeschutz im Fokus 

Wenn die Sonne vom Himmel lacht, denken viele darüber 
nach, wie sich diese Energie sinnvoll nutzen lässt oder wie sich 
das Wohnumfeld gegen Überhitzung schützen lässt. Die Ver-
braucherzentrale Hessen bietet daher in diesem Sommer Online-
Vorträge zu den Themen Photovoltaik, Hitzeschutz und Stecker-
Solar an. Der erste Vortrag findet am 27. Juni 2024 von 17.00 bis 
19.00 Uhr in Kooperation mit der LandesEnergieAgentur Hessen 
statt. Kostenlose Teilnahme ist nach Anmeldung auf www.ver-
braucherzentrale-hessen.de/veranstaltungen möglich.  
Der Sommer kommt. Und mit ihm Sonne und Wärme. Die Ver-
braucherzentrale Hessen ist mit einer Reihe an Online-Vorträgen 
dabei, das eigene Zuhause „fit für den Sommer“ zu machen. Den 
Auftakt bildet eine Informationsveranstaltung in Kooperation mit 
der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA Hessen):

Donnerstag, 27.06.2024, 17.00-19.00 Uhr
Strom erzeugen mit PV-Anlage – mit Unterstützung des Solar-
katasters Hessen

Rudolf Bersch, Energieberater der Verbraucherzentrale Hessen, 
wird im ersten Teil der Veranstaltung einen Einblick in Grund-
begriffe, Funktionsweise, Voraussetzungen, Kosten und Nutzen 
von Photovoltaik-Anlagen geben.

Im Anschluss wird Lukas Nikolai, Projektmanager bei der 
LandesEnergieAgentur Hessen, eine kurze Einführung in das Solar-
kataster Hessen geben. Dieses ermöglicht Interessierten in Hessen, 
die Eignung ihres Hausdaches für Photovoltaik-Anlagen zu prüfen.

Weitere Termine der Reihe „Fit für den Sommer“ zum Vor-
merken:
Dienstag, 09.07.2024, 17.00-18.30 Uhr
Photovoltaikstrom für Haushalt und Elektroauto

Donnerstag, 25.07.2024, 17.00-18.30 Uhr
Hitzeschutzmaßnahmen in den eigenen vier Wänden

Mittwoch, 14.08.2024, 17.00-18.30 Uhr
Stecker-Solar – Strom erzeugen auf dem eigenen Balkon 

Ein Blick auf verbraucherzentrale-energieberatung.de lohnt 
sich, denn hier werden immer wieder neue Online-Vorträge an-
gekündigt. Neben den Vorträgen bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentralen auch individuelle Beratungen in Energie-
stützpunkten und bei Ihnen zuhause an.
Mehr Informationen gibt es auf verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. 

Burger, Bürgermeister 

Afrikanische Schweinepest - bisher keine Auflagen für Gernsheim
Trotzdem wachsam bleiben
Im Landkreis Groß-Gerau wurde erstmals ein Fall der Afrikanischen Schweinepest (ASP) festgestellt. 
Das Friedrich-Loeffler-Institut bestätigte den Befund am Samstag, 15. Juni 2024, bei einem südlich von 
Rüsselsheim aufgefundenen Wildschwein. Die ASP ist für Haus- und Wildschweine hochansteckend 
und verläuft in den allermeisten Fällen für die betroffenen Tiere tödlich. Für Menschen und sonstige 
Säugetiere besteht nach derzeitigen Erkenntnissen keine Ansteckungsgefahr. Für schweinehaltende 
landwirtschaftliche Betriebe geht es jedoch oft um die Existenz!
Die Übertragung erfolgt sowohl von Schwein zu Schwein als auch über die Nahrungsaufnahme. Auch 
weggeworfene Lebensmittel bergen eine Gefahr. So überleben die Erreger in rohem Fleisch, in Roh-
wurst oder Schinken über lange Zeiträume. Erst bei 70° Celsius werden die Viren abgetötet. Selbst 
kleinste Mengen, zum Beispiel in einer Scheibe Salami oder aus einem verzogenen Kadaver aus-
tretende Flüssigkeit, genügen für eine Ansteckung.
Der Kreis Groß-Gerau hat in Zusammenarbeit mit den Fachbehörden und der Jägerschaft um den 
Fundort des betroffenen Tieres eine „Kernzone“ ausgewiesen. Unter anderem mit Elektrozäunen 
soll verhindert werden, dass eventuell weitere bereits infizierte Wildschweine das Virus in die Region 
verschleppen. Weiterhin wurde eine „Infektionszone“ ausgewiesen, die weite Teile des Kreisgebiets 
aber auch Gebiete in benachbarten Landkreise umfasst. Hier gibt es Auflagen für die Jagd, für land-
wirtschaftliche Betriebe mit Schweinehaltung, für die übrige Landwirtschaft zum Beispiel bezüglich 
der Feldbearbeitung oder für die Forstwirtschaft. Für Hunde gilt eine generelle Leinenpflicht. Sinn 
all dieser Maßnahmen ist es, den Krankheitserreger räumlich zu isolieren, um so eine weitere Aus-
breitung der Tierseuche zu verhindern.

Die Gemeindegebiete von Biebesheim und Gernsheim sind bislang nicht betroffen. Es gibt keine uns 
betreffenden Auflagen. Lediglich ist von Seiten des Kreises beabsichtigt, in einem 30-Kilometer-Radius 
um den Fundort eine „Pufferzone“ einzurichten, in der zum Beispiel gefundene Tierkadaver gemeldet 
und durch das Veterinäramt untersucht werden müssen. Eine entsprechende Sammelstelle soll in 
Biebesheim eingerichtet werden.
Die Bevölkerung wird aufgerufen, sich wachsam zu verhalten, eventuell aufgefundene Wildschwein-
kadaver nicht zu berühren, Hunde davon fernzuhalten und den genauen Fundort an das Veterinäramt 
zu melden. Im Übrigen sollten Essensreste immer so entsorgt werden, dass sie für Wildtiere unzugäng-
lich sind.

Die aktuellen Allgemeinverfügungen des Kreises und Kontaktdaten finden Sie auf der Internetseite des 
Kreises https://www.kreisgg.de/ordnung/verbraucherschutz/afrikanische-schweinepest-im-kreis-
gross-gerau. Die Kreisverwaltung hat außerdem unter der Rufnummer 06152 989898 ein Bürgertele-
fon eingerichtet.

Burger, Bürgermeister
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Freude bei der JSG
Neuer Dress für Handball-Mädels

Gernsheim (haza). Groß war die Freude bei der weiblichen 
D-Jugend der JSG Groß-Rohrheim/Gernsheim, die vor ihrem 
Spiel am vergangenen Sonntag gegen Roßdorf ihre neuen Trai-
ningsanzüge, Shirts und die passenden Rucksäcke präsentie-
ren konnten. Möglich wurde dies durch die Unterstützung der 
Heizungsfirma Daum aus Bensheim und dem Sachverständi-
gen-Büro von Burhan Kilic aus Biebesheim. Die Verantwort-
lichen um Markus Seitz, Myriam Brück und Simone Bouanani 
bedankten sich bei den Sponsoren. Hinten stehend, von links: 
Markus Seitz, Tino Richter-Rosaly von der Firma Daum, Simo-
ne Bouanani und Myriam Brück. Weiterhin stehend von links 
die Spielerinnen Elif Kilic, Cecilia Tomini, Mary Meryk, Char-
lotte Rosaly und Deniz Karadag sowie knieend (von links) Mia 
Bouanani, Jana Kieselbach, Mila-Marie Gutjahr, Frida Brück 
und Emelie Watzke. Es fehlt Alena Wöhnl.  haza-foto

Tiefe Einblicke
UNO-Fotoausstellung im Stadthaus
Gernsheim (haza). „Die 
Fotografin Alea Horst hat 
auf der griechischen Insel 
Lesbos die Flüchtlingslager 
Moria und Kara Tepe be-
sucht und Flüchtlingskinder 
nach ihrem Alltag im Lager 
sowie nach ihren Erlebnis-
sen, Ängsten und Träumen 
gefragt. Entstanden ist eine 
Sammlung aus Porträts, Mo-
mentaufnahmen und Ein-
blicken in eine Lebenswelt, 
die zwar in Europa, aber 
dennoch meilenweit ent-
fernt von unserem Alltag ist“, 
heißt es auf dem Flyer zur 
UNO-Flüchtlingshilfe-Foto-
ausstellung, wo ein Mädchen 
aus Syrien zu ihrem Bild sag-
te: „Manchmal male ich ein 
Haus für uns“. 
Diese tiefgreifenden Ein-
blicke sind in einer Ausstel-
lung, die von Stefania Gavin 
zusammengestellt wurde, in 
der Treppenhausgalerie des 

Stadthauses noch bis zum 27. 
Juni zu sehen. Bürgermeister 
Peter Burger hatte zur Be-
grüßung der Gäste bei der 
Vernissage zur Ausstellung 
ein Bild von Tizian von 1508  
„Ruhe vor der Flucht nach 
Ägypten“ mitgebracht, auf 
welches er aufgrund einer 
Berichterstattung in den Me-
dien aufmerksam geworden 
sei. Er nahm Bezug zu die-
sem Bild, da bereits vor 516 
Jahren dieses Thema schon 
1500 Jahre lang aktuell war. 
„Genau so, wie Josef auf dem 
Bild nachdenklich, aber auch 
entschlossen wirkt, so zeigen 
auch die Fotos der Kinder in 
der Galerie einen Ausdruck 
von Zweifel, Resignation, 
aber auch Zuversicht und 
Hoffnung“, so Burger.  
Am 24. Juni gibt es um 17 Uhr 
eine Führung. 
Anmeldung: 
pzgs@caritas-darmstadt.de

Bürgermeister Peter Burger wurde auf das Bild von Tizian von 
1508 „Ruhe auf der Flucht nach Ägypten“, das er zur Vernis-
sage mitgebracht hatte, aufgrund einer Berichterstattung in 
den Medien aufmerksam.  haza-foto

Kunst für Vierbeiner
Tierheim verlost Gemälde von Mechthilde Gairing
Gernsheim (red). Wie das 
Tierheim Gernsheim mitteilt, 
hat die Künstlerin Mechthil-
de Gairing aus Bad Dürkheim 
eines ihrer Werke zugunsten 
des Tierschutzvereins Gerns-
heim gespendet. Bei dem Bild 
„Micki lernt“, handele es sich 
um ein 40 mal 30 Zentimeter 

großes Acrylwerk mit Holz-
rahmen, das beim diesjäh-
rigen Sommerfest des Tier-
schutzvereins am 30. Juni um 
14.30 Uhr verlost wird. Lose 
können bei den Mitarbeiten-
den des Tierheims, dem Vor-
stand sowie bei Haupter im 
Blumenladen in Gernsheim, 

Niewiera in Stockstadt und 
Obst Hammann in Wolfskeh-
len erworben werden. Die 
Einnahmen kommen voll-
ständig dem Tierschutzverein 
zugute. Dieser möchte damit 
die Kosten für die Rettung des 
schwer verletzten Katers „Al-
berto“ decken.

Inklusive Klänge
Großes Konzert in der Stadthalle
Gernsheim (red). Am 
Samstag, 26. Juni, findet 
um 19 Uhr in der Stadthal-
le in Gernsheim ein Kon-
zert der „Basisten“ mit dem 
Chor der Johannes-Guten-
berg-Schule unter der Lei-
tung von Michael Ullrich 
statt. Die „Basisten“ sind 
ein Orchester des Vereins 
Basis Mainspitze, in dem 
ausschließlich Jugendliche 
und junge Erwachsene mit 
Beeinträchtigung anhand 
einer speziellen Notation 
musizieren, wie die Orga-
nisierenden mitteilen. Der 

Chor der Johannes-Guten-
berg-Schule Gernsheim sei 
ebenfalls ein inklusives Mu-
sikensemble, das sich durch 
die Integration von Musi-
kerinnen und Musikern mit 
und ohne Behinderungen 
auszeichne. Gegründet wur-
de die Gruppe mit dem Ziel, 
Barrieren abzubauen und 
die Vielfalt der Musikszene 
zu bereichern. Ihr Reper-
toire umfasst eine Mischung 
aus verschiedenen Musik-
richtungen, die von Rock 
und Pop über Jazz bis hin zu 
Weltmusik reichen.
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Freiwilliges Soziales Jahr 
Ab September 2024 besteht bei der Gemeindeverwaltung die 
Möglichkeit, einen Freiwilligendienst als FSJ-Kraft zu absolvieren. 
Weitere Informationen sind der Homepage zu entnehmen.

gez. Karsten Krug, Bürgermeister

Groß-Rohrheimer Ferienspiele 2024
Die Anmeldung ist ab Mittwoch, dem 26. Juni 2024, 16:30 – 18:30 
Uhr auf dem Rathaus bei Frau Baumann (im Sitzungssaal) möglich. 
Direkt bei der Anmeldung muss die Gebühr für die Teilnahme bei 
den Ferienspielen entrichtet werden.

Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben. Eine 
Vorab-Reservierung ist nicht möglich! Anmeldeformulare finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.gross-rohrheim.de. Die Ver-
öffentlichung der teilnehmenden Vereine erfolgt auch in diesem 
Jahr wieder über aushängende Plakate.

gez. Baumann (Kulturamt)

Infomobil der Deutschen Bahn
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, hinsichtlich der General-
sanierung der Riedbahn steht auch unser Ort und insbesondere 
die Anwohnenden vor besonderen Herausforderungen. Seitens der 
deutschen Bahn wird das Info-Mobil am 01. Juli von 14-19.00 Uhr 
am Bahnhof Halt machen. Dort besteht die Möglichkeit im direkten 
Austausch mit zuständigen Vertretern der DB offenen Fragen zu 
klären. Bitte machen sie soweit Gebrauch. Sollte eine Teilnahme 
nicht möglich sein, senden Sie uns bitte bis 28. Juni ihre Fragen 
schriftlich an unsere Mailadresse info@gross-rohrheim.de. Wir 
werden ihre Fragen weiterleiten und soweit möglich dann auch in 
Abstimmung der DB schriftlich beantworten.

Vorab schon einmal folgende Informationen was baulich seitens DB 
für unseren Ort geplant ist:

Station Groß-Rohrheim
•  neue Bahnsteigmöbel (Steh-Anlehner)
•  Überdachung der Fahrradständer
•  modernes Fahrgastinformationssystem

Lärmschutzwände an der Strecke
•   Von unterhalb der Kornstraße bis K41 Höhe Elisabethenstraße, 

Industriestraße bis Höhe Waldstraße (insgesamt ca. 500 m)
•   Die Gründungen der Schallschutzwände wurden bereits im 

Januar im kompletten Abschnitt C (Biblis, Groß-Rohrheim, Klein-
Rohrheim und Gernsheim) durchgeführt

Weichen 
•   Sieben Weichenerneuerungen (fünf weitere Weichen wurden 

bereits im Januar erneuert)

Sehr lärmintensive Baumaßnahmen mit Großmaschinen im Gleis 
sollen überwiegend im September und vorrangig tagsüber erfolgen. 
Auf der Webseite www.riedbahn.de soll in der Bauphase dann 
auch regelmäßig über die lärmintensiven Bauabschnitte informiert 
werden.

gez. Krug, Bürgermeister

Hilfestellung bei der Rentenantragstellung
Jeweils am 1. Donnerstag im Monat haben Sie die Möglichkeit auf 
eine persönliche Beratung im kleinen Sitzungssaal des Rathauses. 

Der nächste Termin findet statt am 
Donnerstag, 4. Juli 2024 in der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige 
Terminvereinbarung beim Einwohnermeldeamt unter der 

Nummer 90 777-0
Zu folgenden Themen können Sie Hilfe bekommen:
-  Altersrente
-  Erwerbsminderungsrente
-  Rente für schwerbehinderte Menschen
-  Grundrente
-  Hinterbliebenenrente (Witwer-/Witwenrente)

Wenn möglich, sind die folgenden Unterlagen zum Beratungs-
termin mitzubringen:
-  Personalausweis
-  Steuer-ID-Nummer
-  Bankverbindung
-  Heiratsurkunde
-  Falls Kinder vorhanden, Geburtsurkunde EINES Kindes
-  Alternativ: Familienstammbuch
-  Rentenversicherungsnummer
-  Krankenversicherungskarte
-   Aufstellung der Krankenkassen ab 1984 (mit Angabe des Datums, 

wann zu einer anderen KK gewechselt wurde)
-   Zeiten im Ausland? Name oder Unterlagen der Rentenkasse des 

Auslandes
-   Betriebszeiten? Unterlagen über Namen, Adresse, Aktenzeichen 

usw.
-  Wo war der Wohnort am 18.05.1990?
-  1. Arbeitstag
-  Schwerbehindertenausweis und Bescheid vom Versorgungsamt

gez. Krug, BürgermeisterDas Regierungspräsidium Darmstadt hat 
mich in seiner Funktion als zuständige Anhörungs- und Planfest-
stellungsbehörde gebeten, folgenden Bekanntmachungstext zu ver-
öffentlichen:

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren nach den §§ 68 u. 70 Wasser-
haushaltsgesetz (WHG), § 8 Hess. Wassergesetz (HWG) i. V. m. 
§§ 72 ff. Hess. Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG), §§ 1 ff. 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) und §§ 18 ff. Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) für das Vor-
haben: „Erweiterung der Kiesgrube Groß-Rohrheim Abbau-
abschnitte II und III der Firma Alois Omlor GmbH“ in Groß-
Rohrheim
Die Alois Omlor GmbH beantragte mit Schreiben vom 16. Mai 2023 
eine Erweiterung ihres Sand- und Kiesabbaubetriebes in Groß-
Rohrheim auf bislang anderweitig, vorwiegend landwirtschaftlich, 
genutzte Flächen um ca. 18,33 ha sowie die Vertiefung von Teilen 
der bestehenden Abbaufläche und Änderung der Rekultivierung. Es 
entsteht im Zuge der Abbautätigkeit ein Gewässer.
Die Erweiterung schließt an die bestehenden Abbauflächen in süd-
östlicher Richtung in der Gemarkung Groß-Rohrheim, Flur 4 Flur-
stücke Nr. 18, Nr. 19, Nr. 20, Nr. 21, Nr. 22, Nr. 23, Nr. 24, Nr. 25, 
Nr. 26, Nr. 27, Nr. 28, Nr. 29, Nr. 30, Nr. 31, Nr. 32, Nr. 33, Nr. 34/1 
(teilweise), Nr. 37 (teilweise), Nr. 38 (teilweise), Nr. 45 (teilweise), 
Nr. 47/1 (teilweise), Nr. 47/2, Nr. 48, Nr. 54, Nr. 56, Nr. 57, Nr. 58 
an. Die bestehende Kiesgrube in der Gemarkung Groß-Rohrheim 
wird auf Flur 4, Flurstücke Nr. 39/1 (teilweise), Nr. 39/2 (teilweise), 
Nr. 39/3 (teilweise), Nr. 40/1 (teilweise), Nr. 40/2 (teilweise), Nr. 45 
(teilweise), Nr. 47/1 (teilweise) und Flur 5, Flurstücke Nr. 11/4 (teil-
weise) und Flur 6 21/2 geändert.

Es werden insbesondere folgende Maßnahmen beantragt:

•  Die Herstellung eines Gewässers (Erweiterung des bestehenden Abgrabungsgewässers) von ca. 14,75 
ha mit einer maximalen Wassertiefe von 60 m im Zuge des Sand- und Kiesabbaus,

•  die Vertiefung von Teilen des bestehenden Gewässers auf eine maximale Wassertiefe von 60 m im 
Zuge der Vergrößerung der Abbautiefe,

•  die Rohstoffgewinnung mittels Saugbagger entsprechend der bisherigen Abbauweise im Nassabbau 
in der Erweiterungsfläche und in Teilen des bestehenden Gewässers bis zu einer Endtiefe von maximal 
29 m ü. NHM (entspricht 60 m Wassertiefe),

•   die Aufbereitung und Lagerung des gewonnenen Materials entsprechend der bisherigen Weise, somit 
Weiternutzung der bestehenden Aufbereitungsanlage, Verwaltungs- und Sozialräume, Werkstätten 
und Lager für den Planungszeitraum,

• die maximale Abbauleistung (Output) von bis zu 450.000 t Rohstoff (Sand und Kies) jährlich,
• die Änderung der bestehenden Rekultivierungsplanung.

Die Erweiterung der Abbaufläche stellt einen Gewässerausbau i.S.d. § 67 Abs. 2 S. 1 WHG dar. Der be-
antragte Gewässerausbau bedarf gemäß § 68 Abs. 1 WHG einer Zulassung über ein wasserrechtliches 
Planfeststellungsverfahren.
Im vorliegenden Fall besteht die UVP-Pflicht gemäß § 7 Abs. 3 S. 2 UVPG. Eine sog. Vorprüfung, also 
die Feststellung durch die Planfeststellungsbehörde gemäß § 5 UVPG, ob für das Vorhaben eine Pflicht 
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht, wurde nicht durchgeführt, da der 
Vorhabenträger bereits die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung beantragt hat und 
die Planfeststellungsbehörde das Entfallen der Vorprüfung als zweckmäßig erachtet hat, da vom Vor-
habenträger ein UVP-Bericht vorgelegt wurde.

In dem Planfeststellungsverfahren erfolgt auch die Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen für ein-
zuschließende oder mitzuerteilende Entscheidungen wie unter anderem die Zulassung eines natur-
schutzrechtlichen Eingriffs gemäß § 17 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i.V.m. § 15 BNatSchG 
sowie die Zulassung einer Ausnahme nach § 30 Abs. 3 BNatSchG von den Verboten des § 30 Abs. 2 Nr. 
1 BNatSchG. 

Für die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens und die Entscheidung über die Zulässigkeit des 
Vorhabens ist das Regierungspräsidium Darmstadt, Abteilung Umwelt Darmstadt, Dezernat IV/DA 
41.1 - Grundwasser zuständig.

Zur Anhörung und Unterrichtung der Öffentlichkeit werden die Planunterlagen sowie die in Ziffer 7 
aufgelisteten Unterlagen für den Zeitraum von einem Monat, konkret in der Zeit vom

24. Juni 2024 bis 23. Juli 2024
auf der Homepage des Regierungspräsidiums Darmstadt (https://rp-darmstadt.hessen.de/
veroeffentlichungen-und-digitales/oeffentliche-bekanntmachungen/umweltrecht) veröffentlicht.

Ergänzend dazu liegen die Planunterlagen sowie die in Ziffer 7 aufgelisteten Unterlagen in dem Zeit-
raum vom 24. Juni 2024 bis 23. Juli 2024 bei dem Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim, 
Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohrheim, Erdgeschoss, Zimmer-Nr.: 5 (Bürgerbüro) während der Dienst-
stunden (Mo., Di., Do. und Fr.) von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, sowie donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr, zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Diese Anhörung stellt auch die Beteiligung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Vor-
habens gem. § 18 Abs. 1 UVPG dar.

1.  Alle, deren Belange durch das Vorhaben berührt werden, können sich bis zum (1 Monat nach Aus-
legungsfristende) 23. August 2024 (maßgeblich ist der Tag des Eingangs, nicht das Datum des 
Poststempels) beim Regierungspräsidium Darmstadt (Anhörungsbehörde), Dezernat IV/Da 41.1, 
Wilhelminenstraße 1-3, 64283 Darmstadt (Postanschrift: Regierungspräsidium Darmstadt, 64278 
Darmstadt) oder bei der Gemeindeverwaltung Groß-Rohrheim, Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohr-
heim, schriftlich oder zur Niederschrift zu den veröffentlichten und ausgelegten Unterlagen äußern 
und Einwendungen erheben (Äußerungs-/Einwendungsfrist). Für die Erklärung zur Niederschrift 
ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung bei der Gemeindeverwaltung unter der Telefon-
nummer 06245/90 777-17 oder bei dem Regierungspräsidium Darmstadt unter der Telefonnummer 
06151 12-6396 oder 06151 12-8999 erforderlich.

     Äußerungen und Einwendungen müssen den Namen und die Anschrift lesbar enthalten, den geltend 
gemachten Belang und das Maß der befürchteten Beeinträchtigungen erkennen lassen und unter-
schrieben sein. Sollte eine anonyme Behandlung der Äußerungen und Einwendungen gewünscht 
sein, ist dies schriftlich zu äußern.

     Mit Ablauf der Äußerungs-/Einwendungsfrist sind für das Verfahren über die Zulässigkeit des Vor-
habens alle Äußerungen und Einwendungen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen, ausgeschlossen (§§ 73 Abs. 4 S. 3 HVwVfG, 21 Abs. 4 UVPG); sie müssen daher im Verwaltungs-
verfahren nicht mehr berücksichtigt werden. Stellungnahmen anerkannter Vereinigungen im Sinne 
des § 3 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG), § 18 Abs. 1 Satz 3 UVPG sind ebenfalls innerhalb der 
zuvor genannten Frist bei den vorbenannten Dienststellen einzureichen. 

     Bei Eingaben, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form ver-
vielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit 
einer Unterschrift versehenen Seite eine Unterzeichnerin oder ein Unterzeichner mit ihrem bzw. 
seinem Namen, Beruf und Anschrift als Vertreterin bzw. Vertreter der übrigen Unterzeichnerinnen 
und Unterzeichner zu benennen (§ 17 Absatz 1 HVwVfG). Andernfalls bleiben diese Eingaben unbe-
rücksichtigt (§ 17 Absatz 2 HVwVfG).

2.  Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung der Vereinigungen nach § 73 
Absatz 4 Satz 5 HVwVfG.

3.  Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 73 Abs. 6 Satz 1 HVwVfG die rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen/abgegebenen Äußerungen, die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Ver-
einigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 HVwVfG und die Stellungnahmen der Behörden mit dem Träger 
des Vorhabens und denjenigen, die Einwendungen erhoben haben, in einem Termin erörtert werden.

     Die Anhörungsbehörde kann statt eines Erörterungstermins eine Online-Konsultation durchführen 
oder diese mit Einverständnis der Beteiligten durch eine Telefon- oder Videokonferenz ersetzen (§ 5 
PlanSiG).

     Findet ein Erörterungstermin oder eine Online-Konsultation statt, werden diese ortsüblich bekannt ge-
macht. Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben - bei gleichförmigen 
Einwendungen die Vertreterin bzw. der Vertreter - von dem Termin bzw. der Online-Konsultation 
gesondert benachrichtigt (§ 17 HVwVfG). Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 
können diese durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

     Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist.

     Bei Ausbleiben der oder des Betroffenen kann im Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt 
werden. 

    Der Erörterungstermin und die Online-Konsultation sind nicht öffentlich.

4.  Durch Einsichtnahme in die veröffentlichten und ausgelegten Unterlagen, die Einreichung von 
Äußerungen, Einwendungen und Stellungnahmen, die Teilnahme am Erörterungstermin, einer 
Online-Konsultation oder einer Telefon- oder Videokonferenz und durch Vertreterbestellung ent-
stehende Kosten werden nicht erstattet.

5.  Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung dem Grunde nach zu ent-
scheiden ist, werden in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

6.  Über die Einwendungen, Äußerungen und Stellungnahmen wird nach dem Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Regierungspräsidium Darmstadt) entschieden. Die 
Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an diejenigen, die Einwendungen er-
hoben/Äußerungen abgegeben oder eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

7.  Da es sich gemäß § 7 Abs. 3 S. 2 um ein UVP-pflichtiges Vorhaben handelt, werden gemäß § 19 Abs. 
2 UVPG der UVP-Bericht sowie die das Vorhaben betreffenden entscheidungserheblichen Berichte 
und Empfehlungen zur Einsicht für die Öffentlichkeit im Rahmen des Beteiligungsverfahrens ver-
öffentlicht.

    Dabei handelt es sich im Detail um folgende Unterlagen und Stellungnahmen:
• Antrag auf Gewässerausbau/ Erläuterungsbericht mit Plandarstellungen
• UVP-Bericht mit integriertem Landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP)
• Artenschutzrechtliche Prüfung
• FFH-Vorprüfung
• Hydrogeologisches Gutachten
• Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie
• Standsicherheitsnachweis 
• Magnetometerprospektion
• Gutachten zur Kompensation des Schutzgutes Boden
•  Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach § 30 Abs. 3 BNatSchG
•  Stellungnahme des Hessischen Landesamts für Naturschutz, Umwelt und Geologie, Dezernat G 1 

– Geologische Grundlagen, Dezernat G 2 - Geologische Belange der Landesplanung, Dezernat G 3 
– Boden und Altlasten, Dezernat G 4 – Rohstoffgeologie und Geoenergien, Dezernat W4 – Hydrogeo-
logie

• Landesamt für Denkmalpflege hessenARCHÄOLOGIE
•  Stellungnahme des Landkreises Bergstraße – Fachbereiche Denkmalschutz, Untere Naturschutz-

behörde, Straßenverkehrsbehörde, Landwirtschaft, Katastrophenschutz Gefahrenabwehr
•  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Dezernat III 31.1 Regionalplanung; Geschäfts-

stelle der Regionalversammlung Südhessen
•  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Dezernat IV/41.5 – Bodenschutz 
•  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Dezernat IV/Da 43.2 – Immissionsschutz
•  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Dezernat IV/Da 43.3 – Immissionsschutz 

(Lärm)

•  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Dezernat V 
51.1 - Landwirtschaft, Fischerei und internationaler Artenschutz

•  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Dezernat V 
52 - Forsten

•  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Kampf-
mittelräumdienst des Landes Hessen

8.  Die in Ziffer 7 aufgelisteten Unterlagen werden auch über das 
UVP-Portal der Länder (https://www.uvp-verbund.de) zugäng-
lich gemacht.

Regierungspräsidium Darmstadt
RPDA - Dez. IV/Da 41.1-79 t 04.03/4-2020/5

Ergebnisse der Europawahl

 Stimmen Prozent
CDU 499 27,00%
GRÜNE 183 9,90%
SPD 380 20,56%
AfD 323 17,48%
FDP 95 5,14%
DIE LINKE 21 1,14%
Die PARTEI 23 1,24%
FREIE WÄHLER 51 2,76%
Tierschutzpartei 36 1,95%
Volt 64 3,46%
ÖDP 8 0,43%
PIRATEN 11 0,60%
FAMILIE 10 0,54%
MERA25 1 0,05%
BIG 0 0,00%
TIERSCHUTZ hier! 14 0,76%
Bündnis C 3 0,16%
HEIMAT 0 0,00%
PdH 4 0,22%
Partei für schulmedizinische 
Verjüngungsforschung 4 0,22%
MENSCHLICHE WELT 0 0,00%
DKP 0 0,00%
MLPD 0 0,00%
SGP 1 0,05%
ABG 2 0,11%
dieBasis 6 0,32%
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 9 0,49%
BSW 72 3,90%
DAVA 4 0,22%
KLIMALISTE 1 0,05%
LETZTE GENERATION 0 0,00%
PDV 1 0,05%
PdF 12 0,65%
V-Partei³ 10 0,54%

Wahlberechtigte 2.744
Wähler/-innen 1.859  67,75%
ungültige Stimmen 11 0,59%
gültige Stimmen 1.848 99,41%

Die Wahlbeteiligung liegt bei: 67,75%

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Dorfent-
wicklung, Bau- und Umweltfragen am Dienstag, den 25.06.2024, 
um 19:00 Uhr, im großen Sitzungssaal des Rathauses, Rheinstr. 14, 
68649 Groß-Rohrheim.

Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung 
2.  Stellungnahme zum Planfeststellungsverfahren „Erweiterung 

der Kiesgrube Groß-Rohrheim Abbauabschnitte II und III der 
Firma Alois Omlor GmbH“ VL-288/2024

      (Gast: Herr Dipl.-Ing. Michael Schweiger vom Ingenieurbüro 
Schweiger + Scholz) 

3. Sanierung Kornstraße VL-293/2024
     hier: Nachtragsangebot zur Verlegung Speedpipe 
4.  Prüfantrag der Fraktion FREIE WÄHLER - Bürger für Groß-Rohr-

heim VL-296/2024
      hier: Wiederherstellung des Weges hinter den westlich der Straße 

„Im Niederfeld“ gelegenen Grundstücken 
5. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen

(Jutta Preißinger)
Vorsitzende des Ausschusses für Dorfentwicklung, Bau- und 
Umweltfragen

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses am Donnerstag, den 27.06.2024, um 19:30 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Rathauses, Rheinstr. 14, 68649 Groß-Rohr-
heim.

Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung 
2.  Übernahme der Trägerschaft der Evang. Kindertagesstätte
    hier: Kindertagesstättenbetriebsvertrag VL-287/2024
3. Controlling-Bericht zum 15.05.2024 VL-289/2024
4. Jahresabschluss 2023 VL-291/2024
     a) Zuleitung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2023 

nach § 112 HGO
     b) Beschluss zu den Beträgen in der ordentlichen und außer-

ordentlichen Ergebnisrechnung
    c) Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben
     d) Mitteilung und Genehmigung der überplanmäßigen Aus-

zahlungen der Planansätze zum 31.12.2023
     e) Beschluss über den Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamt-

abschlusses 2023
5.  Hebesatzempfehlung der Hess. Steuerverwaltung für die Grund-

steuer VL-292/2024
     A und B für das Jahr 2025 
6. Sanierung Kornstraße VL-293/2024
     hier: Nachtragsangebot zur Verlegung Speedpipe 
7.  Gemeinsamer Ordnungsbehördenbezirk VL-294/2024
     hier: Weiteres Vorgehen 
8. Grundstücksangelegenheiten VL-295/2024
     a) Anwendung der Vorkaufsrechtsatzung
     b) Anwendung eines besonderen Vorkaufsrechts 
9. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 

(Walter Öhlenschläger)
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses
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Allmendfelder Kerb

22. Juni 2024 5

 Beraten
 Planen
 Ausführen

24-Stunden-Notdienst

Wärmepumpen
Wir wünschen  
viel Spaß auf der  
Allmendfelder Kerb!

Spielfest anlässlich der
Allmendfelder Kerb

 

Sonntag, 30. Juni 2024
11:00 Uhr Gottesdienst

auf dem Dorfplatz

ab 13:00 Uhr 
Platzkonzert mit dem Ev. Bläserchor Biebesheim,

Torwandschießen, Luftballonwettfliegen,
Spiel und Spaß für Jung und Alt.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf Ihren Besuch freuen sich
KSV 1947 e.V. Allmendfeld und die Ev. Kirchengemeinde Allmendfeld.

Allmendfelder Kerb

Sonntag 25. Juni 2017
11:00 Uhr Gottesdienst

auf dem Dorfplatz

ab 13:00 Uhr 
Platzkonzert mit dem Ev. Bläserchor Biebesheim

Torwandschießen, Luftballonwettfliegen,
Spiel und Spaß für jung und alt

für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt auf Ihren Besuch freuen sich
KSV 1947 e.V. Allmendfeld und die Ev. Kirchengemeinde Allmendfeld

Aus unserem Sortiment:
• Obst und Gemüse
• Eier aus eigener Hühnerhaltung
•  Hausgemachte Fleisch- und Wurstwaren 

(Fleisch aus regionaler Haltung)
• Hausgemachter Kochkäse, Eierlikör & Marmeladen
• Freitags: Backwaren & Bauernbrot aus dem Steinofen
• Süße Köstlichkeiten
• Honig, Nudeln, Öle und vieles mehr
•  Saisonal aus eigenem Anbau: 

 Erdbeeren, Himbeeren, Rhabarber, 
Salate & Karto� eln

•  Hüttenthaler 
Molkereiprodukte

Ö� nungszeiten:
Di. - Fr. 8 - 18 Uhr
Sa. 8 - 13 Uhr
So. & Mo. geschlossen

Hahner Straße 17 
64579 Gernsheim 

Telefon: 0 62 58 / 21 19 
 www.reinheimers-ho� aden.de

Es is wirrer Kerwezeit
In Allmendfeld ist wieder Party angesagt

Allmendfeld (nic). Es ist soweit, in Allmend-
feld ist wieder Kerwezeit – und zwar von 
Samstag, 29. Juni, bis Montag, 1. Juli. 
Die Allmendfelder Kerweborsch 
und Kerwemädscher haben für 
das Kerbwochenende im Gerns-
heimer Stadtteil wieder ein bun-
tes Programm zusammenge-
stellt.
Los geht es am Samstag um 14 
Uhr: Damit aus jeder Richtung 
weithin sichtbar wird, was in 
Allmendfeld an diesem Wochen-
ende angesagt ist, wird dann zu-
nächst der Kerwebaum auf dem 
Dorfplatz gestellt. Richtig rund geht es 
dann am Abend in der Halle. Dort sorgen 
wieder die „Sandbach Boys“ für Musik und 
Tanz. Zudem wird die Kerweredd verlesen 
und die Kerweborsch und Kerwemäd-
scher präsentieren eine Showeinlage. Für 
Fans des rollenden Leders haben sich Ker-
weborsch und Kerwemädscher zudem etwas besonderes überlegt: 
Statt abzuwägen, ob man nun aufgrund des bevorstehenden Ach-
telfinals der deutschen Nationalmannschaft bei der EM erst später 
zu den Kerwefeierlichkeiten hinzustößt, laden sie dazu ein, einfach 
beides zu verbinden. Je nachdem, wie das DFB-Team in der Grup-

penphase abschneidet, ändert sich auch die Einlass-
zeit für das Public Viewing. Sollten die Deutschen 

ihre Gruppe gewinnen, würde ihr Achtelfina-
le am Samstag um 21 Uhr angepfiffen. Der 

Einlass würde in diesem Fall um 19 Uhr 
starten. Landen sie hingegen auf Platz 

Zwei, wären sie am Samstag schon 
um 18 Uhr im Einsatz. Der Einlass 
würde dann schon um 17 Uhr star-
ten. Vor, nach oder gegebenenfalls 
auch nach dem Spiel kommt auch 
das leibliche „Wohl“ bei der Hütchen-

Happy-Hour von 20 bis 21 Uhr nicht zu 
kurz. Am Sonntag steht dann um 11 Uhr 

zunächst der Kerwegottesdienst auf dem 
Programm. Anschließend gibt es wie-
der ein Sport- und Spielfest der KSV 
Allmendfeld auf dem Sportplatz. 
Zum Ausklang der Kerb laden die 
Allmendfelder Kerweleut dann noch 

am Montag ab 11 Uhr zum Frühschoppen im Bür-
gerhaus ein. Mit passender Musik untermalt wird das Ganze von „An-
dy‘s Wirtshausmusi“. 
Angeführt werden die neun Kerweborsch und die elf Kerwemädscher 
in diesem Jahr von Maris Wilms als Kerwevadder und Maren Domes 
als Kerwemudder. An ihrer Seite haben sie zudem Josef Schmitt als 
Kerwewatz.

Viel Spaß auf 
der Allmendfelder Kerb!Die Allmendfelder Kerweleut freuen sich auch in diesem 

Jahr wieder auf ein stimmungsvolles Kerbwochenende. 

 
Foto: Kerweborsch/Kerwemädscher

Am Kerwesamstag gibt es neben Musik, Tanz und Getränken auch ein Public Viewing.
 haza-archiv-foto

„Das ist ein Angriff auf euer Selbstbewusstsein!“
Aktionstag zum Thema „Catcalling“ mit MNS-Schülerinnen und -Schülern auf dem Riedstädter Rathausplatz
Goddelau (red). Es sind 
Sprüche, die fassungslos 
machen, die am Freitag, 14. 
Juni, mit bunter Kreide auf 
den Riedstädter Rathaus-
platz geschrieben wurden. 
Hauptsächlich Schülerin-
nen der Martin-Niemöller-
Schule (MNS) notierten hier 
selbst Erlebtes. Darunter 
Sprüche wie „Du hast einen 
fetten Arsch“, „Trag mal öfter 
enge Kleidung“, „Du siehst 
heute aus wie eine Nutte“, 
oder: „Du bist so klein, du 
brauchst dich gar nicht mehr 
hinknien, um mir einen zu 
blasen.“ 
Die Riedstädter Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte 
Jennifer Muth beteiligte sich 
am Aktionstag „Catcalling“ 
gegen sexuelle Belästigung 
im öffentlichen Raum, zu 
dem der Kreis Groß-Gerau 
und die Arbeitsgemeinschaft 
Catcalling aufgerufen hat-
ten. Unter dem Motto „Krei-
det mit uns an!“ hatte sie 
dazu eingeladen, ab 10 Uhr 
zum Riedstädter Rathaus-
platz zu kommen, um sexua-
lisiertes Verhalten öffentlich 
zu machen. Dazu gab es ein 
kleines Rahmenprogramm 

mit Gesprächen und Liedern 
von Uwe Schatter, Musikleh-
rer an der MNS. 
Wie die Riedstädter Stadt-
verwaltung berichtet, war 
die Resonanz groß. Rund 160 
Schülerinnen und Schüler 
der neunten und zehnten 
Jahrgangsstufe der MNS ka-
men unter anderem zum 
Rathaus und machten nach 
der Gesprächsrunde reich-
lich Gebrauch von der be-
reitgestellten Kreide. „Ich 
kannte den Begriff zunächst 
nicht und habe mich erst 
einmal gefragt, was für eine 
Katze ich rufen soll“, be-
kennt Erster Stadtrat Ottmar 
Eberling im Gespräch mit 
Jennifer Muth und erklärt: 
„Ich finde diesen Aktions-
tag sehr wichtig und unter-
stützenswert. Er hat schon 
mal dafür gesorgt, dass viele 
Menschen, so wie ich, nun 
wissen, was mit Catcalling 
gemeint ist.“  
Genau das war die Intention 
der Riedstädter Frauenbe-
auftragten, wie sie in ihrer 
Begrüßung betonte: „Wir 
wollen mit diesem Aktions-
tag aufklären und sensibili-
sieren“, so Muth. Denn an-

zügliche Sprüche, Pfeif- oder 
Kussgeräusche würden viel 

zu häufig bagatellisiert, ob-
wohl sie gravierende Aus-

wirkungen insbesondere 
auf junge Menschen hätten. 

„Das ist ein Angriff auf euer 
Selbstbewusstsein“, wendet 
sie sich insbesondere an die 
Schülerinnen.  
In einer Gesprächsrunde 
mit dem Ersten Stadtrat, der 
Schutzfrau vor Ort Caroline 
Fernandez, der Personal-
ratsvorsitzenden Tanja De-
muth, der Auszubildenden 
Leni Löwer und Sandra Wel-
ler von der Stadtverwaltung 
sei sie dann der Frage nach-
gegangen, was es mit der Be-
grifflichkeit auf sich hat und 
was sie mit den Betroffenen 
macht. „Eigentlich finde ich 
es zu harmlos, dass die süßen 
Kätzchen mit derartigen Be-
lästigungen verglichen wer-
den. Aber wenn man dann 
an das unerträgliche Gejaule 
verliebter Kater denkt, passt 
es wieder“, befand Demuth. 
Weller habe darauf verwie-
sen, dass solch übergriffiges 
Verhalten nicht nur in der 
Großstadt, sondern auch 
mitten im Wohnort wie zum 
Beispiel in Goddelau und im 
bekannten Umfeld gesche-
hen könne. 
Das war auch Thema der 
Ansprachen von Kreisschü-
lersprecherin Maike Hane-

wald und Elena Jonas vom 
Vorstand der Kreisschüler-
vertretung, wie die Stadtver-
waltung weiterhin berichtet. 
Ob anzügliche Pfiffe von 
Mitschülern bei Bundesju-
gendspielen, dumme Sprü-
che auf dem Schulhof oder 
die bange Frage vor dem 
Kleiderschrank, was man 
anziehen solle, ohne blöde 
Kommentare zu ernten – all 
das seien bekannte Situatio-
nen, die aber zu oft nicht an-
gesprochen würden. „Aber 
Leute, wenn niemand was 
sagt, wie sollen diese Situa-
tionen dann jemals aufhö-
ren. Jeder hat seine eigenen 
Grenzen und die müssen 
klar kommuniziert werden 
und  akzeptiert werden! Ihr 
seid nicht alleine in diesen 
Situationen“, erklärten die 
beiden Schülerinnen. Und 
auch Josefine Wandt, Ju-
so-Co-Vorsitzende im Kreis 
Groß-Gerau und als Kreis-
tagsabgeordnete in der 
Frauenkommission, sagte, 
dass sexualisierte Sprüche 
für junge Mädchen ab zwölf 
Jahren zum Alltag gehören 
würden. „Das ist gruselig!“, 
so Wandt.

Mit bunter Kreide wurden selbst erlebte Sprüche auf den Riedstädter Rathausplatz geschrieben. 
 haza-foto
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Riedstadt
23.06. Wilhelm Bischoff, Lahnstraße 14 85 Jahre
26.06. Wilhelmine Aufmkolk, Darmstädter Str. 35 G 70 Jahre
27.06. Erika Kramer, Jahnstraße 7 80 Jahre
27.06. Zivorad Marisavljevic, Schulstraße 34 75 Jahre
27.06.  Gerhild Karl-Heinz Hohenberger,  Goldene Hochzeit 

Neue Straße 6
29.06. Helma Biebel, In der Hochstadt 64 85 Jahre

Biebesheim
22.06. Renate Hebermehl, Rheinstraße 32 80 Jahre
24.06. Isabella Kilp, Jahnstraße 12 70 Jahre 
25.06. Irmgard Schneider, Im Stuprich 4 85 Jahre 
25.06. Cornelia Achenbach, Am Pappelweg 9 70 Jahre 
26.06. Rudolf Sandner, Falltorstraße 37 a 80 Jahre 
26.06. Heiderose Ditz, Sudetenstraße 28 70 Jahre

Gernsheim
23.06. Hildegard Waschkuhn, Eichendorffstraße 22 95 Jahre
29.06. Meta Homburg, Schafstraße 2 85 Jahre
30.06. Hans Andres, Schifferstraße 2 70 Jahre

Stockstadt
24.06. Wilma Kabey, Falltorweg 1 A 85 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) Bergstraße im St. Marien-
krankenhaus Lampertheim, Neue Schulstraße 12 (am St. Marien-
krankenhaus, links vom Haupteingang), Tel. 116117. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag und an Feier- und Brückentagen von 8 bis 
20 Uhr.

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wieviel Liebe, 

Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde. 

Peter Boll
† 30.05.2024

Danke sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlen, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise  
bekundeten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Boll

Riedstadt-Erfelden, im Juni 2024

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du immer froh geschafft,
siehst deine Rosen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm alle Kraft.
Du hast gesorgt in allen Tagen
für deine Lieben ohne Rast,
du hast dein Leiden still ertragen,
schlaf wohl, genommen ist dir jetzt die Last.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela Heß
* 24.10.1928     † 17.6.2024

In Liebe 
Karlheinz & Erika
Mathias & Tanja
Nana & Felix

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, 
dem 25.6.2024, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Wolfskehlen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 

Vieles hätten wir einander noch zu sagen,
vieles noch miteinander zu tun.

Dein Platz ist leer, und uns bleiben 
Erinnerungen und Dank

Dagmar Bernard
geb. Weber

* 23. 6. 1962   † 12. 6. 2024

Du lebst in und mit uns weiter
Natascha
Melanie und Lars
Addi

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt.

Zutiefst erschüttert müssen wir von  
unserem 1. Vorsitzenden

Stefan Ries
Abschied nehmen

der im Alter von 55 Jahren nach kurzer, schwerer  
Krankheit von uns gegangen ist. Stefan war seit  
27 Jahren Mitglied in unserem Verein und seit 15 Jahren 
unser 1. Vorsitzender. Außerdem war er viele Jahre  
mitverantwortlich für die Jugendarbeit.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Cornelia.

SIG Schiffsmodellbau-lnteressengemeinschaft
Gernsheim e.v.

Der Vorstand

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Verbundenheit

in Wort, Schrift und Geldspenden  
beim Heimgang meines Mannes

Karl Adrian
† 23.5.2024

zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an Dr. Schüler,  

das Pflegeteam, dem Leuchtturm  
sowie der ganzen Familie.

Im Namen aller Angehörigen
Thea Adrian

Riedstadt-Crumstadt, im Juni 2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Verbundenheit in Wort, Schrift 
und Zuwendungen für Grabschmuck beim Heimgang 
unserer lieben Verstorbenen

Roselinde Krummeck
* 24. 12. 1943       † 19. 5. 2024

ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und ihr das 
letzte Geleit gaben.

Jürgen Krummeck 
Heike Fischer 

und Angehörige

Riedstadt, im Juni 2024

Thema: „Schutzgebiet“
Buchmesse ruft nächsten Literaturwettbewerb aus
Stockstadt (red). Mit Blick auf 
die nächste Buchmesse im 
Ried im März 2025 schreibt 
die Gemeinde Stockstadt am 
Rhein die neue Runde ihres 
Literaturwettbewerbs aus, 
wie die Gemeindeverwaltung 
in einer Pressenachricht mit-
teilt. „Schutzgebiet“ heißt 
diesmal das Thema, zu dem 
alle Interessierten Beiträge 
einreichen können. Für die 
Teilnahme wurde erstmals 
ein Onlineformular einge-
richtet.
Die Themenstellung lässt 
vielleicht an den Kühkopf bei 
Stockstadt denken, das größ-
te hessische Naturschutzge-
biet. Aber es sind auch ganz 
andere Ideen möglich, betont 
die Ausschreibung: „Es kann 
etwa auf aktuelle kriegerische 
Konflikte Bezug nehmen, in 
denen Menschen geschützte 
Bereiche suchen. Vielleicht 
gibt es auch persönliche 
Schutzgebiete in einer Bezie-
hung oder Familie?“
Neben den Hauptpreisen für 

Erwachsene gibt es, laut der 
Gemeindeverwaltung, eine 
eigene Wertung für Jugend-
liche ab 14 Jahren. Diese 
müssen zur Teilnahme im 
Kreis Groß-Gerau wohnen 
oder zur Schule gehen, wäh-
rend der Hauptwettbewerb 
allen offen steht, die in einem 
Umkreis von 150 Kilometern 
um Stockstadt wohnen. „Wir 
wollen regionale Autorin-
nen und Autoren besonders 
fördern“, so die Gemeinde. 
„Auch sollen die Geschichten 
einen Bezug zu Südhessen 
haben.“
Bis zu 20 Seiten lang dürfen 
die Prosa-Beiträge sein. Die 
besten werden mit Geld-
preisen von insgesamt 2500 
Euro ausgezeichnet und im 
Siegerbuch „Schutzgebiet“ 
abgedruckt, das zur nächs-
ten Stockstädter Buchmesse 
erscheint. Erst bei der Preis-
verleihung würden dann alle 
Teilnehmenden erfahren, ob 
sie unter den Siegerinnen be-
ziehungsweise Siegern sind. 

Bis zum 30. September kön-
nen die Beiträge eingereicht 
werden, Jugendtexte bis zum 
31. Oktober.
Eingereicht werden können 
Texte und Daten diesmal 
über ein Onlineformular. 
„Damit wird nicht nur die 
Verarbeitung einfacher und 
sicherer, es entfallen auch 
Fehler beim Abtippen hand-
schriftlich ausgefüllter For-
mulare“, so die Gemeinde.
Für Jugendliche, die gern 
schreiben, soll es darüber 
hinaus ein besonderes An-
gebot geben: „Sie haben die 
Möglichkeit, sich in Schreib-
workshops mit einer profes-
sionellen Autorin auf den 
Wettbewerb vorzubereiten. 
Diese besondere Förderung 
für den literarischen Nach-
wuchs organisiert die Ge-
meinde Stockstadt seit eini-
gen Jahren gemeinsam mit 
der Kreisvolkshochschule 
und gefördert durch die Spar-
kassenstiftung“, kündigt die 
Gemeinde weiterhin an.

Wichtiges Wissen vermittelt
Erste-Hilfe-Kurs in der Crumstädter Turnhalle

Crumstadt (red). In der Crumstädter Turnhalle fand kürzlich ein Erste-Hilfe-Kurs des TV 
Crumstadt (TVC) statt. Wie der Verein berichtet, war der Kurs mit 17 Teilnehmenden gut be-
sucht. „DRK-Ausbilder Raimund Saar leitete den Kurs wie in den Vorjahren in professioneller 
Weise. Nach kurzer Theorie durfte selbst Hand bzw. Verbände angelegt werden. Geübt wurden 
unter anderem das Anlegen eines Druckverbands, eines Kopfverbands und eines Ellbogenver-
bands. Danach wurde das Abnehmen verschiedener Helme und die stabile Seitenlage geübt“, 
berichtet der Verein. Nach der Stärkung in der Mittagspause habe man sich dann mit der Theo-
rie verschiedener Verletzungsarten beschäftigt. „Dann ging es um die Nase-zu-Mundbeatmung, 
die Mund-zu-Mundbeatmung und die Herzmassage. Auch hier gab es ausreichend Zeit, um 
dies an Puppen zu üben. Auch die Anwendung eines Defibrillators wurde an den Puppen ge-
übt“, heißt es vom TVC weiter. Die Teilnehmenden hätten alle ihren Spaß gehabt und im An-
schluss nur positives Feeback gegeben.  Foto: Verein

Musik für alle
Benefizkonzert für Dreymann-Orgel
Biebesheim (red). Am 
Samstag, 29. Juni, findet in 
der Evangelischen Kirche 
Biebesheim um 18 Uhr ein 
Benefizkonzert statt. Wie die 
Kirchengemeinde ankündigt, 
wirken dort verschiedene 
musikalische Formationen 
aus Biebesheim, darunter 
der Seemannschor und die 
New Harmonists des GV 
Harmonie, der Harmonika-
club und der Evangelische 
Kirchenchor mit. Der Eintritt 
ist frei, am Ausgang werden 
Spenden erbeten. Der Erlös 
ist für die Dreymann-Orgel in 
der Kirche bestimmt. 
„Dieses wertvolle histori-
sche Instrument von 1834 
muss gereinigt werden, um 
die technischen Bauteile 
zu erhalten und damit die 
Klangschönheit der Orgel 

zu gewährleisten. Orgelbau-
kunst und Orgelmusik aus 
Deutschland zählen immer-
hin seit einigen Jahren als 
immaterielles UNESCO-
Weltkulturerbe. Bei einer Or-
gelreinigung wird die Orgel 
komplett auseinandergebaut 
und jedes Teil einzeln in die 
Hand genommen und be-
arbeitet. Dies macht Orgel-
reinigungen sehr teuer“, er-
klärt die Gemeinde.
Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Biebesheim sam-
mele daher nun seit 2023 
mit verschiedenen Aktionen 
Spenden, um die anstehende 
Orgelreinigung finanzieren 
zu können.
Weitere Infos: 
Gunhild Streit, 
gunhild.streit@ekhn.de, 
(06258) 82236

Im Dressurviereck
Über 100 Starter bei RFV-Turnier

Biebesheim (haza). Zu einem Dressurturnier hatte der Reit- 
und Fahrverein (RFV) Biebesheim am vergangenen Wochen-
ende eingeladen, wo an zwei Tagen mehr als 100 Starterinnen 
und Starter im Dressurviereck unterwegs waren. Dieses Wo-
chenende gibt es noch bis Sonntag ein Springturnier. Start ist 
bereits um 8.30 Uhr. Für das leibliche Wohl der Gäste werde 
in vorzüglicher Weise gesorgt, teilen die Verantwortlichen des 
RFV mit. Im Bild: Fiona Fischer auf Perla mit der Startnum-
mer 053 startete für einen Biebesheimer Verein und trainiert 
auch auf der Anlage des gastgebenden RFV Biebesheim. Sie 
erhielt die Wertnote 5,9. Im Hintergrund zu sehen ist Chiara 
Cammilleri.  haza-foto
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So spricht der Herr: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein!

Dieter Schmidt
* 13.03.1957     � 12.06.2024

In stiller Trauer
Susanne Krämer-Schmidt und Heinz Krämer
Wolfgang Sänger
Carola Schmidt
und alle Angehörigen

Riedstadt, Brienner Str. 16

Die Trauerfeier findet am 24.06.2024, um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in 
Wolfskehlen statt.

Ich hab‘ das Leben überwunden, 
bin nun befreit von Schmerz und Pein,
denkt oft an mich in stillen Stunden
und lasst mich immer bei euch sein.

Wir trauern um meine geliebte Schwester, Schwägerin und Tante

Emilie Renate Henninger
* 27.01.1948             † 08.06.2024

In Liebe
Erika und Gerhard
Michael und Marion
Timo und Sandra
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Montag, dem 1. Juli 2024, um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

Günter  

 Jäger   

 

D 

A 

N 
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Für die Worte des Trostes, gesprochen oder 
geschrieben. 
Für eine stumme Umarmung. 
Für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten.
Für die vielen Geldspenden.
Für die tröstenden Worte von Pfarrer Herwig. 
Für den Nachruf von Manfred Gollenbeck, sowie des 
TSV 03 Wolfskehlen.
Für den Nachruf unseres Freundes Thilo aus 
Heinebach.
Meinem Sohn Uwe und meiner Enkelin Nancy für 
ihren Nachruf.
Der Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt für ihre 
unterstützende Hilfe.
Dem Team Leuchtturm, für seine liebevolle 
Betreuung.
An alle, die ihm das letzte Geleit gaben.  

Christa Jäger und 
Familie 

Riedstadt, im Juni 2024

Weinet nicht, ihr, meine Lieben, hart ist es für euch und mich,
ich wär’ noch gern bei euch geblieben,
doch meine Kräfte reichten nicht. 
Was ich gegeben in meinem Leben, ich tat es nur für euch,
was ich gekonnt, hab ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch. 

coral gerhardt
*1957   = 2024

Im Namen aller angehörigen
Marco und Erika Gerhardt mit Lea und Luis
Kai und Mamen Gerhardt mit Felix

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 28.06.2024, um  
13 Uhr in der Trauerhalle in Gernsheim statt. 

 

            Helmut Walter 
           † 26.05.2024 

 
                                    Herzlichen Dank 
    allen, die so kurz nach Inges Tod auch Helmut auf seinem 
                                    letzten Weg begleitet haben,  
                                    allen, die mit uns trauern und Anteil nahmen, 
                                    allen, die uns mit liebevollen Erinnerungen trösteten. 

 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Wunderle für die sehr persönliche Trauerrede, 
La Blümerie für die schöne bayerische Blumendekoration, 
dem Bestattungsinstitut Wirthwein für die Unterstützung 
und dem Team vom Restaurant Da Giulio für die „scheene Leich“.    

 
       Jürgen Walter 

Gernsheim, im Juni  2024      im Namen aller Angehörigen 
 

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art 
zum Ausdruck brachten.

Gerd Schimmelmann
* 01.01.1948               † 27.04.2024

Besonderen Dank an Pfarrerin Julia Bukowski für die 
tröstenden Worte und an das Bestattungsinstitut BeKuDe 
für die liebevolle Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Schimmelmann

Crumstadt, im Juni 2024

Das Leben endet, die Liebe bleibt.

Helmut Borger 
* 13.10.1940   † 12.6.2024

Wir vermissen und lieben dich und werden  
dich immer in unseren Herzen tragen.

Rita Borger 
Monika Borger und Klaus Schwahl mit Johanna und Nicklas 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,  
25.6.2024, um 11:30 Uhr auf dem Friedhof in Gernsheim statt.

Von persönlichen Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 

Anstelle von Blumen bitten wir in Helmut‘s Sinn um eine Spende für das  
Kinderheim Apai in Mondai, Brasilien. Volksbank Darmstadt Mainz,  
IBAN DE68 5519 0000 0201 5090 15, Kennwort: Mondai

HERZLICHEN DANK
an alle Verwandten, Freunde, Bekannten und Nachbarn für die herzliche Anteilnahme und 
das tiefe Mitgefühl, das sie uns in Form von Blumen, Karten und sonstigen Zuwendungen 
zum Abschied unseres lieben Verstorbenen

Bernd Spohr 
zuteil werden ließen.

Im Namen der Familie 
Christa Spohr

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,  
wir gingen im Wind und Regen.
Niemals ging einer von uns allein 
auf seinen Lebenswegen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Mutter, unsere Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Katharina Kreft
* 28.07.1938     † 16.06.2024

In stiller Trauer
Frank Kreft mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, 
den 24.06.2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Crumstadt statt. 

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

ALDI • NETTO • TEGUT
LIDL • GLOBUS • EDEKA 
KÜCHEN AKTUELL 
JAWOLL • JYSK • XXXL
SEGMÜLLER
FAHRRAD XXL FRANZ
TOOM • PENNY 
SATORIUS AUTOMOBILE

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Wolfskehlen
1949/50
Der Jahrgang 1949/50 trifft 
sich am Donnerstag, 27. Juni, 
um 19 Uhr zu einer gemütli-
chen Runde in der Pfarrscheu-
ne in Wolfskehlen.

Biebesheim
1943/44
Der Jahrgang 1943/44 trifft 
sich am Donnerstag, 4. Juli, 
um 17 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Wagenrad“ (Ludwigs-
traße 7) in Biebesheim. 

Groß-Rohrheim
1942/43
Der nächste Stammtisch des 
Jahrgangs 1942/43 findet am 
Freitag, 28. Juni, in Auerbach 
statt. Treffpunkt am Bahn-
hof in Groß-Rohrheim ist um 
16.30 Uhr.

Gernsheim
1947/48
Der Jahrgang 1947/48 trifft 
sich am Freitag, 28. Juni, um 
18 Uhr im Bistro „Treff am 
Badesee“ (Kiesloch) in Gerns-
heim zu seinem monatlichen 
Stammtisch.

Jahrgänge

Handballturnier 
am Fischerfest
Gernsheim (red). Am Sonn-
tag, 28. Juli, veranstaltet der 
Gernsheimer SC zum 58. Mal  
ein Fischerfest-Handballtur-
nier. Eingeladen dazu sind 
alle interessierten aktiven 
Herren- und Damenmann-
schaften. Das Turnier startet 
gegen 10 Uhr und findet wie 
jedes Jahr auf dem Rasen-
sportgelände „Am Kaffee-
damm“ statt. Gespielt wird 
um wertvolle Geld- und Sach-
preise. Die Sieger-Ehrung 
findet direkt im Anschluss an 
das Turnier auf dem Sportge-
lände statt. Abseits der Platte 
wird darüber hinaus ein wei-
terer Wettkampf ausgetragen: 
der Meterbier-Cup.
Weitere Infos und Anmel-
dung: maximilian.wenner@
gernsheimer-sc.de, 
gernsheimer-sc.de

VdK Crumstadt 
versammelt sich
Crumstadt (red). Der Vor-
stand des Crumstädter VdK-
Ortsverbands lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, 21. Juli, im „Stü-
berl“ des Gasthauses Volks-
haus, Friedrich-Ebert-Straße 
21, in Crumstadt ein. Los geht 
es um 10.30 Uhr. 

Freie Plätze bei 
Rückenfit-Kurs
Gernsheim (red). Wie der 
TSV Gernsheim mitteilt, sind 
für den „Rückenfit“-Kurs, 
der immer mittwochs von 9 
bis 10 Uhr stattfindet, noch 
Plätze frei. Trainiert werden 
unter anderem Muskelauf-
bau, Beweglichkeit, Koordi-
nation und Stabilität.
Anmeldung: 
n.sportlich@gmail.com,
(06258) 902578

Zeitung  
nicht im Rohr?
www.plegge-medien.de/zu-

stellservice
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Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
 Fachberatung

 Lieferservice
 Reparaturservice

 Photovoltaik
 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Goldhaus Darmstadt
Ernst-Ludwig-Straße 20-22, 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr Sa 10-16 Uhr
www.goldhaus-darmstadt.de

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger Partner
für individuelle und  
preiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer 

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!

28.06. - 01.07.

4 Tage Livemusik
           auf 2 Bühnen
  um Kirche und
             Rathaus

Mit freundlicher Unterstützung unserer Sponsoren:

VERKAUFSOFFENER SONNTAG am 30. JUNI
SHUTTLEBUS Pfaffenau-Halle zum Festplatz und zurück

Buntes Jubiläumsprogramm
70. Gurkenfest mit verkaufsoffenem Sonntag ab nächstem Freitag in Biblis
Biblis (red). Das Bibliser 
Gurkenfest feiert in diesem 
Jahr von Freitag bis Montag, 
28. Juni bis 1. Juli, seinen 
70. Geburtstag mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm für Jung und Alt, wie 
die Veranstaltenden verspre-
chen. 
Es gibt vier Tage Livemusik 
auf der Hauptbühne am Bür-
gerzentrum und im Aktions-
zelt in der Hochschildstraße 
neben dem „Eiscafé da Car-
lo“ sowie zahlreiche Fahr-
geschäfte und Buden auf 
dem Festplatz. Dieser öffnet 
freitags bereits um 17 Uhr. 
Die offizielle Eröffnung fin-
det um 19.30 Uhr statt, mit 
einer Begrüßung durch die 
amtierende Gurkenkönigin 
Nina I. und Prinzessin Len-
ja plus dem Fassbieranstich 
von Bürgermeister Volker 
Scheib.

Am Samstag, um 19 Uhr, fin-
det die Krönung der neuen 
70. Bibliser Gurkenkönigin 
Donna und ihrer Prinzessin 
Sophia statt, Krönungsmeis-
terin ist Silke Beickert, die 

gemeinsam mit Donna in 
der Brass Band Biblis spielt. 
Parken kann man am Pfaffe-
nau-Stadion und den Shut-
tle-Bus nutzen, der direkt 
zum Festplatz und wieder 

zurück fährt. Der Shuttle-
Bus verkehrt im 15-Minuten-
Takt und steht Freitag, Sams-
tag und Sonntag, von 18 bis 1 
Uhr, zur Verfügung. 
Um 13 Uhr öffnet der Fest-
platzbetrieb am Sonntag, 
parallel startet der verkaufs-
offene Verwöhnsonntag bis 
18 Uhr. Zahlreiche Geschäf-
te präsentieren die Vielfalt 
des Bibliser Einzelhandels 
und haben Angebote vor-
bereitet. Neben dem Shop-
pingvergnügen lädt auch das 
Aktionszelt zum Mitmachen 
ein. Livemusik bis in den 
Abend hinein rundet den Fa-
miliensonntag ab. Der Mon-
tag ist ab 11 Uhr traditionell 
der „Tag der Betriebe“ mit 
Gurkenfest-Frühschoppen, 
Kindernachmittag und viel 
Musik.
Weitere Infos:
wv-biblis.de

Neben der Krönung der 70. Gurkenkönigin dürfen sich die Be-
sucherinnen und Besucher auch auf ein vielfältiges Jubiläums-
programm freuen.  Foto: Nowacki

Alle waren rundum zufrieden
Trotz Regens am Morgen: Erfolgreicher Bauernmarkt auf dem Schöfferplatz

Gernsheim (haza). Der von der Schöfferstadt Gernsheim veranstaltete Bauernmarkt am vergangenen Samstag war ein voller 
Erfolg. Mit vielen Gästen, glücklichen Ausstellerinnen und Ausstellern sowie Sonnenschein pünktlich zum Beginn waren alle Be-
teiligten gleichermaßen zufrieden, heißt es dazu aus dem Stadthaus. Der Aufbau sei aber sehr herausfordernd gewesen und nach 
starkem Regen am Morgen seien starke Windböen hinzugekommen, die für einige Ausstellende zur Folge hatten, dass diese ihre 
Stände oder Waren nicht komplett aufbauen konnten, teilt das Stadthaus weiter mit. Das Aufstellen von Pavillons war so gut wie 
unmöglich und die großen Regen- und Sonnenschirme mussten teilweise von Hand festgehalten werden. Auf Nachfrage heißt es 
aus dem Stadthaus, dass zwei Aussteller kurz vor Marktstart beschlossen hätten, sicherheitshalber ihre Stände abzubauen, um ihre 
Waren zu schützen. Dennoch seien alle sehr zufrieden gewesen und größere Schäden zum Glück ausgeblieben.  haza-fotos (4)

„Sie müssen nicht höflich sein“
Vortrag der Schutzfrauen vor Ort zum Schutz vor Trickbetrug
Goddelau (red). Jede Menge 
hilfreiche Tipps hatten kürz-
lich die beiden Schutzfrauen 
vor Ort, Caroline Fernandez 
und Katja Vagi-Mager, bei 
einem Vortrag zum Schutz 
vor Trickbetrug und Trick-
diebstahl im Riedstädter Rat-
haus. Dabei setzten sie auch 
kleine Filmszenen ein, zum 
Teil gespielt von einer Laien-
spielgruppe aus dem Oden-
wald, um verbreitete Szena-
rien darzustellen. Wie die 
Riedstädter Stadtverwaltung 

berichtet, rieten sich auch 
dazu, niemals einen Hand-
werker oder Vertreter in die 
Wohnung zu lassen – auch 
keine vermeintlichen Polizis-
ten. Beim weit verbreiteten 
Enkeltrick, bei dem angeblich 
ein Enkel in einer Notsitua-
tion sei, laute der wichtigste 
Tipp, sofort aufzulegen und 
sich auf nichts einzulassen. 
„Da müssen Sie auch nicht 
höflich sein“, erklärten die 
Schutzfrauen. Wer sich ver-
gewissern will, dass es den 

Enkelkindern gut geht, solle 
sie unter der bekannten Tele-
fonnummer anrufen. 
Die Polizeibeamtinnen wie-
sen darauf hin, dass Bank-
angestellte geschult seien, 
sollten Menschen größere 
Summen abheben wollen und 
nervös wirken. Ein Ratschlag 
habe außerdem gelautet, sei-
nen Eintrag aus dem Tele-
fonbuch streichen zu lassen. 
Denn hier würden Betrüge-
rinnen und Betrüger vieles er-
fahren, oft sogar die Adresse. 

„Das Erschreckende war, dass 
alle Anwesenden selber schon 
solche Situationen erlebt hat-
ten, oder jemanden kann-
ten, der solche Trickversuche 
schon erlebt hatte“, sagte an-
schließend die Riedstädter 
Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte Jennifer Muth, die 
die Kooperationsveranstal-
tung der Büchnerstadt und 
der Polizei Groß-Gerau ange-
regt hatte. Die Broschüre „Im 
Alter sicher leben“ liegt im 
Riedstädter Rathaus aus.

Katja Vagi-Mager und Caroline Fernandez (rechts) bei ihrem Vortrag im Riedstädter Rathaus.  haza-foto
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Anzeigensonderveröffentlichung

Änderungsschneiderei
Beate Zeißler
Berliner Str. 95 ∙ 64589 Stockstadt
Tel.: 0 61 58 / 89 58 00 ∙ Mobil: 01 74 / 764 13 81

Hol- & Bringservice
Brautmodenänderung

KROATISCHE / DEUTSCHE UND VEGANE KÜCHE

Restaurant Bootshaus Öffnungszeiten
„Fuchsbau“ Montag bis Samstag (Donnerstag Ruhetag)
Hallert 10 11:00 - 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr,
64560 Riedstadt sowie an Sonn- & Feiertagen ab 11:00 Uhr
Telefon 06158 - 6517 durchgehend warme Küche.

scan me

Unsere Terrasse ist mitten in der Natur mit Blick auf den Altrhein!
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 Intelligente Geldanlage
 Maßgeschneiderte Baufi nanzierung
 Individuelle Lösungen
 Langjährige Erfahrung um Privat- und
 Firmenkundengeschäft

Glückwunch, alter Beckenfreund
Das Stockstädter Freibad wird 60 und die große Feier naht

(mw). Was machen Men-
schen für gewöhnlich, 
wenn sie in das siebte 
Jahrzehnt ihres Daseins 
einsteigen, also 60 wer-
den? Glaubt man dem 
unvergessenen Chan-
sonnier Udo Jürgens, 
dann ist der richtige Be-
ginn des Lebens ja noch 
weitere sechs Lenze ent-
fernt. Unverdrossen fan-
gen viele aber damit an, 
sich etwas zu gönnen. 
Urlaube, Motorräder 
oder andere, lange ge-
hegte Träume rücken in 
den Bereich des Mögli-
chen und wenn alles gut 
gelaufen ist, dann sind 
auch Rente oder Pension 
bereits in Sichtweite. 
Nun feiert in Stockstadt 
allerdings aktuell kein 
Homo sapiens seinen 
Ehrentag, sondern das 
in Ehre und Würde ge-
alterte Freibad, dem vie-
le in der Region 
a t t e s t i e r e n , 
das schöns-
te Exemp-
lar seiner 
G a t t u n g 
zwischen 
Bergstra-
ße, Küh-
kopf und 
Rheinbogen 
zu sein. Jedoch 
erschiene das 
Planschparadies heuer 
wohl kaum in diesem 
Glanz, wenn sich nicht 
seit 20 Jahren – eben-
falls ein kleines Jubilä-
um – ein Förderverein 
um viele Bedürfnisse der 
Freizeiteinrichtung küm-
mern würde. 
Ihren Anfang nahm die 
Schwimmtradition in 
Stockstadt bereits weit 
vor der Eröffnung des 
heutigen Freibads mit 
hölzernen Badeanstal-
ten auf dem Altrhein. 
Diese gab es seit Ende 
des 19. Jahrhunderts 
und bis nach dem Ende 

des Zweiten Weltkriegs. 
Allerdings zeigte sich die 
letzte Schwimmplatt-
form von 1927 zu ihrem 
Ende hin baufällig und 
auch die Wasserqualität 
des Altrheins lud in der 
Nachkriegs- und Folge-
zeit nicht mehr wirklich 
zum Badevergnügen ein. 
Die Anstalt wurde ab-
getragen. Jener vielbe-
schriebene Aufschwung 
der Wirtschaftswunder-
jahre gab der Gemeinde 

Stockstadt dann die 
Möglichkeit, den Bau 

eines Freibads in 
Angriff zu nehmen, 
was auch dem da-
maligen Wunsch 
der Bevölkerung 
entsprach. 

Am Pfingstsamstag 
1964 war dann der gro-
ße Tag gekommen, das 
Kleinod „Im Rheinfeld“ 
wurde feierlich eröffnet. 
In seiner Festrede kon-
statierte der damalige 
Bürgermeister Wilhelm 
Laut, dass der verdreckte 
Rheinstrom mitverant-
wortlich für den verlore-
nen Reiz des Schwimm-
sports gewesen sei und 
die Gemeindeväter auch 
deswegen den Bau des 
Schwimmbads voran-
getrieben hätten. Laut 
mahnte zudem „er-
schreckend viele Nicht-
schwimmer“ unter der 
Jugend an, eine Paralle-
le zur heutigen Zeit, in 
der viele regionale Bäder 

bereits Geschichte sind 
und flächendeckender 
Schwimmunterricht für 
Kinder zur Utopie ver-
kommen zu sein scheint. 
Zwei Jahre dauerte der 
Bau der Anlage, bei 
einem Preis von rund 
1,25 Millionen D-Mark. 
Wie heute bei Projek-
ten solchen Schlages 
fast Gewohnheit, wur-
de auch das Stockstäd-
ter Bad während seiner 
Errichtung teurer. Ur-
sprünglich hatten die 
Verantwortlichen noch 
mit 700.000 D-Mark Ge-
samtkosten kalkuliert. 
Wie ein Zeitungsartikel 
aus den Eröffnungsta-
gen verrät, habe man in 
Stockstadt die Mehrkos-

ten von 550.000 Mark 
mit Steuernach-

zahlungen auf-
fangen können, 
das Land Hes-
sen schoss 
250.000 Mark 
zu, der Kreis 
Groß-Gerau 
39.000. Auch 
Spenden hal-
fen damals 

mit, das Vorha-
ben zu realisie-

ren. 
Bis heute hat das 

Bad mit dem markan-
ten Sprungturm über-
lebt, keine Selbstver-
ständlichkeit, was die 
inzwischen abgerisse-
nen Schwimmstätten in 
Gernsheim und Pfung-
stadt bezeugen. Der ak-
tuelle Bestzustand des 
Stockstädter Freibads ist 
zu großen Teilen ein Ver-
dienst des Ehrenamts. 
Als im Jahr 2004 der Putz 
unübersehbar bröckel-
te und die Gerüchte um 
eine Schließung der sa-
nierungsbedürftigen An-
lage immer lauter wur-
den, formierte sich ein 
Förderverein, der seither 
viel Arbeit, Schweiß und 
Geld investiert hat, um 
dem Bad ein Schicksal 
als bloßes Erinnerungs-
stück zu verwehren. Das 
würdigen Jahr für Jahr 
viele Besucherinnen und 
Besucher, die sich in den 
zunehmend heißeren 
Sommern an den kühlen 
Fluten sowie dem Kul-
turprogramm erfreuen. 
Zum Geburtstag hat der 
Förderverein ein Jubi-
läumswochenende mit 
viel Musik organisiert. 
Am Freitag, 28. Juni, ist 
um 21 Uhr die Abba-
Coverband „Baba Explo-
sion“ auf dem Freibadge-
lände zu Gast, während 
einen Tag später, am 
Samstag, 29. Juni, eben-
falls ab 21 Uhr, „Handkäs 
mit Orange“ gemein-
sam mit Jürgen Leber in 
Stockstadt gastieren. Für 
beide Veranstaltungen 
gibt es noch Tickets.

Preise, Karten und weite-
re Infos: 
freibad-stockstadt.de; 
Niewiera Stockstadt

Vor allem Dank der 

Arbeit des rührigen 

Fördervereins 

präsentiert sich das 

Bad heute 

im Bestzustand.

Ein Blick nach gestern 

auf den Tag des Eröff-

nungsfests des Stockstäd-

ter Freibads an Pfingsten 

1964. Bereits hier herrsch-

te Hochbetrieb bei noch 

wenig Vegetation. 

Fotos (3): Archiv

Das Freibad 

fand auch sei-

nen Weg auf 

Postkarten.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 16
f.mange@plegge-medien.de

Mit Anzeigen gewinnt 
man Kunden.

Frigga Mange 
Mediaberaterin 

Ried-Information: Riedstadt, 
Stockstadt, Biebesheim
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Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Einladung 
zur 23. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde 
Stockstadt am Rhein, am Dienstag, dem 25.06.2024, 19:30 Uhr, im 
Sitzungssaal der „Alten Hofreite“, Oberstraße 6, 64589 Stockstadt am 
Rhein.

Vorstellung eines evtl. gemeinsamen Ordnungsbehördenbezirks 
Biebesheim am Rhein/Stockstadt am Rhein durch Vertreter der 
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Tagesordnung:
 1.  Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Stockstadt am 

Rhein;
  a)  Neufassung der Satzung über die Betreuung von Kindern in 

den Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein

  b)  Neufassung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung der Ge-
meinde Stockstadt am Rhein über die Betreuung von Kindern 
in den Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein

 2.  Satzung über die Bildung und Aufgaben von Elternversammlung 
und Elternbeirat für die  Tageseinrichtungen für Kinder der Ge-
meinde Stockstadt am Rhein

 3.  Anbau der Feuerwehr Stockstadt am Rhein; Übertragung der Auf-
tragsvergabe für die Abwicklung der o.g. Baumaßnahme an den 
Gemeindevorstand

 4.  Anbau der Feuerwehr Stockstadt am Rhein; Beauftragung des 
Architekten Franz Schneider mit der Objektplanung Leistungs-
phase (LpH) 5-8

 5.  Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Stockstadt am Rhein, Be-
schaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs (HLF 20) 

 6. Verwaltungskostensatzung
 7.  Wohngebiet „Köllsche Gärten“ – Vorzugsgebiet Nahwärme im 

ersten Bauabschnitt; Entwurf eines städtebaulichen Vertrages 
 8.  Einrichtung einer interkommunalen Projektmanagementstelle – 

Klimaschutz im Kreis Groß-Gerau 
 9. Anfragen

Stockstadt am Rhein, den 18.02.2024

gez. Horst Wenner
Vorsitzender Haupt- und Finanzausschuss

Einladung 
zur 23. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein, am Dienstag, dem 02.07.2024, 19:30 Uhr, im Sitzungssaal des 
Feuerwehrgerätehauses, Königsberger Straße 23, 64589 Stockstadt am 
Rhein.

Tagesordnung:
 1.  Verwaltungsbericht
 2.  Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Stockstadt am 

Rhein;
  a)  Neufassung der Satzung über die Betreuung von Kindern in 

den Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein

  b)  Neufassung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung der Ge-
meinde Stockstadt am Rhein über die Betreuung von Kindern 
in den Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein

 3.  Satzung über die Bildung und Aufgaben von Elternversammlung 
und Elternbeirat für die  Tageseinrichtungen für Kinder der Ge-
meinde Stockstadt am Rhein

 4.  Anbau der Feuerwehr Stockstadt am Rhein; Übertragung der Auf-
tragsvergabe für die Abwicklung der o.g. Baumaßnahme an den 
Gemeindevorstand

 5.  Anbau der Feuerwehr Stockstadt am Rhein; Beauftragung des 
Architekten Franz Schneider mit der Objektplanung Leistungs-
phase (LpH) 5-8

 6.  Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Stockstadt am Rhein, Be-
schaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs (HLF 20) 

 7. Verwaltungskostensatzung
 8.  Wohngebiet „Köllsche Gärten“ – Vorzugsgebiet Nahwärme im 

ersten Bauabschnitt; Entwurf eines städtebaulichen Vertrages
 9.  Einrichtung einer interkommunalen Projektmanagementstelle – 

Klimaschutz im Kreis Groß-Gerau 
 10. Anfragen

Stockstadt am Rhein, den 18.06.2024

gez. Michael Barth
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Neu in Gernsheim
Breit gefächerte Angebote im „Ästhetik Haus“
Gernsheim (haza). Neu in der 
Karlstraße 3 ist das „Ästhetik 
Haus Gernsheim“ von Hülya 
Baylan-Özdemir. Die ge-
lernte medizinische Fach-
angestellte arbeitete zehn 
Jahre lang in einer Biebes-
heimer Praxis und danach 
fünf Jahre beim Gesund-
heitsamt, bevor sie sich 
2023 zu einer Umschulung 
zur Fachkosmetikerin ent-
schied. Zusätzlich erwarb 
sie die NiSV-Zertifizierung, 
um dauerhafte Haarent-
fernungen durchführen zu 
dürfen, wofür seit 1. Januar 
2023 ein qualifizierter 
Fachkundenachweis er-
forderlich ist, um die Geräte 
bedienen zu dürfen. 
Kundinnen und Kunden 
bekommen bei der Fach-
kosmetikerin nicht nur 
die klassische Gesichts-
behandlung wie  Frucht-
säurepeeling, Microneeling, 
Lash- und Brow-Lifting oder 
Aqua Facial, sondern auch 
apparative Kosmetik. Hier 
insbesondere die dauerhafte 
Haarentfernung mit dem 

Diodenlaser, schmerzfrei 
durch Kühlung, wie Hülya 
Baylan-Özdemir versichert. 
Weiterhin gibt es die Radio-
frequenzbehandlung oder 
aber auch die manuelle 
oder maschinelle Lymph-
drainage. Termine gibt es 
nach Vereinbarung, von 
Montag bis Donnerstag ist 
die Fachkosmetikerin immer 
von 14 bis 16 Uhr vor Ort 
zu erreichen. Zum Erst-
kontakt gehört auch, dass 

die Kundinnen und Kunden 
eine kostenlose Beratung 
erhalten. Anlässlich der 
Neueröffnung gibt es einen 
Rabatt in Höhe von 20 Pro-
zent. 
Kontakt und weitere Infos: 
Ästhetik Haus Gernsheim, 
Hülya Baylan-Özdemir, 
Karlstraße 3, Gernsheim, 
(0176) 72137232, info@
aesthetikhausgernsheim.
de, Instagram: aesthetik_h_
gernsheim 

Fachkosmetikerin Hülya Baylan-Özdemir, mit dem Dioden-
laser, der eine schmerzfreie und dauerhafte Haarentfernung 
ermöglicht. haza-foto

- Anzeige -

Ausstechen zum Auftakt
ASV Wolfskehlen lud zum Teichfest am Schwanensee
Wolfskehlen (sh). Am ver-
gangenen Wochenende ver-
anstaltete der ASV Wolfskeh-
len sein alljährliches Teichfest 
am Schwanensee in Wolfs-
kehlen. Den Auftakt bildete 
seit mehreren Jahren diesmal 
wieder ein Fischerstechen 
auf dem See. Das Ziel dieses 
Spiels ist es, den Stecher der 
gegnerischen Mannschaft mit 
Hilfe eines Stocks vom Boot 
ins Wasser zu befördern. 
Daneben wurde auch gleich 

zu Beginn kulinarisch allerlei 
geboten. So konnten die Be-
suchenden zwischen Lecke-
reien wie Backfisch im Bier-
teig, geräuchertem Lachs und 
Forellen sowie Fischbrötchen 
und Würstchen wählen. Am 
Abend sorgte dann das „Pow-
erpartyteam“ für ordentlich 
Stimmung bis spät in die 
Nacht hinein.
Weiter ging es dann am 
Sonntagmorgen mit dem 
Frühschoppen, den der 

Goddelauer Musikverein 
mit Blasmusik untermalte. 
Außerdem gab es einige At-
traktionen für die Kinder. So 
stand das ganze Wochenende 
eine Hüpfburg zur Verfügung 
oder man konnte sich beim 
Kinderschminken bunte Mo-
tive ins Gesicht malen lassen. 
Zu den ganzen Fischspeziali-
täten kam am Sonntag noch 
ein reichhaltiges Buffet mit 
selbstgebackenen Kuchen 
hinzu. 

Eine Tradition lebt wieder auf: Beim Fischerstechen auf dem Wolfskehler Schwanensee ging es 
am Samstag ordentlich zur Sache.  Foto: Hautpmann

Fußballfest am Sandbach
Jugendmannschaften zeigten beim TVC ihr Können

Crumstadt (sh). Am vergangenen Wochenende veranstaltete der TV Crumstadt (TVC) den 
Sandbachcup auf dem Sportplatz in Crumstadt. Am Start waren insgesamt 62 Mannschaften 
von der G-Jugend bis in die D-Jugend. Gespielt wurde je nach Spielform zwischen 7 und 15 
Minuten (in der G- und F2-Jugend wurde die Spielform Funino gewählt). Die weiteste Anreise 
an diesem Wochenende hatte die Mannschaft des BFC Preußen Berlin, die sich über einen Face-
bookpost beim Sandbachcup anmeldete. Der TV Crumstadt war selbst in allen Jugendklassen 
mit mindestens einer Mannschaft vertreten. Foto: Hauptmann

Mit Hochdruck
Frühjahrsputz im Erfelder Museum

Erfelden (red). Einen späten Frühjahrsputz machte kürzlich 
der Heimat- und Museumsverein Erfelden im gemeinsamen 
Innenhof des Museums und der Wohnstätte von Vitos. Wie 
der Verein berichtet, werden die Sitzgelegenheiten um die An-
pflanzungen im Hof bei Festen immer gerne genutzt. Nach vie-
len Jahren seien die Bänke verschmutzt gewesen und wurden 
daher mit Maschinenkraft von Vorstandsmitglied Rolf Maar-
schalkerweerd bei einem der gemeinsamen Arbeitseinsätze 
gereinigt. Danach habe man noch neue Farbe aufgebracht, 
sodass sich die Gäste des nächsten Fests auf Sitzgelegenhei-
ten in gepflegter Umgebung freuen dürften. Mit einem kleinen 
Umtrunk und Imbiss wurde die Aktion gesellig beendet. Wer 
zukünftig im und um das Museum helfen möchte, kann sich 
telefonisch oder per E-Mail an den Verein wenden. Kontakt: 
(0160) 6700678, info@museum-erfelden.de.  Foto: Verein

Klimarundgang 
in Biebesheim
Biebesheim (red). Zu einem 
kostenfreien Rundgang mit 
Thermo-Messung und Infor-
mationen zur Klimaanpas-
sung lädt die Kreisvolkshoch-
schule Groß-Gerau (KVHS) 
im Rahmen der „Energie 
trifft…“ Vortragsreihe am 
Dienstag, 9. Juli, von 17.30 bis 
20 Uhr ein, heißt es in einer 
Mitteilung der KVHS. Dieser 
findet in Biebesheim, in Zu-
sammenarbeit mit der LEA 
(„Landes-Energie-Agentur“) 
Hessen und der Gemeinde 
Biebesheim, statt. Im Vorder-
grund stehen, laut KVHS, all-
gemeine Informationen und 
Tipps, wie das Kleinklima 
durch eigenes Handeln ver-
bessert und sinnvoll geför-
dert werden kann. Treffpunkt 
ist das Heimatmuseum.
Weitere Infos und Anmel-
dung (Kursnr. RI10215): 
kvhs gg .de/g e s ells chaft, 
(06152) 18700

Kirchenkonzert 
in Crumstadt
Crumstadt (red). Für Sams-
tag, 29. Juni, lädt die Akkordia 
‘73 Crumstadt in die evange-
lische Kirche nach Crums-
tadt ein, heißt es in einer Mit-
teilung des Vereins. Um 17 
Uhr startet das Konzert. Zu 
hören gibt es Stücke von den 
Jugendgruppierungen unter 
neuer Leitung von Marco 
Basara und dem 1. Orchester 
unter Leitung von Marc Fi-
scher. Marco Basara wird als 
Solist ebenfalls auftreten. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht.

Seniorenkreis 
auf Ausflug
Riedstadt (red). Der Senio-
renkreis der Katholischen 
Kirchengemeinde Riedstadt 
fährt, laut einer Mitteilung, 
am Dienstag, 16. Juli, nach 
Haibach bei Aschaffenburg 
zu den Adlerwerken. Das Ta-
gesprogramm sieht ein Früh-
stück, eine Modenschau so-
wie eine Einkaufsmöglichkeit 
und einen Mittagstisch vor. 
Am Nachmittag findet eine 
Stadtrundfahrt in Frankfurt 
statt. Zum Abschluss ist ein 
Besuch der neuen Altstadt 
zwischen Römer und Dom 
geplant.
Anmeldung: Katholisches 
Pfarramt, (06158) 2564,  
Franz Gruber, (06158) 6828

Museumsfest 
in Leeheim
Leeheim (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Leeheim lädt für Samstag, 
13. Juli, ab 18 Uhr anlässlich 
seines 40-jährigen Jubiläums 
zu einem Dämmershoppen 
in den Hof des Heimatmu-
seums, Backhausstraße 8, mit 
der Musikgruppe „Original 
Riedblech“ ein, heißt es in 
einer Mitteilung des Vereins. 
Bei Fleischkäsebrötchen, 
Weißwurst, Spundekäse und 
Handkäse mit Musik sowie 
gekühlten Getränken, möch-
ten die Verantwortlichen das 
Jubiläum mit allen Mitglie-
dern und Freundinnen be-
ziehungsweise Freunden des 
Vereins feiern. Der Eintritt ist 
frei.

Premiere in 
Leeheim
Leeheim (red). Dieses Wo-
chenende feiert der Jugend-
theaterclub „Xperience 
Room“ der Laienspielgruppe 
Leeheim die Premiere seines 
neuen Stücks „Die zertanz-
ten Schuhe“. Wie Regisseurin 
Melanie Kind mitteilt, wird 
am Sonntag, 23. Juni, pünkt-
lich um 18 Uhr in der Hein-
rich-Bonn-Halle Leeheim, 
An der Sporthalle 3, der Vor-
hang aufgehen. Saaleinlass 
ist bereits ab 17.15 Uhr bei 
freier Platzwahl. Die Abend-
kasse ist geöffnet. Es wird al-
lerdings nur noch Restkarten 
geben. Das Stück wird emp-
fohlen ab zehn Jahren. 
Weitere Infos: 
laienspielgruppe-
leeheim.de

Anmeldung zum 
Weihnachtsmarkt
Biebesheim (red). Wie das 
Kulturamt der Gemeinde 
Biebesheim mitteilt, können 
sich  Standbetreibende, Ver-
eine und Ausstellende ab  
dem 1. Juli für den Biebes-
heimer Weihnachtsmarkt 
(30. November und 1. De-
zember) bewerben. Anfragen 
nimmt Danielle Molter vom 
Kulturamt dann bis zum 1. 
September entgegen.
Kontakt: (06258) 80616, 
rheinkultur@biebesheim.de

Gottesdienst mit 
Regenbogen
Groß-Rohrheim (red). Am 
Sonntag, 23. Juni, findet um 
17.30 Uhr laut einer Presse-
mitteilung in der Evange-
lischen Kirchengemeinde 
Groß-Rohrheim zum ersten 
Mal ein ökumenischer „Re-
genbogengottesdienst“ statt. 
Der Gottesdienst und das 
anschließende Get-Together 
sollen unter anderem Gele-
genheit bieten, um mitein-
ander Zeit zu verbringen und 
ins Gespräch zu kommen. 
Eingeladen sind alle Perso-
nen, die sich queer identif-
zieren, deren Familie und 
Freund:innen sowie alle Inte-
ressierte, Unterstützerinnen 
und Unterstützer. Organisiert 
wird der Gottesdienst von 
Pfarrerin Josephine Haas aus 
Groß-Gerau, Pastoralrefe-
rentin Christine Schardt von 
„Queer in Church“ im Bistum 
Mainz und Pfarrer Dominik 
Weyl aus Groß-Rohrheim.

Bauernmarkt für 
die Kleinsten
Groß-Rohrheim (red). Wie 
die Groß-Rohrheimer Ge-
meindeverwaltung mitteilt, 
sollen die kleinsten Markt-
besucherinnen und Markt-
besucher am kommenden 
Freitag im Mittelpunkt des 
Wochenmarktes stehen. 
Dazu stünden eine kleine 
Hüpfburg, Seifenblasen und 
ein Maltisch bereit. Zudem 
habe der Bürgermeister klei-
ne Spiele anschaffen lassen, 
die erstmals vorgestellt wer-
den sollen. Darüber hinaus 
hätten die Mütter der Turn-
abteilung gebacken und auch 
Muffins für die Jüngsten im 
Angebot. Winzer Vollmer 
sorge mit Bratwurst, Pommes 
und einem Schoppen Wein 
für das leibliche Wohl. Alle 
Marktstände sind vertreten.

Fischen beim 
ASC Eisenbahn
Groß-Rohrheim (red). Der 
ASC Eisenbahn 1977 lädt alle 
aktiven Vereinsmitglieder 
zum seinem ersten Gemein-
schaftsfischen am Sonntag, 
30. Juni, an den Rhein bei 
Groß-Rohrheim ein, heißt es 
in einer Mitteilung des Ver-
eins. Die Auslosung der Start-
plätze erfolgt um 6.45 Uhr 
am Parkplatz, geangelt wird 
dann von 8 bis 11 Uhr auf und 
zwischen den Krippen oder 
am Strom. Das Verwiegen der 
Fänge erfolgt im Anschluss 
an das Angeln am Parkplatz.
Für das leibliche Wohl wird 
mit Gegrilltem und kühlen 
Getränken gesorgt.
Anmeldung (bis 28. Juni): 
Sportwart Hamm, (0178) 
4077542
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Die Städte Oppenheim
und Nierstein präsentieren:

30. Juni
Burgruine Landskron

 Trutzturm
 Weingut Raddeck 

Neues Dreier-Team
JHV bei den Wolfskehler Landfrauen
Wolfskehlen (red). Wie der 
Wolfskehler Landfrauen-
verein berichtet, konnte die 
Erste Vorsitzende Anneliese 
Quick bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
des Vereins kürzlich 30 Mit-
glieder begrüßen. Nach der 
Abhandlung der üblichen 
Programmpunkte habe 
Quick aus dem Vorstand be-
richtet und sei nochmals auf 
das 75-jährige Jubiläum und 
die Dankesworte, die über 
den Verlauf des Nachmittags 
gesprochen wurden, einge-
gangen. Weiterhin habe die 
Zweite Vorsitzende Waltraud 
Krug an die einzelnen Veran-
staltungen im Jahr 2023 bis 
Juni 2024 erinnert.
Im Anschluss fanden die 
Neuwahlen statt. Folgende 
Vorstandmitglieder traten 
laut dem Verein aus Alters- 
beziehungsweise Gesund-
heitsgründen aus dem Vor-

stand zurück und wurden 
durch die Erste Vorsitzende 
mit einem Blumengruß und 
Dankesworten verabschie-
det: Regine Hammer, Wal-
traud Krug, Maria Mendritz-
ki, Angelika Monitor, Melitta 
Wenner und Roswitha Zas-
worka. „Anneliese Quick 
wird nunmehr mit Annette 
Kunberger und Margarete 
Petersen den Landfrauen-
verein als Dreierteam wei-
terführen. Alle drei Damen 
wurden von den anwesen-
den Mitgliedern einstimmig 
gewählt“, berichten die Land-
frauen. 
Am Schluss der Versamm-
lung habe sich Anneliese 
Quick dann noch bei allen 
Anwesenden für ihr Kom-
men und bei ihrem Vorstand 
für die allzeit gute Zusam-
menarbeit bedankt, heißt es 
im Bericht der Landfrauen 
abschließend.

Der neue Vorstand der Wolfskehler Landfrauen, von links: 
Margarete Petersen, Anneliese Quick und Annette Kunberger. 
 Foto: Verein 

Erfolgreicher Auftakt
Neues Kulturangebot in der Groß-Rohrheimer Allee
Groß-Rohrheim (mic). Live-
musik war am vergangenen 
Samstagabend in der Allee 
zu vernehmen. Erstmals fand 
dort, wo normalerweise die 
Stände des Bauernmarktes 
stehen, ein Konzert statt. Mit 
der „Sommer-Allee“ gibt es 
nun ein neues Kulturangebot 
in der Gemeinde. Den Auf-
takt machte die Band „Planet 
Weschnitz“, die dem einen 
oder anderen von ihren Auf-
tritten bei der „offenen Büh-
ne“ der Musikkiste bekannt 
sein dürfte. 
Apropos Musikkiste: Deren 
Mitglieder sorgten am Sams-
tagabend für die Bewirtung 
der zahlreich erschienenen 
Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Dies gehört zum Konzept 
der drei Veranstaltungen für 
diesen Sommer: Rohrheimer 
Vereine können und sollen 
sich hier einbringen, denn der 
Erlös der kostenfreien Kon-
zerte etwa aus dem Verkauf 
der Getränke, kommt der je-
weiligen Vereinskasse zugute. 

„Ich freue mich wirklich, 
dass das so gut angenom-
men wird“, sagte Bürgermeis-
ter Karsten Krug, angespro-
chen auf den guten Besuch 
am Samstagabend. Auch das 
Wetter spielte mit. Zu hören 
gab es unter anderem jüdi-
sche Klezmermusik. 

Weiter geht die Konzertreihe 
am Freitag, 12. Juli. Zum Be-
ginn der Sommerferien singt 
Barbara Boll („Bollwerk Duo“, 
gemeinsam mit Patrick Em-
bach am Keyboard) an glei-
cher Stelle in der Allee. Dann 
feiert der Bauernmarkt Ge-
burtstag.

In gemütlicher Atmosphäre konnten die Besucherinnen und 
Besucher in der Allee am vergangenen Samstag die eine oder 
andere entspannte Stunde verbringen.  Foto: Burmeister

Fahrt zum Sauerkrautfest
Feier der Städtepartnerschaft in Brienne-le-Château
Riedstadt (haza). In diesem 
Jahr stehen ganz besondere 
Verschwisterungsfeierlich-
keiten in Riedstadts fran-
zösischer Partnerregion 
um Brienne-le-Château an: 
Beim traditionellen Sauer-
krautfest vom 20. bis 22. 
September werden 45 Jahre 
Städtepartnerschaft zwi-
schen den beiden Städten 
gefeiert. Zugleich werden 
am Sonntag, 22. September, 
in einer feierlichen Part-
nerschaftszeremonie neue 

Verschwisterungen der 
französischen Partnerstadt 
Riedstadts mit den beiden 
anderen Partnerstädten der 
Büchnerstadt, dem litaui-
schen Taurage und dem 
italienischen Sortino, ge-
schlossen. 
Interessierte an der Städte-
partnerschaft sind herzlich 
eingeladen, die offizielle 
Delegation um Bürgermeis-
ter Marcus Kretschmann 
zu begleiten. Die Anreise 
erfolgt selbst organisiert 

und auf eigene Kosten. Da 
die Verantwortlichen in 
Brienne-le-Château gerne 
wissen möchten, wer eine 
Unterbringung bei Fami-
lien wünscht, oder lieber 
auf eigene Kosten selber ein 
Hotel bucht, wird um eine 
Anmeldung bis zum 27. Juni 
beim Kulturbüro der Stadt 
Riedstadt gebeten. 
Anmeldung und weitere 
Infos: Anja Stark, Marco 
Hardy, (06158) 93084 1/-2, 
kultur@riedstadt.de

Keine Fete
Marktplatzfest in Biebesheim fällt aus
Biebesheim (red). Wie das 
Kulturamt der Gemeinde 
Biebesheim mitteilt, findet 
das diesjährige Marktplatz-
fest der Gemeinde am 13. Juli 
mit der Coverband „Queen 

Kings“ nicht statt. Grund 
dafür sei die aktuelle Haus-
haltslage, die das Kulturamt 
im Rahmen von finanziellen 
Einsparungen zu diesem Ent-
schluss zwinge.

Neuer Coach
SKG verpflichtet Fabio Romano

Erfelden (red). Die Fußballer der SKG Erfelden starten mit 
neuem Trainer in die neue Saison: Wie der Verein mitteilt, ha-
ben die Verantwortlichen der SKG mit Fabio Romano (links) 
einen erfahrenen und bestens vernetzten Trainer verpflichten 
können. Romano war schon erfolgreich bei diversen Kreisver-
einen im Einsatz. „Mit ihm wird es wieder aufwärts gehen“, ist 
man sich im Erfelder Fußballlager sicher. Als Eigengewächs 
kenne sich Romano bestens aus, was den heimischen Fußball 
betreffe. Dabei soll der neue Coach auch auf zahlreiche Neu-
zugänge zurückgreifen können, die in der nächsten Saison das 
blau-weiße Trikot tragen werden, wie die SKG ankündigt. Erst 
kürzlich kehrte mit Kevin Darmstädter bereits ein Eigenge-
wächs zurück an den Altrhein, das bereits in der Regionalliga 
Erfahrung sammeln konnte.  Foto: Verein
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„Zur Zeit nur schwer vermittelbar“
Windkraft in Gernsheim: Mehrheit der Stadtverordneten lehnt Projekt von Qualitas Energy ab
Gernsheim (nic). Vor we-
nigen Wochen stellte das 
Unternehmen „Qualitas 
Energy“ (QE) mit Hauptsitz 
in Berlin im Gernsheimer 
Stadthaus sein Projekt vor, 
in der Nähe von Klein-Rohr-
heim (zwischen Maria Ein-
siedel und der Gemarkungs-
grenze zu Groß-Rohrheim) 
einen Windpark mit insge-
samt fünf Anlagen bauen zu 
wollen (wir haben berichtet). 
Die Sache beschäftigte die 
Stadtverordneten seitdem; 
unter anderem gab es Anfang 
Juni eine Bürgerversamm-
lung zu dem Thema in der die 
Gernsheimer Bürgerinnen 
und Bürger Gelegenheit hat-
ten, sich von QE-Mitarbei-
tenden informieren zu lassen 
und auch ihre Wünsche be-
ziehungsweise Bedenken zu 
äußern. Die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversamm-
lung sind bei dem Thema 
nicht alle einer Meinung, 
wie sich auf Nachfrage zeigt. 
Es zeichnet sich jedoch eine 
Tendenz ab. 
So teilt die Gernsheimer 
CDU-Fraktion mit, dass man 
sich nach intensiven Bera-
tungen dazu entschieden 
hat, sich gegen das Wind-
park-Projekt auszusprechen. 
Hierzu gebe es neben dem 
„unglücklich gewählten Ver-
fahren“ von QE noch weite-
re Gründe, wie den „drasti-
schen Eingriff in Natur und 
Stadtbild“ sowie die entste-
hende Lärmbelästigung für 
die angrenzende Wohnbe-
bauung. Diese würde zwar 
verhältnismäßig gering aus-
fallen, sei jedoch permanent 
und nicht wegzudiskutieren. 
„Der geplante Standort mit 
seiner Flora und Fauna ist ein 
beliebtes Naherholungsge-
biet für die Menschen in und 
um Gernsheim. Der Bau der 
Windkraftanlage würde er-
hebliche Veränderungen für 
die Tier- und Pflanzenwelt 
bedeuten. Dies und die ent-
stehende Lärmbelästigung 
sowie der Infraschall stehen 
für uns im Gegensatz zu eben 
der Erholung, die Menschen 
dort suchen. Auch den Weg-
fall weiterer landwirtschaft-
licher Produktionsfläche in 
unserer durch Landwirt-
schaft geprägten Gegend 
sehen wir kritisch“, so die 

CDU-Fraktionsvorsitzende 
Susanne Schmitt-Bischof. 
Auch die FDP steht dem Pro-
jekt kritisch gegenüber. Als 
besonders problematisch 
sehen die Freien Demokra-
ten den Eingriff in das Land-
schaftsbild und die Natur. 
„Die geplanten Windräder 
würden für Jahrzehnte das 
Landschaftsbild beherrschen 
und mithin auch prägen. 
Es würden ferner nicht nur 
landwirtschaftliche Flächen 
durch Versiegelung wegfal-
len, sondern es käme auch 
zu einem sich ständig wie-
derholenden ‚Schattenwurf‘, 
der gleichfalls zu einer Be-
lastung der Anwohner und /
oder Spaziergänger führen 
könnte“, so die Vorsitzende 
Heike Rittberger-Göbler. Da-
rüber hinaus würde mit dem 
Bau einer Windparkanlage 
Lebensraum für, teilweise ge-
schützte, Tierarten verloren 
gehen. Von der Errichtung 
von Windrädern wäre insbe-
sondere die Vogelwelt betrof-
fen, die durch die Rotorblät-
ter in nicht seltenen Fällen zu 
Tode komme.
Die Freien Wähler (FW) leh-
nen einen Windpark an die-
sem Standort ebenfalls ab: 
„Wir sind Befürworter von 
neuen Energien, sehen je-
doch auch die Probleme die 
auf uns alle zukommen. Die 
Schöfferstadt Gernsheim 
wird in naher Zukunft von 
drei Großbaustellen betrof-

fen sein: Dem Ausbau der 
A67, dem Neubau der ICE-
Trasse und dem Stromka-
bel von Amprion. Die ersten 
beiden Projekte gehen mit 
dem Verlust von Waldflä-
che einher. Bei dem Projekt 
von Amprion besteht die 
Möglichkeit, falls die Kon-
verterstation nördlich der 
Gemarkung Gernsheim ge-
baut wird, dass eine Hoch-
spannungstrasse durch die 
Gernsheimer Gemarkung 
führen wird. In Anbetracht 
dieser Maßnahmen sehen 
es die Freien Wähler Gerns-
heim als zu große Belastung 
für die Bürgerinnen und 
Bürger, eine vierte Baustel-
le in dieser Größenordnung 
durchzuführen“, so der FW-
Vorsitzende Jörg Diller. Die 
bereits bestehende  Belas-
tung der Gernsheimer Bevöl-
kerung durch diese Projekte 
führen CDU und FDP eben-
falls als Gründe für ihre Ab-
lehnung an. 
Ähnlicher Ansicht wie CDU, 
FDP und FW ist auch der 
fraktionslose Abgeordnete 
Tobias Fetsch. Auch er sieht 
die optische und akustische 
Belastung der Bürgerinnen 
und Bürger als Problem und 
verweist darauf, dass es zu al-
lererst noch genug Dachflä-
chen, darunter auch solche, 
die der Stadt gehören, gebe, 
die sich für Photovoltaik-
anlagen eignen würden. „In 
der gesamten Rheinischen 

Tiefebene gibt es kein Pro-
jekt dieser Art. Ich zweifele 
deshalb das Gutachten des 
Kreises Groß-Gerau an. Hier 
muss den Stadtverordneten 
ein weiteres unabhängiges 
Gutachten vorgelegt wer-
den“, fordert Fetsch. QE sei 
eine „grüne Heuschrecke“ 
die Windparks plane und 
dann mit vielen Millionen 
Euro Profit an Staatsfonds, 
Millionäre und Milliadä-
re weiterverhökere. „In der 
nächsten Sitzungsrunde gibt 
es je einen Antrag von mir 
sowie einen konkurrieren-
den Antrag der Mehrheits-
fraktionen CDU, FW und 
FDP das Projekt abzulehnen, 
wahrscheinlich wird das Pro-
jekt damit in der nächsten 
Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung abgelehnt. 
Sollte es keine Ablehnung ge-
ben wurde ich schon mehr-
fach angesprochen, eine 
Bürgerinitiative zu gründen, 
um einen Bürgerentscheid 
herbeizuführen hierzu stün-
de ich zur Verfügung“, so der 
fraktionslose Abgeordnete.
Nicht gänzlich ablehnend 
äußert sich die SPD zu dem 
Projekt: „Grundsätzlich sieht 
die SPD-Fraktion, dass durch 
die zukünftig hohen Belas-
tungen im Südkreis (Neu-
bau-Strecke ICE, Ausbau 
Autobahn, die Vorhaben von 
Amprion und Solvadis) der 
Bau einer Windkraftanlage 
in der Gernsheimer Bevöl-

kerung zur Zeit nur schwer 
vermittelbar ist. Der Spagat, 
Wegfall der Kernkraft und 
intensiver Ausbau erneuer-
baren Energien mit vielen 
Eingriffen in die Umwelt, ist 
zur Zufriedenheit aller Bür-
gerinnen und Bürger nicht 
einfach zu bewerkstelligen. 
Trotzdem ist die SPD-Frak-
tion der Ansicht, dass das 
Projekt geprüft werden und 
parlamentarisch bearbeitet 
werden soll. Eine vorberei-
tende Bauleitplanung (das 
muss Qualitas Energy einlei-
ten), würde uns helfen, Er-
fahrungswerte zu sammeln. 
Denn es werden sicherlich 
noch weitere Investoren für 
Windkraftanlagen in Gerns-
heim aufschlagen. An Kli-
maneutralität, in welcher 
Art und Weise, kommt heu-
te niemand mehr vorbei“, so 
der Fraktionsvorsitzende der 
SPD Achim Jirele.
Die Gernsheimer Grünen-
Fraktion steht der Windkraft 
in Gernsheim, laut eigener 
Aussage, grundsätzlich posi-
tiv gegenüber, sofern die 
nötigen Voraussetzung be-
stehen. Die Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen ist der 
Meinung, dass basierend auf 
dieser Informationsgrundla-
ge, die Bürgerschaft die Ge-
legenheit bekommen sollte, 
über Windkraft in Gerns-
heim abzustimmen, um die 
Akzeptanz und die aktive Be-
teiligung der Bürger:innen 
an der Energiewende zu stär-
ken. „Die Energiewende ist 
eine der zentralen Heraus-
forderungen unserer Zeit. Sie 
zielt darauf ab, die Energie-
versorgung nachhaltig zu ge-
stalten, indem der Anteil er-
neuerbarer Energien erhöht 
und der Ausstoß von Treib-
hausgasen reduziert wird. 
Die dezentrale, lokale Ener-
gieerzeugung, insbesondere 
durch Windkraft, spielt hier-
bei eine Schlüsselrolle. Da es 
sich bei der Errichtung von 
Windkraftanlagen, um ein 
sensibles aufgeladenes The-
ma handelt, sollte die Stadt-
verordnetenversammlung 
den Beschluss zur möglichen 
Errichtung von Windkraftan-
lagen durch einen Bürger-
entscheid treffen lassen“, so 
Fraktionssprecher Marco Pi-
scopia.  

Ein Windpark bei Klein-Rohrheim? Wenn es nach der Mehrheit der Gernsheimer Stadtverord-
neten geht, soll das Projekt der Firma QE vorerst keine Zukunft haben.  Foto: Pixabay

444 Kilometer auf 87 Etappen
Fußballfreund mit Aktion zum EM-Spiel – Auch Rohrheim war dabei
Groß-Rohrheim (mic). Der 
Mann heißt Marian Prill und 
er ist Fan der deutschen Fuß-
ballnationalmannschaft. Am 
vergangenen Mittwoch fand 
das zweite Gruppenspiel 
gegen das Team aus Ungarn 
statt. Die älteren Leserinnen 
und Leser werden sich daran 
erinnern: Da war doch mal 
was? Genau, vor 70 Jahren, 
im Juli 1954, fand das so ge-
nannte „Wunder von Bern“ 
statt. Deutschland wurde erst-
mals Fußball-Weltmeister und 
zwar gegen die damals als „un-
schlagbar“ titulierten Ungarn. 
Ein Team aus lauter Weltklas-
sespielern wurde aber letztlich 
vom Außenseiter (und dem 
Trainerfuchs Sepp Herberger) 
mit 3:2 besiegt (Siegtorschütze 
Helmut Rahn).
Darüber hinaus gibt es noch 
zwei weitere geschichtsträch-
tige Fußball-Events, an die es 
zu erinnern gilt: Der zweite 
WM-Titel 1974 in Deutsch-
land – Siegtorschütze war 
Gerd Müller –, die Nummer 
Drei, geholt in Rom 1990, 
als der kürzlich verstorbene 
Andy Brehme den Elfmeter 
zum Triumph verwandelte 
sowie der vierte WM-Titel in 
Brasilien, wo Mario Götze 
„ihn machte“, frei nach Tom 
Bartels. Daher entschloss 
sich Marian Prill, daran zu er-
innern und dabei jede Menge 
Fans mit auf eine Reise neh-
men. Gesagt, getan: Von Kai-

serslautern, dem Startpunkt, 
ging es zunächst über Kob-
lenz und Mainz ins hessische 
Ried. Der Montag war seit 
dem Auftakt der siebte Tages-
Streckenabschnitt. Und exakt 
die fünfte Etappe führte von 
Groß-Rohrheim nach Bib-
lis. Hier waren es Kinder aus 
dem Kommunalen Kinder-
garten, die den aus Gerns-
heim kommenden Staffelstab 
– in diesem Fall natürlich ein 

Fußball – im Rohrheimer In-
dustriegebiet aufnahmen. 
Unterwegs in der Bibliser 
Straße stießen noch zahlrei-
che Kinder der Lindenhof-
schule hinzu. Gemeinsam 
wurde der Ball dann immer 
abwechselnd nach Biblis ge-
kickt. Dort übernahm dann 
eine andere Gruppe. An bei-
den Treffpunkten waren auch 
die jeweiligen Bürgermeister 
zugegen. Karsten Krug im 

DFB-Trikot lief ebenfalls ein 
Stück des Weges mit. 
So ging es an diesem Mon-
tag weiter über Bürstadt und 
Lampertheim bis schließlich 
nach Mannheim. Von dort 
führte der Weg weiter über 
Kronau und Vaihingen bis 
nach Stuttgart, dem Ort des 
EM-Gruppenspiels am ver-
gangenen Mittwochabend. 
Zu gewinnen gab es nichts, 
aber das war auch nicht Sinn 

und Zweck der Aktion „Meis-
terschaftsball 2024“. „Mir 
geht es hier um ein Gemein-
schaftsgefühl. Ich möchte die 
Menschen einfach zusam-
menführen und auch an die 
Stimmung beim Sommer-
märchen 2006 erinnern“, sag-
te Prill, der jede Station mit 
seinem Handy aufzeichnete. 
Am Montag war noch nicht 
abzusehen, wie er denn am 
Mittwoch beim Spiel erwar-
tet würde und ober er dort ir-
gendwie erwähnt wird. Eines 
ist aber sicher: Die Aktion 
wird fortgesetzt. Und zwar zur 
Fußball-Weltmeisterschaft in 
zwei Jahren. Die findet zwar 
in den USA statt, doch, „dann 
nehmen wir eine neue Stre-
cke, die vielleicht irgendwo 
bei einem Public Viewing en-
det“, sagt der Initiator. 
Wegen des schlechten Wet-
ters (und wohl auch wegen 
des frühen Starts um viertel 
vor fünf Uhr morgens) hatten 
sich nicht sehr viele Teilneh-
mer zur Aktion im nördlichen 
Ried gemeldet. So musste 
Prill beispielsweise den Ball 
alleine von Gernsheim nach 
Groß-Rohrheim kicken.
Dennoch war die Aktion für 
ihn schon ein toller Erfolg. 
Jede der insgesamt 87 Etappen 
war übrigens maximal sechs 
bis sieben Kilometer lang. Also 
auch ideal für Kinder.
Weitere Infos und Fotos: 
meisterschaftsball.de

Die Rohrheimer EM-Ball-Kicker waren Kinder aus der kommunalen Kita sowie aus der Grund-
schule.  Foto: Burmeister

SPD fährt zum 
Kellerwegfest
Region (red). Die SPD-Orts-
vereine Biebesheim am 
Rhein, Gernsheim, Riedstadt 
und Stockstadt am Rhein 
bieten auch in diesem Jahr 
wieder eine Fahrt zum Keller-
wegfest in das rheinhessische 
Guntersblum an, heißt es in 
einer Mitteilung. Diese findet 
am Samstag,  24. August, statt. 
Die Teilnehmenden werden 
um circa 17/18 Uhr an den 
Haltestellen der einzelnen 
Kommunen abgeholt. Die 
genauen Fahrtzeiten und Ab-
holorte werden laut SPD noch 
veröffentlicht. Die Rückfahrt 
in Guntersblum erfolgt um 1 
Uhr. Die Plätze sind begrenzt 
und werden nach Eingang der 
Anmeldung sowie Zahlung 
des Fahrtpreises vergeben.
Anmeldung:  
gernsheim-spd.de
Weitere Infos: Thomas 
Schell, (0176) 32106453, 
thoschell112@t-online.de

Versammlung des 
VdK Leeheim 
Leeheim (red). Der Vorstand 
des Leeheimer VdK-Ortsver-
bands lädt alle Mitglieder zu 
seiner alljährlichen Mitglie-
derversammlung ein. Diese 
findet am Samstag, 29. Juni, 
um 14 Uhr in den Räumen 
des Heimat-und Geschichts-
vereins Leeheim (Backhaus-
straße) statt. Wie der VdK 
mitteilt, soll nach den Ge-
schäftsberichten ein neuer 
Vorstand gewählt werden. Im 
Anschluss sind alle zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Wer 
nicht gut zu Fuß ist, werde 
abgeholt und auch wieder 
nach Hause gebracht, so der 
VdK.
Kontakt:  Sigrid Krüger, 
(06158) 6079400, Ludwig 
Lessenich, (06158) 72679

Ukulelengruppe 
in Biebesheim
Biebesheim (red). Die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Biebesheim startet nach den 
Sommerferien zum Start 
des Schuljahrs 2024/2025 
einen neuen Ukulelenkurs 
für Kinder, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Evan-
gelischen Kirchengemein-
de. Eingeladen sind Anfän-
gerinnen und Anfänger im 
Grundschulalter, die dann 
in die zweite Klasse kom-
men, die gerne singen und 
lernen wollen, sich dabei 
selbst auf der Ukulele zu be-
gleiten. Der Unterricht unter 
Leitung von Dekanatskan-
torin Gunhild Streit findet 
mittwochs von 15.10 bis 
15.40 Uhr als Kleingruppen-
unterricht im Evangelische 
Gemeindehaus statt. Die 
Instrumente werden von der 
Kirchengemeinde zur Verfü-
gung gestellt, der Unterricht 
kostet nichts.
Anmeldung (bis 6. Juli): 
Gunhild Streit, (06258) 
82236, gunhild.streit@
ekhn.de

Untersuchungen 
an der B 44
Redion (red). Hessen Mobil 
hat laut einer Pressemittei-
lung kürzlich mit der Archäo-
logischen Prospektion an der 
zukünftigen Trasse der Orts-
umgehung Dornheim begon-
nen. Nach Auswertung der 
Ergebnisse soll anschließend, 
in Abstimmung mit dem Hes-
sischen Landesamt für Denk-
malpflege Darmstadt, eine 
detailliertere Untersuchung 
von eventuellen Verdachts-
punkten erfolgen. Seit Mon-
tag erfolgr zudem die Unter-
suchung des Baufeldes auf 
Kampfmittel. Eventuelle Ver-
dachtspunkte würden im An-
schluss überprüft. Die Kampf-
mitteluntersuchung soll bis 
Mitte Juli abgeschlossen wer-
den. Anschließend wird auf 
dem gesamten Baufeld der 
Oberboden abgetragen und 
an den Seiten in Mieten zwi-
schengelagert. Diese Arbeiten 
finden in zwei Abschnitten 
statt. Der zweite Bauabschnitt 
beginnt laut Hessen Mobil 
voraussichtlich Anfang Ok-
tober nach Abschluss der 
Vegetationsperiode. Mit dem 
eigentlichen Baubeginn für 
die Ortsumgehung sei Anfang 
nächsten Jahres zu rechnen.

ADFC lädt zu 
Radtour ein
Kreis Groß-Gerau (red). 
Der ADFC Kreis Groß-Gerau 
lädt am Sonntag, 23. Juni, zu 
einer Radtour nach Heppen-
heim ein. Abfahrt der rund 
90 Kilometer langen Tour ist 
um 10.30 Uhr am Stadthaus 
in Groß-Gerau. Ein weiterer 
Treffpunkt ist gegen 11.15 
Uhr auf dem Rathausplatz in 
Goddelau. Eine Einkehr ist in 
Heppenheim geplant. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
Weitere Infos: 
kreisgg.adfc.de

Grillen beim 
VdK Erfelden
Erfelden (red). Der Vorstand 
des VdK Erfelden lädt alle 
Mitglieder am Samstag, 13. 
Juli, ab 16 Uhr an der Grill-
hütte Erfelden zu einem ge-
mütlichen Beisammensein 
mit Steaks, Rinds- oder Brat-
wurst ein. Um besser planen 
zu können wird um eine An-
meldung mit Personenzahl 
und Essenswunsch gebeten.
Kontakt: Uwe Manitta, 
(06158) 941396, 
uwe.manitta@vdk.de

Offene  
Krabbelgruppe
Stockstadt (red). Immer 
mittwochs, in der Zeit von 11 
bis 12.30 Uhr, findet die offe-
ne Krabbelgruppe „Krabbel-
MAZ“ für Eltern mit Babys bis 
zu zwölf Monaten statt. „El-
tern haben die Möglichkeit 
sich in den Räumen des MAZ 
zu treffen, mit anderen Eltern 
auszutauschen und Kontakte 
zu knüpfen“, so das MAZ.
Weitere Infos: m-a-z.org,  
(06158) 878680

Wallfahrten nach 
Maria Einsiedel
Gernsheim (red). Zur Wall-
fahrt der Heimatvertriebenen 
laden die katholische Pfarr-
gemeinde und der Bund der 
Vertriebenen für Sonntag, 
30. Juni, ein. Das Hochamt 
mit Pfarrer Clemens Wund-
erle beginnt um 10 Uhr. Der 
Rosenkranz wird um 13 Uhr 
gebetet; um 14 Uhr beginnt 
eine Marienandacht mit sak-
ramentalem Segen. Die Große 
Wallfahrt der Pfarrei St. Maria 
Magdalena wird in diesem 
Jahr mit einer Reliquie der 
heiligen Bernadette Soubi-
rous von Lourdes gefeiert. Er-
öffnung ist bereits am Sams-
tag, 6. Juli, in Maria Einsiedel 
um 16.30 Uhr mit einem Vor-
trag über das Leben der Hei-
ligen. Es schließen um 18 Uhr 
eine heilige Messe und um 19 
Uhr eine Andacht zu Ehren 
Bernadettes an. Am Sonntag, 
7. Juli, gibt es in Maria Einsie-
del von 8.30 bis 9.30 Uhr Ge-
legenheit zum persönlichen 
Gebet vor der Reliquie und 
die Möglichkeit zur Beichte. 
Der Mainzer Generalvikar Dr. 
Sebastian Lang zelebriert das 
Festhochamt um 10 Uhr. Für 
13 Uhr ist die Abholung der 
Reliquie nach Hohenrechberg 
vorgesehen. Danach beginnt 
eine Rosenkranzandacht mit 
Meditationen zu Lourdes und 
sakramentalem Segen.
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DIE DFB-ELF UND GUTE STIMMUNG
PLEGGE-MEDIEN-EM-EXPERTE SANDRO SIRIGU ZU 

AKTUELLEN THEMEN RUND UM DIE EM
(nic). Ex-Lilienspieler 
Sandro Sirigu hat in seiner 
Profi -Laufbahn viel erlebt. 
Das Geschehen rund um 
das rollende Leder ver-
folgt er aber auch nach 
seiner aktiven Karriere 
noch immer aufmerk-
sam. Für Plegge Medien 
kommentiert er die Ge-
schehnisse rund um die 
Europameisterschaft in 
Deutschland. Im Gespräch 
mit der Redaktion wirft er 
diesmal einen Blick zurück 
auf die ersten (deutschen) 
Spiele und die Stimmung 
in den Stadien.

Sandro, 5:1 gegen Schott-
land - die deutsche 
Mannschaft startet 
genau so ins Turnier, wie 
viele es sich gewünscht 
aber vielleicht nicht er-
wartet haben. Was hat 
die Nagelsmann-Elf be-
sonders gut gemacht?
Die Deutschen haben von 
Anfang an gezeigt, dass sie 
in dem Turnier etwas er-
reichen wollen. Von daher 
war auch das Ergebniss 
in der Höhe völlig ver-
dient. Alles, was sie in den 
zwei Testspielen zuvor 
nicht gut gemacht haben, 
haben sie diesmal besser 
gemacht. Das betrifft zum 
Beispiel die Zweikampf-
führung, mit der sie dem 
Gegner von Anfang an den 
Zahn gezogen haben. Sie 
haben Schottland direkt 
in die eigene Hälfte ge-
drängt und haben variabel 
gespielt. Toni Kroos hat 
sich immer wieder fallen-
gelassen und hat so seine 
Qualitäten zeigen können. 
Durch sehr gutes Ball-
verschieben und gute 
Ballstaffeten haben sie 
den Gegner müde gespielt 
und so dann auch verdient 
die Tore gemacht.

In welchen Bereichen 
siehst du beim deutschen 
Team nach dem Auftakt-
spiel noch Steigerungs-
potenzial?
Nach so einem Spiel 
mit einem 5:1 ist das 
schwierig, aber natürlich 

gibt es immer etwas zu 
verbessern. Die Schotten 
haben den Deutschen 
aber auch in die Karten 
gespielt, weil sie sie ihr 
Spiel haben aufziehen 
lassen und nicht offensiv 
gepresst haben. Ich 
glaube, dass es unan-
genehmer wird, wenn 
Deutschland gegen Mann-
schaften spielt die früh 
attackieren und über das 
ganze Feld auch mal ein 
Eins-gegen-Eins spielen. 
Da bin ich dann gespannt, 
wie die Deutschen das 
lösen, weil sie damit in der 
Vergangenheit Probleme 
hatten. Nach so einem 
Spiel gibt es aber jetzt 
wenig zu bemängeln; 
auch die Restverteidigung 
war gut. Tah und Rüdiger 
in der Innenverteidigung 
haben es wirklich sehr 
abgeklärt gemacht. Das 
war auf jeden Fall ein sehr 
gutes Eröffnungsspiel der 
Deutschen Mannschaft.

Die Spanier sind mit 
einem 3:0 gegen Kroatien 
ins Turnier gestartet. 
Waren die Spanier nun so 
gut oder die Kroaten so 
schlecht?
Gerade in der ersten Halb-
zeit war es eigentlich ein 
ausgeglichenes Spiel. Ich 
fand Kroatien nicht sehr 
viel schlechter. Spanien 
hat es einfach e�  zient ge-
macht. Gerade über ihre 
Außen und ihre Laufwege 
in die Tiefe sind sie wieder 
zu Chancen gekommen 
und haben die dann gut 
genutzt. In meinen Augen 
ist das 3:0 vielleicht ein 
bisschen zu hoch. Kroatien 
hat es leider verpasst, ein 
Tor zu machen. Ich bin 
aber gespannt, wie sie die 
nächsten Spiele bestreiten 
werden.

Die Engländer gehören 
zu den großen Titel-
favoriten und haben rein 
von den Marktwerten her 
den wertvollsten Kader 
aller EM-Teilnehmer. 
Fußballerisch glänzen 
konnten sie jedoch beim 

Auftakt und auch schon 
bei den letzten Tests nur 
sehr wenig. Was fehlt den 
Three Lions derzeit noch?
Das ist schnell erklärt: 
Ich glaube, dass England 
einfach der Mut fehlt, 
sich nach einer frühen 
Führung nicht zu ver-
stecken, sondern auf das 
zweite und dritte Tor zu 
gehen. Sie haben gegen 
Serbien offensichtlich die 
Devise bekommen, sich 
zurückzuziehen – und so 
macht man den Gegner 
natürlich stark. Diesmal 
ist es gutgegangen. Aber 
wenn sie weiter so spielen 
und dann auch auf Mann-
schaften treffen, die noch 
mehr individuelle Qulität 
haben, wird es auch 
mal nicht reichen. Das 
Entscheidende ist aber 
defi nitv der fehlende Mut, 
gerade mit einem Kader, 
der mit solchen Spielern 
besetzt ist.

Der jetzige EM-Modus 
mit sechs Gruppen á je 
vier Mannschaften wurde 
erstmals 2016 in Frank-
reich ausgespielt. Damals 
setzten die meisten Teams 
vorrangig auf eine stabile 
Defensive. Auffällig bei 
den ersten Spielen dies-
mal waren die vielen Tore 
und die offensive Heran-
gehensweise vieler Teams. 
Wie erklärst du dir diese 
Entwicklung?
Das ist schwierig zu be-
antworten, weil es von 
Mannschaft zu Mannschaft 
und von Trainer zu Trainer 
verschieden ist und alle 
unterschiedliche Heran-
gehensweisen haben. Ich 
bin davon überzeugt, dass 
wir gerade eine Phase er-
leben, in der offensiver 
Fußball bevorzugt wird. 
Dazu gehören Aggressivi-
tät und Forechecking bzw. 
Pressing sowie Spieler, 
die einfach mehr Lust 
auf Ballbesitz haben und 
nicht 90 Minuten hinter-
herrennen und auf einen 
Konter warten wollen, bei 
dem sie dann vielleicht 
ein Tor machen. Letzteres 

ist natürlich eine Heran-
gehensweise, die auch 
zum Erfolg führen kann 
und die auch völlig legitim 
ist, das habe ich mit Darm-
stadt 98 selbst erlebt. 
Jetzt gerade mit vielen 
jungen Trainern haben wir 
eine neue Generation, die 
einfach Fußball spielen 
will und deswegen eine 
andere Herangehens-
weise hat. Ich bin mal ge-
spannt, wie das dann in 
zwei Jahren bei der WM 
in den USA, Mexiko und 
Kanada sein wird. Für den 
neutralen Zuschauer ist 
das jetzt aber natürlich 
interessanter und schöner 
anzuschauen.

Auch auf den Rängen 
war der Start in die 
EM stimmungsvoll. Bei 
mehreren Partien waren 
jedoch die Fans einer 
Nation deutlich in der 
Überzahl. Wie wirken 
sich solche „Heimspiele“ 
auf neutralem Boden 
aus deiner Sicht auf die 
Gesamtstimmung aus?
Ich fi nde das immer 
wieder schön und glaube, 
dass es toll ist, wenn viele 
Fans kommen, die ihre 
Mannschaft unterstützen 
und es nicht so viele 
„neutrale“ Zuschauer gibt. 
Für die Gesamtstimmung 
ist das super. Wenn das 
Wetter noch ein bisschen 
mitspielt, glaube ich, dass 
wir wieder ein „Sommer-
märchen“ bekommen 
können – die Vorzeichen 
dafür stehen auf jeden 
Fall gut. Es macht einfach 
Spaß, die Spiele anzu-
gucken. Auch das Thema 
Public Viewing lebt wieder 
auf und es ist schön, die 
Leute dort fröhlich und 
glücklich zu sehen. Das 
Wichtigste ist aber natür-
lich, dass bisher alles fried-
lich geblieben ist.

Im zweiten Gruppenspiel 
holten die Deutschen 
einen 2:0-Sieg gegen 
Ungarn und stehen damit 
nun schon sicher im 
Achtelfi nale. Im letzten 

Spiel gegen die Schweiz 
am Sonntag langt dann 
sogar ein Unentschieden 
zum Gruppensieg. Wie 
schätzt du die Leistung 
der Nationalmannschaft 
ein?
Die erste Halbzeit fand 
ich nicht gut. Man hat 
den Ungarn angemerkt, 
dass sie das 1:3 gegen die 
Schweiz aus ihrem ersten 
Spiel wettmachen wollten. 
Sie haben sich in alles rein-
geworfen und hatten mit 
Peter Gulacsi auch einen 
super Torhüter hintendrin. 
Da hätte es auch in die 
andere Richtung gehen 
können. In der zweiten 
Halbzeit war es dann 
ein souveränes Spiel der 
deutschen Mannschaft. 
Man hat dann auch ge-
merkt, dass langsam 
das Selbstverständnis 
und die Souveränität der 
deutschen Mannschaft 
wieder aufgebaut wurde. 
Man hatte dann irgend-
wann das Gefühl, dass 
Deutschland nichts an-
brennen lassen und das 
Spiel gewinnen wird. 
Gerade zusammen mit 
dem Auftaktsieg bin ich 
daher der Überzeugung, 
dass Deutschland in 
diesem Turnier großes er-
reichen kann - mindestens 
das Halbfi nale. Von daher 
war es wieder ein tolles 
Spiel für die deutsche 
Mannschaft, gerade auch, 
weil sie zu null gespielt 
haben. Es ist auch für 
Manuel Neuer in der Tor-
wartdiskussion eine Be-
stätigung, der sehr gut ge-
halten hat. Das trägt alles 
dazu bei, dass die Mann-
schaft noch gestärkter 
wird. Ich fand auch gut, 
dass Nagelsmann die 
Startelf nicht verändert 
hat. Die Mannschaft hat 
sich noch nicht zu hundert 
Prozent gefunden. Von 
daher hat es mir gefallen, 
dass er die Mannschaft 
die Leistung aus dem 
ersten Spiel nochmal hat 
bestätigen lassen - ganz 
nach dem Motto „Never 
change a winning team“.

SPIELE DER WOCHE
Sonntag, 23. Juni

21 Uhr |  Schweiz -  Deutschland | Gruppe A
(ARD, Magenta TV) | Ort: Frankfurt am Main

21 Uhr |  Schottland -  Ungarn | Gruppe A
(Magenta TV) | Ort: Stuttgart

Montag, 24. Juni
21 Uhr |  Kroatien -  Italien | Gruppe B

(Magenta TV, noch offen) | Ort: Leipzig

21 Uhr |  Albanien -  Spanien | Gruppe B
(Magenta TV, noch offen) | Ort: Düsseldorf

Dienstag, 25. Juni
18 Uhr |  Niederlande -  Österreich | Gruppe D

(Magenta TV, noch offen) Ort: Berlin

18 Uhr |  Frankreich -  Polen | Gruppe D
(Magenta TV, noch offen) | Ort: Dortmund

21 Uhr |  England -  Slowenien | Gruppe C
(Magenta TV, noch offen) | Ort: Köln

21 Uhr |  Dänemark -  Serbien | Gruppe C
(Magenta TV, noch offen) | Ort: München

Mittwoch, 26. Juni
18 Uhr |  Slowakei -  Rumänien | Gruppe E

(Magenta TV, noch offen) | Ort: Frankfurt am Main

18 Uhr |  Ukraine -  Belgien | Gruppe E
(Magenta TV, noch offen) | Ort: Stuttgart

21 Uhr |  Tschechien -  Türkei | Gruppe F
(Magenta TV, noch offen) | Ort: Hamburg

21 Uhr |  Georgien -  Portugal | Gruppe F
(Magenta TV, noch offen) | Ort: Gelsenkirchen

(Die Achtelfi nale, die ab Samstag, 29. Juni, 
ausgespielt werden, standen bei 

Redaktionsschluss noch nicht fest.)

Pure Freude: Der Auftaktsieg der Deutschen gegen 
Schottland am vergangenen Freitag wurde im 
ganzen Land aufmerksam von zahlreichen Fans 
verfolgt, wie am Rheingold in Gernsheim (Bild).
 haza-foto

Transgourmet wünscht eine erfolgreiche EM 2024.

#SpannendeJobsfindenSiehier

WERDEN Sie ein TEIL von uns!

WIR freuen uns auf Ihre BEWERBUNG!
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Feenstra und Lang wiedergewählt
Jahreshauptversammlung des Vereins Gemüse-Netzwerk
Gernsheim (red). Vergangne 
Woche fand die Jahreshaupt-
versammlung des Vereins 
Gemüse-Netzwerk in den 
Räumlichkeiten des Netz-
werkpartners „Tagwerk“   mit 
reger Beteiligung statt. Wie 
der Verein berichtet, wurde 
neben den jährlichen Berich-
ten der Kassenwartin Susan-
ne Schmitt sowie der Kassen-
prüferinnen Steff Hallinger 
und Marion Wilkens auch der 
Vorstand mit großem Dank 
für das Jahr 2023 entlastet. 
Im Tätigkeitsbericht des Vor-
stands sei deutlich geworden, 
welche Vielfalt, Komplexität 
und Arbeitsstunden hinter 
der Arbeit aller Mitglieder 
des gemeinnützigen Vereins 
stecken. 
Anschließend fanden tur-
nusmäßig Vorstandswahlen 
statt. Wie der Verein berich-
tet, bestätigten die Mitglie-
der das Gründungsmitglied 
Katja Feenstra in ihrem Amt 
als Vorsitzende des Vor-
stands und Jennifer Lang als 

stellvertretende Vorsitzende, 
die seit Januar 2023 das Amt 
vom zurückgetretenen Oliver 
Feenstra übernahm. Eben-
falls wiedergewählt ist Susan-
ne Schmitt als Kassenwartin 
und Markus Dillmann, der 
fortan offiziell die Feder-
führung als Vereinshaus-
wart inne hat. Neu dabei ist 
Nadine Haas, die künftig die 

Funktion der Protokollantin 
übernimmt. „Wir sind froh 
und dankbar, mit dieser Be-
setzung auch weiterhin eine 
stabile und ehrenamtliche 
Vereinsführung gewährleis-
ten zu können“, so die Vorsit-
zende. 
Der Verein besteht, laut eige-
nen Angaben, aktuell aus 
74 Aktiven und 24 Förder-

mitgliedern. Ziele sind die 
Förderung der Jugend- und 
Altenhilfe, des Umweltschut-
zes, Verbraucherberatung 
und Verbraucherschutz so-
wie bürgerschaftlichen Enga-
gements. 
„Durch die Kooperationen 
mit diversen Märkten und 
Bäckereien, der Tafel Groß-
Gerau und Crumstadt sowie 
der Tankstelle Oil ist es dem 
Verein möglich, Lebensmittel 
auf vielfältige Weise weiter-
zugeben. Darunter zählen 
drei Ausgaben pro Woche 
im Vereinshaus (Bleichstra-
ße 25) sowie wöchentliche 
Abgaben an unter anderem 
Jugend- und Altenhilfeein-
richtungen, FFWs, Obdach-
losenhilfe etc.“, so der Verein. 
Mithilfe beim Sortieren, Wa-
renabholungen, Ausgabe 
oder auch „hinter den Kulis-
sen“ sei jederzeit willkom-
men. 
Kontakt und weitere Infos: 
g e m u e s e - n e t z w e r k . d e , 
(0151) 27121494 

Der neue Vorstand des Vereins Gemüse-Netzwerk.  Foto: Verein

„Wird zu Problemen führen“
JHV bei der SKG: Konstante Mitgliederzahlen, aber Sorge um Altersstruktur
Stockstadt (red). Die SKG 
Stockstadt hatte kürzlich zu 
ihrer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung einge-
laden. Dabei standen ver-
schiedenste Themen auf der 
Tagesordnung, wie der Ver-
ein berichet:
„Da in diesem Jahr bei der 
Jahreshauptversammlung 
der SKG Stockstadt kei-
ne Wahlen anstanden und 
auch fällige Ehrungen zum 
großen Teil bereits beim 
50-jährigen Jubiläum der 
Tennisabteilung vorgenom-
men worden waren, war 
der Schwerpunkt der Ver-
sammlung der Bericht über 
das abgelaufene Jahr, den 
Ursula Kraft den erschie-
nenen Mitgliedern vortrug. 
Zunächst einmal konnte 
sie von einer konstanten 
Mitgliederzahl berichten, 
eigentlich sogar von einer 
weiteren Steigerung, da die 
Umstellung der Mitglieder-
verwaltung auf ein neues 
EDV-Programm auch zur 
Bereinigung der Mitglieder-
daten genutzt wurde“, so 
die SKG. Trotzdem sei die 
Mitgliederzahl wie 2023 bei 

knapp 1550 Mitgliedern ge-
blieben. 
Das sei laut SKG an sich 
eine sehr positive Entwick-
lung. Was dem Vorstand je-
doch Sorge bereite, sei die 
Altersstruktur: Die Zahl der 
Kinder und Jugendlichen 
bis 18 Jahre sei erneut um 
circa fünf Prozent auf circa 
600 gestiegen, während die 
Gruppe der über 40- jäh-
rigen Vereinsmitglieder in 
etwa gleich stark zurückge-
gangen sei. Kritisch sei, so 
Kraft, der erneute Rückgang 
der Altersgruppe von 18 bis 
40 Jahren, im vergangenen 
Jahr um zehn Prozent auf 
nur mehr 268 Mitglieder. 
Genau diese Altersgruppe 
werde aber im Verein am 
dringendsten gebraucht als 
Trainer und Betreuer der 
Sport- und Kulturangebote 
des Vereins, vor allem aber 
auch für die Vorstands- 
und Organisationsarbeiten. 
„Dies wird nach allgemeiner 
Einschätzung der Versamm-
lung bereits im kommenden 
Jahr bei den Neuwahlen des 
geschäftsführenden Vor-
stands des Gesamtvereins 

zu Problemen führen, denn 
mit Ursel Kraft (Leiterin 
Repräsentanz) und Werner 
Schmidt (Leiter Abteilungs- 
und Immobilienmanage-
ment) haben bereits zwei 
langjährige Mitglieder des 
Gremiums aus Altersgrün-
den ihren Rückzug ange-
kündigt“, so die SKG.
Trotzdem wolle der Verein 
bei den Angeboten nicht 
kürzertreten und dafür auch 
aktiv werben. So soll am 6. 
Juli von 11 bis 17 Uhr auf 
dem Sportgelände, in der 
Sporthalle, der Kegelbahn 
und dem Boulegelände am 
Damm ein „Tag der Offe-
nen SKG“ stattfinden, bei 
dem für die verschiedens-
ten Sport- und Kulturange-
bote des Vereins für Groß 
und Klein, unter anderem 
auch durch Mitmachen, ge-
worben werden soll. „Dazu 
gibt es bei freiem Eintritt 
Informationen zu den ein-
zelnen Sparten und Ange-
boten, aber auch für Essen 
und Trinken ist gesorgt“, so 
die SKG. Größte Abteilung 
des Vereins sei nach wie vor 
Turnen mit 684 Mitgliedern, 

gefolgt von Fußball mit 403, 
Tennis (236) sowie Tanz und 
Theater (220).
„Weniger erfreulich war 
dann der nächste Punkt in 
Ursula Krafts Bericht: Van-
dalismus. Hatte man in Co-
ronazeiten massive Prob-
leme mit Jugendlichen auf 
dem Bouleplatz, so konnte 
dies durch eine komplette 
Einzäunung des Platzes erst 
einmal behoben werden. 
Offensichtlich hat sich das 
Problem jetzt seit einiger 
Zeit über den Damm auf das 
Tennisgelände verlagert, 
denn dort sind massive Ver-
schmutzungen und Vermül-
lungen sowie Sachbeschädi-
gungen das Problem“, heißt 
es im Bericht der SKG wei-
ter. In einer Sicherheitskon-
ferenz mit der Polizei habe 
diese empfohlen, auch die 
noch vorhandenen offenen 
Bereiche mit einem Zaun zu 
schließen. Eine Maßnahme, 
die demnächst in Angriff ge-
nommen werden soll. Kraft: 
„Damit werden wir unser 
Konzept des offenen Sport-
geländes zwangsläufig lei-
der aufgeben müssen.“

Ein Parkfest wie früher
Organisatoren durften sich über regen Besuch freuen
Groß-Rohrheim (mic). Der 
Rohrheimer Vogelschutz- 
und Zuchtverein hatte am 
vergangenen Sonntag zu sei-
nem Parkfest eingeladen. Bei 
idealem Wetter waren die 
Sitzplätze auf dem Gelände 
des Vogelparks schon zur 
Mittagszeit bis auf den letz-
ten Platz besetzt. Das Helfer- 
und vor allem das Küchen-
team am und rund um den 
Grill hatten reichlich zu tun. 
Dabei gab es einiges nachzu-
holen, da die Veranstaltung 
während der Corona-Pande-
mie aus bekannten Gründen 
nicht stattfinden konnte und 
dem Verein im vergangenen 
Jahr die Helfer ausgegan-
gen waren. Diesmal halfen 

jedoch alle mit: Rund 30 
Freunde und Mitglieder wa-
ren am Sonntag im Einsatz. 
„Aber auch in den Tagen da-
vor gab es auf dem Gelände 
viel zu tun. Es musste ja alles 
für diesen besonderen Tag 
herausgeputzt werden“, sag-
te Vereinsvorsitzender Lukas 
Diehl im Gespräch mit die-
ser Zeitung. 
Aktuell hat der Vogelschutz- 
und Zuchtverein genau 111 
Mitglieder – davon sind aber 
nur ein kleiner Teil auch Ak-
tive. Im Vogelpark, der täg-
lich tagsüber geöffnet hat 
und von jedermann besucht 
werden kann, gibt es rund 
300 Tiere mit 30 bis 40 ver-
schiedenen Vogelarten. Da-

runter auch das große Stor-
chennest.
Seit man den neuen Zaun 
hat, gibt es auch keine Pro-
bleme mehr mit Vandalis-
mus und auch der Fuchs, 
der sich hier ab und zu mal 
eine „Gans“ oder ein anderes 
Gefieder geholt hat, kommt 
nicht mehr rein. „Das hat 
wirklich viel gebracht. Und 
jetzt können wir auch unser 
nächstes Projekt angehen“, 
sagte Diehl. Geplant ist der 
Bau einer Aufzuchtstation 
für Junggeflügel, wofür auch 
die Einnahmen aus dem 
Parkfest benötigt werden. 
Diehl lobte auch die Mitglie-
der aus dem aktuellen Vor-
stand. Es sei ein sehr gutes 

Zusammenarbeiten, es wür-
den Entscheidungen getrof-
fen und jeder sei bereit auch 
Verantwortung zu überneh-
men.
Das Parkfest ist auch ein 
Familienfest. Daher gab es 
reichlich Speis und Trank 
und für die Kinder hatte man 
wieder die Vogelpark-Rallye 
angeboten. Elf Fragen galt es 
dort zu beantworten. Dazu 
mussten die jungen Besu-
cher einfach nur mit offenen 
Augen durch den Vogelpark 
laufen oder die Hinweis-
schilder lesen. Der Verein hat 
demnächst übrigens wieder 
Kinderbesuch, denn im Juli 
ist man bei den Rohrheimer 
Ferienspielen aktiv dabei.

Beim Parkfest konnten sich die Besucherinnen und Besucher allerlei Köstlichkeiten vom Grill schmecken lassen.  
 Fotos (2): Burmeister

Mit Pendel und Mega-Wall
Drittes Ninja-Klettern für Kids beim TV Crumstadt

Crumstadt (red). Beim TV Crumstadt fand kürzlich zum dritten Mal das „Ninja-Klettern“ 
statt. Das bedeutete: 95 Kinder im Alter von 6 Jahren bis 13 Jahren kletterten aufgeteilt in drei 
Gruppen über die Hindernisse. „Auch in diesem Jahr durfte jeder, der wollte, den Ninja-Par-
cours auf Zeit bewältigen. Es ging über die Chaosbälle, Sprung ins Trapez, Pendel, Sprung ins 
Netz, Hangelringe und die Himmelsleiter an die Mega-Wall, wo der Buzzer wartete. Dabei 
stand der Spaß im Vordergrund“, so der TVC. Foto: Verein

Nachholtermin im Juli
Evangelischer Kirchenchor bereitet sich auf Konzert vor
Stockstadt (red). Der Kir-
chenchor Stockstadt meldet 
sich unter der Leitung von 
Dagmar Staudt zurück: Seit 
Anfang April proben die Da-
men wieder unter gewohnter 
Leitung. Während der län-
gerfristigen Erkrankung von 
Dagmar Staudt wurde die 
Chorleiterin vertreten durch 
Mitsängerin Claudia Heber-
mehl, sodass keine Probe 
ausfallen musste. Auch De-
kanatskantorin Gunhild Streit 

und Organist Michael Tag-
liente haben den Chor in die-
ser Ausnahmesituation unter-
stützt.
Alle Auftritte um den Jah-
reswechsel herum konnten 
wahrgenommen werden, wo-
für der Chor, laut einer Mittei-
lung, „sehr dankbar“ sei. Das 
Konzert im November letzten 
Jahres habe allerdings abge-
sagt werden müssen, weil eine 
große Corona-Welle durch 
den Chor gerauscht sei. Die-

ses Konzert wird soll nun aber 
demnächst nachgeholt wer-
den: Am Samstag, 13. Juli, um 
18 Uhr wollen die Sängerin-
nen in der evangelischen Kir-
che Stockstadt ihre Lieblings-
stücke aus den letzten Jahren 
zu Gehör bringen. Auf diesen 
Termin bereite sich der Chor 
derzeit intensiv vor. Damals 
bereits gekaufte Eintrittskar-
ten behalten ihre Gültigkeit.
Weitere Infos: Charlotte 
Schmidt, (06158) 85385

Unter der Leitung von Dagmar Staudt bereiten sich die Sängerinnen intensiv auf das Konzert 
am 13. Juli vor.  haza-foto

Herren 40 weiter souverän
Aktuelle Spielberichte des TC 74 Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Die 
Tennis-Teams des TC 74 
Groß-Rohrheim griffen am 
vergangenen Wochenende zu 
den Schlägern. Der Verein be-
richtet:

Herren 30 (Bezirksliga A)
Wie beim letzten Spiel in Ein-
hausen setzte es auch beim 
TC Bürstadt eine 2:4-Aus-
wärtsniederlage für die Her-
ren-30-Mannschaft des TC 
74 Groß-Rohrheim und er-
neut war es der in Topform 
agierende Steffen Winkler, 
der sowohl im Einzel als auch 
im Doppel an der Seite von 
Christian Bunea erfolgreich 
war. Die Paarung Lüttich/
Kern blieb hingegen ohne 
Matchgewinn, genauso wie 
zuvor schon die Einzelspieler 
Johannes Lüttich, Christian 
Bunea und Markus Kern. Das 
Team bleibt aber motiviert 
und hofft, sehr bald den ers-
ten Saisonsieg einzufahren.

Herren 40 (Verbandsliga)
Beim Hofheimer Tennisclub 
im Taunus gab sich der Ta-
bellenführer aus Groß-Rohr-
heim keine Blöße und sieg-
te ohne Satzverlust mit 6:0. 
Dabei liefen zu Beginn alle 
vier Einzelmatches nahezu 
identisch ab: Horst Geyer, Jan 
Seib, Jan Meister genauso wie 
Boris Wildner hatten im ers-
ten Satz Startschwierigkeiten, 
beziehungsweise Gegner, die 

fulminant ins Spiel fanden. 
Danach riss der Spielfluss 
der Gastgeber auf sämtlichen 
Plätzen, die vier Rohrheimer 
gewannen alle noch den ers-
ten Durchgang, bevor dann 
im zweiten Satz niemand der 
Riedtruppe mehr Mühe hat-
te, sein jeweiliges Match nach 
Hause zu bringen. Auch in 
den Doppeln behielten die 
Paarungen Geyer/Adams so-
wie Seib/Wildner souverän 
die Oberhand und sorgten so-
mit für das bislang deutlichste 
Saisonergebnis und den drit-
ten Sieg im dritten Spiel.

Herren 55 (Gruppenliga)
Nach der Auftaktniederla-

ge gegen Frankfurt konnte 
das Herren-55-Team des TC 
Groß-Rohrheim den ersten 
Punktgewinn in der Grup-
penliga verbuchen. Auf den 
Positionen eins und zwei hat-
ten die Gäste aus Heimgarten 
noch Vorteile, konnten sie 
doch sowohl Rainer Richtberg 
als auch Marcel Geilenkeu-
ser bezwingen. Roland Pütz 
und, in einem wahren Ner-
venkrimi, Dirk Haas sorgten 
jedoch postwendend für den 
Ausgleich. Auch die Doppel 
brachten Sieg (Geilenkeuser/ 
Langhoff) und Niederlage 
(Richtberg/ Haas), was letzt-
endlich zur leistungsgerech-
ten Punkteteilung führte.

Jan Seib und Jan Meister von den Herren 40 nach dem Sieg in 
Hofheim.  Foto: Verein
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„Ich habe mir von Rubaxx sehr
viel versprochen und was soll
ich sagen: Es ist wunderbar
zum Auftragen. Ich spüre die
Erleichterung jeden Tag! Es tut
mir einfach gut, dieses Rubaxx

Cannabis Gel!“
(Marianne H.)

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube

Auch ein deutsches Forscher-
team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines spezi-
ellen CO2-Verfahrens konnten
sie aus der besonderen Canna-
bissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren und mit ei-

CBD boomt. Das begehrte
Cannabidiol (CBD), das aus
der Hanfpflanze gewonnen
wird, wird immer beliebter.
Wissenschaftler bestätigen:
CBD ist ein Wirkstoff mit
vielfältigem medizinischen
Nutzen und teils noch unge-
ahntem Potenzial. Wir erklä-
ren, was dahintersteckt und
wieso ein CBD-Produkt als
Kosmetikum aus der Apothe-
ke Anwender begeistert.

Der älteste Hanf-Fund in
Europa liegt in Deutschland
und wird auf 5500 v.Chr. da-
tiert. Damals war jedoch noch
nicht zu erahnen, dass ins-
besondere der Cannabisstoff
CBD einmal einen Siegeszug
in der Wissenschaft antreten
würde. Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen. Kein Wunder, denn anders

als der ebenfalls bekannte
Cannabisstoff THC (Tetrahy-
drocannabinol), der für die
berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwort-
lich ist, macht CBD weder
„high“ noch abhängig. Sogar
die WHO (Weltgesundheits-
organisation) stuft CBD als
sichere Substanz mit einem ge-
ringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits
darauf hin, dass CBD einen
äußerst vielfältigen therapeu-
tischen Nutzen haben könnte.

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein
Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

ner Dosierung von mindestens
900mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das ers-
te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol und Minzöl an – für eine
angenehm pflegende Formulie-
rung bei beanspruchten Mus-
keln! Dieses hochdosierte CBD
Gel ist heute unter dem Namen
Rubaxx Cannabis CBD Gel in
der Apotheke vor Ort oder on-
line erhältlich.

Im Netz findet man inzwi-
schen zahlreiche positive Er-
fahrungen von begeisterten
Anwendern. So berichtet eine
Anwenderin über das CBD Gel:
„Ein sehr gutes Produkt! Schon
nach kurzer Anwendung hat
sich ein beeindruckender Er-
folg eingestellt. Durch die ein-
fache Handhabung und prak-
tische Verpackung kann man
es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis ist
sehr gut.“

NEU: Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17% sparen*!!

Jetzt
NEU mit

900mg
CBD

Tipp für
unsere Leser

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Cellulite, Falten,
schlaffe Haut?

Dieses Arzneimittel
hilft von innen!

Oft stehen wir Frauen vor einem
scheinbar unlösbaren Problem:
Wie werde ich die schlaffe Haut,
die lästigen Dellen und Falten los?
Diese unschönen Erscheinungen
entstehen durch ein schwaches
Bindegewebe, also von innen.

Wissenschaftlern ist es gelun-
gen, ein Arzneimittel mit einem
dualen Wirkstoffkomplex zu
entwickeln (Revoten Tabletten,
rezeptfrei, Apotheke), der von
innen wirkt! Die zwei enthal-
tenen natürlichen Arzneistoffe
dienen laut den Ergebnissen der
Arzneiprüfungen und der Phar-
makologie als Anregungs- sowie
Heilmittel für die nachlassen-
den Stoffwechselvorgänge im
Bindegewebe.

So können unschöne Anzeichen
von Bindegewebsschwäche wie
schlaffe Haut und Cellulite natür-
lich von innen bekämpft werden.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
REVOTEN. Wirkstoffe: Acidum silicicum Trit. D4,
Calcium carbonicum Hahnemanni Trit. D4. Die
Anwendungsgebiete entsprechen den homöo-
pathischen Arzneimittelbildern. Dazu gehört:
Bindegewebsschwäche. www.revoten.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Remitan GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Revoten Tabletten
(PZN 18405588)

www.revoten.de

(PZN 18405588)

www.revoten.de
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Taufen, Grillen, Musizieren
Obst- und Gartenbauverein Leeheim feierte Gartenfest Nummer 30 
Leeheim (red). Am vergan-
genen Sonntag, 16. Juni, fei-
erte der Obst- und Garten-
bauverein Leeheim (OGV), 
bei frischer, sommerlicher 
Witterung, sein 30. Garten-
fest im Vereinsgarten. Das 
Fest begann mit einem gut 
besuchten Gottesdienst im 
Grünen, gehalten von Pfarrer 
Jürgen Bode. Die musikali-
sche Unterstützung wurde 
dabei vom Posaunenchor 
der evangelischen Kirche 
Leeheim geleistet. Im Verlauf 
des Gottesdienstes wurden 
in diesem Jahr vier Kinder 
getauft. Die Taufen erfolgten 
unter dem Süßkirschbaum 
und wurden mit Brunnen-
wasser aus dem Vereinsgar-
ten vorgenommen.
Der Vorsitzende des OGV 
Leeheim, Peter Steiner, freute 
sich, den Taufkindern für die 
ersten 16 Jahre ihres Lebens-
weges eine kostenlose Mit-
gliedschaft im OGV schenken 
zu können, die er stellver-
tretend an die Eltern mittels 
einer Urkunde überreichte. 
Anschließend bedankte er 
sich bei Pfarrer Jürgen Bode, 
dem Posaunenchor, den 
Tauffamilien, den Helferin-
nen und Helfern sowie den 
Gästen. 
Danach begann der kulina-
rische Teil des Gartenfestes, 
mit Grillsteaks, Würstchen, 
Pommes, Currywürsten und 
einer großen Auswahl an 
selbstgemachten Salaten und 
vegetarische Speisen. Auf 
der Streuobstwiese wurde in 
diesem Jahr auch Ponyreiten 
angeboten wurde, was von 
den Kindern rege ausprobiert 
wurde. Eine Hüpfburg zum 
Austoben stand ebenfalls 
wieder zur Verfügung.
Am Nachmittag konnten 

die Besucherinnen und Be-
sucher dann an der gut 
bestückten Kuchentheke 
leckere Kuchen- und Torten-
kreationen der Leeheimer 
Gartenfreunde genießen. Die 
musikalische Begleitung zum 

Frühschoppen erfolgte durch 
den Musikzug des Leehei-
mer Sportvereins unter der 
Leitung von Ernst Schaffner. 
„Mit über 20 seiner begeis-
terten Musiker bereitete er 
einen musikalischen Fest-

schmaus, der für sehr gute 
Stimmung im Festzelt und 
unter den Obstbäumen im 
Vereinsgarten sorgte“, so der 
OGV. 
Weitere Infos: 
OGV-Leeheim.de

Für die musikalische Begleitung zum Frühschoppen sorgte der Musikzug des Leeheimer Sport-
vereins unter der Leitung von Ernst Schaffner.

„Die Stimmung war gut und das Essen war lecker“, berichteten die zahlreichen Gäste beim OGV 
Leeheim.  haza-fotos (2)
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Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 
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Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

Familie sucht Wohnmobil o. Wohnwa-
gen.☎ 0170/1564007
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Auflösung 
KW 24

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Überspielung auf DVD & USB-Stick
Super 8 - Normal 8mm u. 16mm  
Schmalfilme und Schallplatten,

Videofilme VHS, VHS-C, Mini-DVD, 
8 mm, Betamax, Video 2000

Biom. Pass- u. Bewerbungsbilder
 sofort zum Mitnehmen

Scan-Aktion v. Dias u. Negativen / Bild  
je 100 Stk. € 29,95

Öffnungszeiten: 
Mo. + Do. 10 - 12 & 15 - 17 Uhr, 

Di. + Fr. 10 - 12 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

FOTO — STUDIO — DIGITAL

SCHUCH
  64579 Gernsheim ∙ Riedstraße 4

0179 - 40 90 290 ∙ info@foto-schuch.de

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Er, 48, NR, sucht eine sympathische
Frau, NR, zw. 30 und 50 J. alt für eine fes-
te Beziehung.☎ 0176-31122457

Mann, Mitte 60, sucht den alleinstehen-
den und unabhängigen Freund für eine
liebevolle Freundschaft.
☎ 0176-45907821

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-155
www.dachbleche24-shop.de

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Haushaltsauflösung, 29.06., von 15 - 17
Uhr, Goerdeler Straße 12, WI, bei Kimmel.

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Rosel, 75 J., kinderlose Witwe u. die Ein-
samkeit macht mir zu schaffen. Bin eine
gepflegte, sehr hübsche Frau, viel jünger
wirkend, erledige richtig gerne die Haus-
arbeit, liebe Auto fahren u. suche e. Mann
mit dem ich mich gut verstehen kann, bin
auch umzugsb. Wollen Sie mit mir das
Alleins. beenden? pv 0176-45986085

Attraktive Christine 59 mir fehlt der
Kuss am Morgen und ein liebevoller Part-
ner an meiner Seite. Ich bin eine sehr
zärtliche, humorvolle, aufgeschlossene
Frau mit Herz. Hast du Lust mich kennen-
zulernen, dann melde Dich. ü.Ag.VMA
01607998576

Liebevolle Kerstin 45 mit schöner voll-
busiger Figur, langem Haar möchte Dich
verzaubern. Bin nicht ortsgebunden ha-
be eine kl. Wohnung. Gerne möchte ich
Dich verwöhnen und mit dir gemeinsam
unsere Zukunft erleben. Bitte melde Dich
freue mich schon sehr. ü.Pv. Anruf:
015127186363 gerne sms

EINLADUNG ZUM GEMEINSAMEN
FUSSBALLABEND, GEMEINSAM
FREUEN, ÄRGERN + LACHEN
N I C O L E, 55 J / 1.62 cm. Ich bin eine
zärtliche, treue, lustige Frau, einWirbel-
wind mit weiblicher, schlanker Figur.
Müsste ich mich in drei Worten be-
schreiben, würde ich sagen: sportlich,
reisefreudig, zuverlässig. Definitiv nicht
zickig, auch nicht von der Sorte „Ger-
many’s Next Topmodel“, eher ein Typ
zum Pferdestehlen. So suche ich auch
keinen Mann, dem sein Äußeres wichti-
ger ist als sein Charakter. Für mein zu-
künftiges Leben wünsche ich mir einen
Partner, auf den ich mich stets verlas-
sen kann, der an einer dauerhaften Be-
ziehung interessiert ist und der den
Weg mit mir gemeinsam weitergeht.
Bitte belohne meinen Mut zu dieser re-
gional pv Anzeige, bin nämlich am An-
fang eher schüchtern, bis Du mich zum
Auftauen bringst. Also, wennDu eine al-
leinstehende, blonde Bankkauffrau mit
langen Haaren kennenlernen willst, ruf
an: Tel. 0151 - 68535162, od. Mail an:
NicoleWind@inserat-wz.de

D I A N A , junge 76-Jährige, fit, gesund,
1.59 groß, fröhliche, gut versorgte Rent-
nerin. Wenn meine Freundinnen mich
jetzt beschreiben müssten, würden sie
mich als eine Frau beschreiben, die
nicht nur äußerlich gut oder auch schön
aussieht, sondern auch ganz viel innere
Schönheit hat, die man(n) durch ihre le-
bensfrohe, humorvolle, spontane,
warmherzige Art und ihren Spaß am Le-
ben besonders spüren kann. Möchte
mit Ihnen gemütliche Abende bei Ker-
zenschein erleben und nur für Sie da
sein (Alter egal, wenn im Herzen jung).
ES IST NIE ZU SPÄT, um unsere Träume
zu leben. Gerade weil unsere Zeit so
kostbar ist, sollten wir Harmonie + Lie-
be genießen und auch bei kleinen Weh-
wehchen füreinander da sein. Ziehe
gerne zu Dir, mein Auto ist startklar, ich
komme gerne zu Besuch. Deshalb rufen
Sie bitte über pv für unser Glück an.
Tel.: 0151 – 56196728, herzlichst Diana

Das Leben bietet immer wieder Neues.
Auch das Glück gehört dazu. Es muss
manchmal aber auch gesuchtwerden.
Weiblich, 66 Jahre, mein Name ist
SUSI . Ich bin eine 168 cm große ein-
fühlsame, zärtl. Frau, attraktiv, sexy,
sehr hübsch u. treu, mit schöner Figur
und Lippen zum Küssen; finanz. unab-
hängig, bin absolut parkettsicher mit
Pep u. Fantasie. Eine Uhr für EUR 2000
zeigt die gleiche Zeit wie eine Uhr für
EUR 30. Die Einsamkeit in einem Haus
mit 400 qm ist die gleiche wie in einem
Haus mit 40 qm. Ob du in der ersten
oder der zweiten Klasse reist, du
kommst am gleichen Ziel an. Das Glück
hängt nicht an materiellen Dingen fest,
sondern von der Liebe und den Men-
schen die Dich umgeben, von der Freu-
de am Leben und vom Glück, heute da
zu sein. Mein Sommerwunsch über pv
wäre: EINE TÜTE HIMMEL UND DAS
GROSSE GLÜCK! Wenn Sie auch hier
aus der Umgebung kommen, ist Ihr An-
ruf unsere Chance. 0172 – 3707138.
Lasse mich nicht solange am Telefon
sitzen undwarten.

LIEBE IST … AUCH FREUNDSCHAFT
MIT FLÜGELN + „REIFE LIEBE IST
TOLL“
DOKTOR B E R N H A R D , junger 81-
jähriger Ingenieur und 179 cm groß. Le-
be in besten finanz. Verhältnissen + es
ist Zeit für eine fröhliche Frau. Es hat
mich etwas Überwindung gekostet zu
schreiben, da es eigentlich nicht meine
Art ist, über das Internet oder Anzeigen
Kontakt zu jemandem aufzunehmen.
Nach dem Tod meiner Frau habe ich
erst mal kein Verlangen danach gehabt,
wieder jemanden kennenzulernen.
Aber jetzt merke ich, dass mir jemand
fehlt in meinem Leben, mit dem man
durch dick und dünn geht, mit demman
Spaß und Leid teilen kann. Deshalb ha-
be ich mich entschlossen, mich wieder
zu öffnen für eine neue Beziehung und
jemanden zu finden, der den Rest des
Lebens an meiner Seite weilt, natürlich
vorab in getrennten Wohnungen. Bin
jung, ganz gut aussehend, mit kleinem
Bauch; ein Mann mit tiefen Gefühlen +
Emotionen, Realist + Romantiker, bin
ernsthaft + lache gerne, auch über
mich. Bin gesund u. vital, fühle mich wie
66 J. Geben Sie uns über pv die gr.
Chance des „sich Findens“, des „ver-
trauensvollen Miteinander“. Vielleicht
habe ich ja Ihr Interesse geweckt und
wir können in Kontakt treten, ob wir zu-
einanderpassen: Tel. 01523 - 8834050.
VielenDank!

Aufgeschlossener Mario, 34 J. Makler
von Beruf, mit sportl. männl. Figur. Bin
sehr liebevoll, kinderlieb, treu und zuver-
lässig. Wo finde ich Dich? Meine Frau für
unsere gemeinsame Zukunft. Bitte melde
Dich! Gerne können wir bei einer Tasse
Kaffee uns näher kennenlernen. Freue
mich schon sehr darauf! ü.Ag.VMA
Tel./sms 01704432364

ZUSAMMEN LIEBE LEBEN, GLÜCK-
LICH ZU HAUSE ODER SCHWIMMEN
AUF TENERIFFA
H A N S - J Ü R G E N, 72-jähriger Be-
triebswirt im Ruhestand und verwitwet.
Ich liebe die Natur, bin jugendlich, fit u.
gut aussehend, doch das entscheiden
Sie. Ich habe genügend Erfahrung aus
der Vergangenheit und genug Vertrau-
en in die Zukunft, um die Gegenwart zu
genießen. Ich lache gerne, bin liebevoll
und warmherzig. In einer Partnerschaft
wünsche ich mir Nähe, Verbundenheit,
Zärtlichkeit, gegenseitige Unterstüt-
zung und füreinander da sein. Ehrlich-
keit und Treue sind dabei ein wichtiges
Fundament. Ich suche eine herzliche,
liebevolle, jugendliche, gutaussehende
Dame bis 74 Jahre, auch wenn ich 190
cm groß bin, ist mir Deine Größe egal,
hier über pv Anzeige aus der Umge-
bung und würde mich über einen Anruf
freuen: Handy 0172 - 3712035, od. E-
Mail: HansMail@wz-mail.de

SOMMER 2024, WERDEN WIR SAGEN,
WAR DER SOMMER, IN DEM WIR UNS
KENNENLERNTEN !
B A S T I A N und bitte nicht Basti nen-
nen, bin schon ewig geschieden, 65 J,
Maschinenbau Ingenieur. Ich bin
charmant, einfühlsam, treu, humor-
voll, lache viel und bin „tageslicht-
tauglich“, gutaussehend, ein Macho
mit tiefen Gefühlen. Mein Wunsch ist,
dich zu treffen und dass die Liebe, un-
sere Zärtlichkeit und Lachen nie auf-
hören. Ich wünsche mir, dass ich
„DICH“ bei der Hand nehme und wir
zwei glücklich sind. Ich möchte gerne
mit Dir viel Zeit verbringen und eine
Zukunft aufbauen. Gegenseitiges Ver-
stehen, die Zärtlichkeit des Alltags,
die Sinnlichkeit der Nacht, die Liebe
ist mir wichtig und ich meine es ehr-
lich! Wollen „WIR ZWEI“ für ein „Ken-
nenlern-Wochenende“ nach Sylt? Und
wenn die Füße heiß gelaufen sind, ein-
fach in einen Brunnen springen und
abends in ein Restaurant mit Seeblick
und sich in die Augen schauen. Ich
meine es ehrlich, deshalb rufe bitte
an; pv Tel. 0170 - 6113731, od. Mail
an: Bastian7704@inserat-wz.de

Griech. Landschildkröten Nach-
zuchtenmit Papieren.
☎ 06155-604300

Kayo u. Katyo (männl. kastr., 04/23, 
Brüder),  aufgeweckt und verspielt, 
suchen immer noch ein gemein-
sames Zuhause in Wohnungs-
haltung mit großem, gesichertem 
Balkon.  Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Lord ist 5 Jahre alt, 46 cm groß 
und wiegt 22 kg, ein absolut 
freundlicher und liebenswerter 
Hund. Er ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Arzucar, 6 Mon. 38 cm, sanfte u. liebe
mit allem verträgliche kleine Welpin.
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Bruno, 5 J., 45 cm, 23 kg, ist ein aus-
geglichener und sehr lieber Hund. 
Er mag andere Hunde, kommt mit 
Kindern klar und ist unheimlich ver-
schmust. Er ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Mortimer, 3 J., 46 cm, 17 kg, wurde 
vor 5 Monaten aus einer Tötungs-
station gerettet. Er ist eine Seele 
von Hund. Wirklich nur lieb. Kinder 
liebt er sowieso.  Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Gaia (08/22, Schäferhund-Mix),  
freundlich, gutmütig, verspielt und 
extrem goldig, sucht hundeerfahrene 
Menschen mit Herz!   Ausführliche 
Infos finden Sie unter www.archeno-
ah.de/vermittlung. Arche Noah Tene-
riffa e.V., Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.de.

Foxy (m, 06/22, fast blind) + Kasim 
(m, 07/22), suchen ein gemein-
sames Zuhause in Wohnungshal-
tung mit Balkon. Foxy kommt mit 
seiner Fast-Blindheit sehr gut zu-
recht.  Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Lucy, 8 M., 40 cm, 10 kg, ist lieb und 
offen, kommt auch gut mit Kindern 
und anderen Hunden klar. Lucy 
möchte natürlich noch viel lernen. 
Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Rocky, 5 J., 38 cm, verträgl. mit Hun-
den u. Katzen, super lieb u. sanftmütig
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Milow (04/2020, Mix),  freundlich, 
intelligent, lebhaft, gelehrig und 
verspielt, sucht Menschen mit 
Hundeerfahrung und Herz!  Aus-
führliche Infos finden Sie unter 
Arche Noah Teneriffa e.V., www.
a r c h e n o a h . d e / v e r m i t t l u n g ,  
 06251/66117, info@archenoah.de.

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösung in Griesheim
Sa. 29.6. + So. 30.06.24 jeweils
von 10-18 Uhr. Adresse: Nehring-
straße 20a, 64347 Griesheim

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Sammlerin sucht Zinn, Silberbe-
steck Münzen, Militaria, Uhren,
Pelze uvm.  06241/4823940
Frau Franz

Hof- / Garagenflohmarkt am Sa.
22.6. und So. 23.6.2024 von 8-19
Uhr, Bickenbach, August-Bebel-
Str. 9

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten-/Rasenpflege: Rasenneuan-
lage, Neuanpflanzung, Rabatten-
pflege, Unkrautentfernung, Mähar-
beiten, Vertikutieren und Düngen,
Baum/Gehölz- und Heckenschnitt
mit Abfuhr, günstig vom Fach-
mann!  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Übernehme Gartenarbeiten
Bäume fällen, Rollrasen, Rasenein-
saat, Hecken/Sträucherschnitt,
Terrassen, Zaun, Palisaden, Trep-
pen, Platten- u. Pflasterarbeiten
(auch Ökopflaster), Randsteine
verlegen, günstige Pauschalprei-
se! 06158/184924 u. 0176/
78742016 www.gartengestaltung-
sefcik.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Reinige Ihre Fenster mit Rahmen /
Falz   0176-72402949

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen,
Kirsche 110,00 € , Eiche 140,00 €
je SRM, 25 cm Scheitlänge, brenn-
fertig getrocknet, Lieferung mög-
lich, Frank Hartmann, Pfungstadt
 06157/9895848

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Sammlerin Amalia kauft Pelze
Nerze aller Art Silber Uhren al-
ler Arten Schallplatten Nähma-
schinen Schreibmaschinen,
Briefmarken Kleider Bernstein
Münzen Zinn Bleikristall
Ferngläser Perücken Teppiche
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan krokotaschen Krüge Mo-
deschmuck Gardinen Puppen
Perücken Orden Figuren kom-
plette Nachlässe auch woh-
nungsauflösungen altgold
bruchgold zahngold Gold-
schmuck 100% seriös und dis-
kret kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie kostenlose Wert-
schätzung zahle Bar vor Ort
täglich von 7:30 -20:30 Uhr
gerne auch am Wochenende
 069/67704886
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Stellenangebote

Stellengesuche

Verkauf

Gesuche

Garage

Vermietung

Immobilien

ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Sie möchten verkaufen 
oder

suchen adäquate Mieter 
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Kleine, freundliche Familie aus Bre-
men, best. aus m35 (Fzg.Ing), w41 (Bio-
login), Baby 8m und liebe, ruhige Hün-
din (alle NR), sucht neues zu Hause im
Rhein/Main Gebiet im größeren Um-
kreis der Mündung, aufgrund eines
Jobwechsels nach Raunheim. Gesucht
wird zu sofort oder bis 1.10, ab 3,5 bzw 4
Zimmer und 85 m², bis 1500€ KM. Ger-
ne ruhiger und etwas grün in der Nähe.
Wir sind gespannt und freuen uns von
Ihnen zu hören.☎ 0162 9401397

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Suche kleines Gewerbeobjekt 
mit Halle und Wohneinheit in 

Lorsch u. Umgebung ca. 20 km.
Ab sofort zu Mieten/Kaufen, 

bitte alles anbieten.
Fa. Helfrich Pro

Mob.: 0171-3806817

www.da-di-werk.de

Das Da-Di-Werk betreibt das Gebäudemanagement 
für die 81 kreiseigenen Schulen. Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt haben wir folgende Stellen zu besetzen:

 5 Schulhausmeister (m/w/d) 
für die Schulen in Babenhausen, Griesheim, Reinheim,  

Roßdorf und Weiterstadt  

 1 Hofarbeiter (m/w/d) 
in Griesheim  

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie im Internet
unter www.ladadi.de/karriere

Da-Di-Werk  
Eigenbetrieb für Gebäudemanagement
Rheinstraße 91, 64295 Darmstadt

Tabakwaren Groß- und Einzelhandel Automaten-Aufstellung

Wir sind als leistungsfähiger Zigarettenautomatenaufsteller und Tabakwarengroßhandel mit 
jahrzehntelanger Erfahrung im Rhein-Main-Gebiet tätig und suchen zur Verstärkung unseres 
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt: einen

Monteur / Mechatroniker
Ihre Aufgaben: 

• Reparatur, Pflege und Wartung unserer Automaten • Aufstellung und Inbetriebnahme unserer 
Automaten • Urlaubsvertretung der Verkaufsfahrer • Neukundenaquise  • Unterstützung der 
Fahrer bei der Auslieferung

Als Idealkandidat verfügen Sie über:

• Technisches Interesse und Begabung • Führerschein • Hohes Maß an Gewissenhaftigkeit 
und Eigenverantwortung • Eine strukturierte und selbständige Arbeitsweise • Kunden- und 
Serviceorientierung • Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und dem Profil entsprechen, senden Sie uns bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeugnissen per E-Mail oder Post an unten 
angeführte Adresse. 

RAUCHERDIENST SCHEMEL Tabakwaren Groß- und Einzelhandel
Oderstraße 29-31, 64560 Riedstadt, Tel. 06158-72412, E-Mail: kontakt@raucherdienst-schemel.de

RAUCHERDIENST SCHEMEL
64560 Riedstadt, Oderstraße 29-31, 
Telefon: 06158/72412, kontakt@raucherdienst-schemel.de

  

Wir suchen zur schnellstmöglichen Besetzung in Vollzeit einen/eine

Außendienstmitarbeiter/in / Automatenbetreuer/in (m/w/d)

für die Befüllung unserer Zigarettenautomaten. Sie sollten ehrlich, zuverlässig, 
technisch versiert und belastbar, sowie im Besitz eines Führerscheins Klasse B 
(Kl. 3) sein. Mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger sind Sie gerne will-
kommen. Wenn Sie darüber hinaus gerne an der frischen Luft arbeiten und 
über ein hohes Maß an Flexibilität verfügen, dann freuen wir uns über Ihre 
langfristige Mitarbeit in unserem Team.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Wir suchen zum  
nächst möglichen  
Zeitpunkt eine

KiTa-Leitung  
(m/w/d)   

Die ausführliche  
Stellenausschreibung finden Sie unter:  
https://bistummainz.de/kita/griesheim 
Haben Sie Interesse, dann richten Sie Ihre aussagekräftige  
Bewerbung per E-Mail an Herrn Pfarrer Müller  
prf.mueller@katholische-kirche-griesheim.de
Telefon 06155/62407
Katholische Kirchengemeinde St. Marien Griesheim
St.-Stephans-Platz 1 • 64347 Griesheim

Medizinische Fußpflege

Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de

Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege

Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
18 Std/W sow. 538 € n. Pfungst. 
(a.f. Hausfr. /Rentn. geeig.) ges. 
Tel. 0 80 31 / 38 12 00 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

Gartenarbeit. Hecke schneiden, Un-
kraut, Rasen mähen, Fenster putzen und
Haushalt.☎ 0176-48990519

Suche eine

MFA oder GuK m/w/d 
in Voll- oder  Teilzeit 

ab Herbst 2024
für meine neue Hausarzpraxis in Biebesheim.

Freue mich auf Ihre Bewerbung.

Zuschriften an den Verlag unter CD-001/0238

Dr. med. Michael Strohauer | Facharzt für Physikalische und Rehabilitative 
Medizin, Manuelle Medizin, Naturheilverfahren | www.institut-strohauer.de

DU MÖCHTEST GERNE IN EINEM SYMPATHISCHEN & PROFESSIONELLEM  
TEAM ARBEITEN? DANN BIST DU BEI UNS GENAU RICHTIG! 

Physiotherapeut:in 
gesucht ab sofort

Willkommen im Institut Strohauer
Du passt hervorragend zu uns, wenn du eine Ausbildung zur 
Physiotherapeut:in abgeschlossen hast und mit Leidenschaft 

deinem Beruf nach gehst.

Was erwartet dich bei uns?
Dein Arbeitsplatz verfügt über ein sehr angenehmes Ambiente. 
Als Therapeut:in kannst Du dich regelmäßig mit anderen Thera-
peuten:in aller Fachrichtungen austauschen. Modernste Geräte 

unterstützen dich bei deinem Behandlungsplan. Du bist gerne als 
Wiedereinsteiger willkommen! Wir passen deine Arbeitszeiten flexi-

bel an (Voll- oder Teilzeit). Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.

Du hast Lust bei uns zu arbeiten?
Dann zögere nicht und starte gleich mit deiner Bewerbung!  

Sende uns einfach deine Unterlagen  
per E-Mail an info@institut-strohauer.de.

Weitere Infos auch gerne telefonisch unter 06158 / 917 87 30.

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!
Dein Dr. med. Strohauer & Team

Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d) 
für die Objektleitung in VZ – 24/7 

Was Sie mitbringen sollten: gute PC-Kenntnisse –  
Deutsch in Wort und Schrift, Fleiß, Zuverlässigkeit,  

Flexibilität und ein wenig Lebenserfahrung.

Was wir Ihnen bieten: eingearbeitetes nettes Team, 
gute Bezahlung, digitales Equipment, abwechslungsreiche 

Aufgaben, intensive Einarbeitung, langfristige Beschäftigung. 

Bewerbungen unter Tel.: 01 52 / 08 50 28 45
02 21 / 79 10 09 - 14 oder bewerber@comsec.de

COMSEC GmbH 
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Der Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlung 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

unbefristet in Vollzeit 
 

eine/n Kompostwerker/in (w/m/d) für die 
Kompos�erungsanlage und den 

Recyclinghof in Weiterstadt 
 

 Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie hier: 

 

zaw-online.de/karriere 
 _____________________________________________________________________________________________________________________________________ 

ZAW, Roßdörfer Straße 106, 64409 Messel 
www.zaw-online.de 

Wir suchen ab sofort Verstärkung im Verkauf in 
Teilzeit oder Vollzeit. Quereinsteiger sind 

herzlich Willkommen!

WIR BIETEN:
Berufskleidung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 
20% Einkaufsrabatt, tolle Arbeitszeiten, gerne 
Mamis/Papis auch in Teilzeit! 

METZGEREI FELDMANN

Wir freuen uns über jede 
Verstärkung! 

Bitte Bewerbungen an
info@metzgerei-feldmann.de
oder 0177/4675144oder 0177/4675144

www.metzgerei-feldmann.de

Wir suchen ab sofort Verstärkung im Verkauf in 

LUST AUF VERÄNDERUNG? LUST AUF VERÄNDERUNG? 
(m/w/d)

58 jähriger ruhiger Mieter, NR
sucht 2 Zi.-Wohnung in Bens-
heim, Zwingenberg, Alsbach, Mie-
te/Betriebskosten ohne Heizungs-
kosten ca. € 540,-  0179-
5190614

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche ab sofort: 1,5 ZW im Raum
Mühltal/Bergstr. u. Umgebung, bis
€ 650,- WM, keine Stromheizung,
ruhige Rentnerin 59J., keine HT,
NR.  0152-36142678

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Wir suchen ab August 2024 in
Pfungstadt-Hahn eine 2 ZW bis €
450,- KM  0170-2299737

Wir, 5 köpfige Familie mit Katzen,
suchen ein neues Zuhause.
Nächstmöglicher Zeitpunkt, inner-
halb von 3 Monaten, mind. 5 ZW
oder Haus zur Miete, in Riedstadt,
bevorzugt ist Goddelau, Angebote
unter  0179-6140331

Crumstadt: 10 Parteienhaus - voll
vermietet, Bj. 1968, ca. 574qm
Wfl., 668qm Grundstück, 3 Gara-
gen, neue Heizung, teilweise sa-
niert Bedarfsausweis, Gas,
Bj.2019, Energieeffizienz D, 155,3
kWhqma, ohne WWV. Kaufpreis
1.100.000€ + 2,38% Käuferprovisi-
on inkl. MwSt. Informationen/Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Eschollbrücken: Bj. 1952/1991,
2FH, 197qm Wfl., Grdst. 902qm,
gr. Gart., Gge., neue Heizung
uvm. Bedarfsausweis, Gas ,
Bj.2023 , Energieeffizienz F ,
186,0 kWhqm ohne WW Kaufpreis
580.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
sion Bedarfsausweis, Öl, Bj. 2008,
Energieeffizienz D, 122,5 kWhqma
inkl. WW weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 249.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: gepflegter Bungalow, Bj
1979, 574 qm Grdst. ca. 130qm
Wfl., 4 Zimmer, Küche, Tglbad, gr.
Terrasse, Keller, schöner Garten,
Garage uvm. Verbrauchsausweis,
Öl, Bj. 2011, Energieeffizienz E,
152,8kWhpA inkl. WW Kaufpreis
479.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Riedstadt-Crumstadt, ehemalige
Physiopraxis, ca. 54 qm, Hinter-
haus, ebenerdig zu vermieten. KM
540,-- €, WM 640,-- €, Kaution 3
MM. Zuschriften an den Verlag
unter Z001/10696

Riedstadt-Leeheim, 1.OG, 3 Zim-
mer, Küche, Bad, Keller, Zentral-
heizung, 49 m² Wohnfläche, Miete
358.- € / Monat + NK VZ 200.- € /
Monat + Kaution, von privat
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10697

Sie suchen einen passenden Veran-
staltungsraum für ein erfolgrei-
ches Business-Event? Wir präsen-
tieren Ihnen eine besondere Veran-
staltungslocations in Bensheim,
mit flexiblen Buchungsmöglichkei-
ten. Direkt am Busbahnhof und
ICE-Bahnhof in Bensheim. Für Ta-
gungen, Konferenzen, Meetings,
Workshops oder Feierlichkeiten.
Machen Sie Ihr Event zu einem be-
sonderen Erlebnis, mit Blick auf
dem Melibokus, dem Kirchberg
und dem Auerbacher Schloss.
Kontakt: Tel.: 06251-707555 oder
E-Mail: info@gitarrenschule.biz

Die Evangelische Kirchengemein-
de Ober-Beerbach sucht eine
Küsterin oder einen Küster
für Gottesdienste an Sonn-
und Feiertagen, Trauungen
und Bestattungen, Vor- und
Nachbereitung, Blumen-
schmuck, Hausmeisterliches.
Dienstumfang 10 bis 15 Stun-
den pro Monat. Eine positive
Einstellung zur Gemeinde als
"Gastgeberin" ist uns wichtig.
Es gelten die Regelungen der
Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau. Interessiert?
Kontakt unter  06257 82794,
Ev.Kirche.Ober-Beerbach@t-on
line.de (AP Pfarrerin Giesecke)

Du bist ein rüstiger Rentner (m/w/
d),  handwerklich geschickt und
suchst einen Minijob als Haus-
meister/ Gärtner, dann bist du bei
uns genau richtig. Haben wir dein
Interesse geweckt? Dann sende
uns eine E-Mail an die info@fm-
stb.de mit dem Betreff "Gärtner"

Freundlicher u. erfahrener Haus-
meister hilft im Garten, Kleinum-
züge, Aufbau, Elektro usw. ein-
fach nachfragen.   0172-
9860828

Haushaltshilfe mit guten Deutsch-
kenntnissen für 10 Std./Woche
nach Lorsch gesucht.
 06251589597

Restaurant Althaus / Hotel Absolu-
te Golfplatz Gernsheim, sucht
für Rezeption und Hauskeeping
Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit oder
als Aushilfe sowie Küchenhilfe (m/
w/d) in Teilzeit oder Aushilfe, Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung, in
fo@hotel-absolute.de  0171-
4211521

Suche Putzhilfe in Alsbach-Hähn-
lein, 1x/W. für 3-4 Std., gute
Deutschkenntnisse erwünscht
 0160-98759223

Wir suchen einen LKW-Fahrer
für Sattelauflieger, Strecke
tägl. Mo. - Fr. Offstein / Worms
von Mitte September 2024 bis
Mitte Januar 2025, bitte anru-
fen  0151-58762666

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Examinierte Krankenschwester
sucht Nebenbeschäftigung:
Betreuung / Unterstützung bei viel-
fältigen Alltagssituationen. Med.
Fußplfege und Fußreflexion.
 01577 5274505

Freundlicher Hausmeister hilft im
Garten, beim Streichen, Elektro
usw., einfach nachfragen  0172-
9860828

Stellenmarkt

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Die Natur erleben mit 
dem NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv
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Wir suchen ab sofort oder auch später  

Mitarbeiter (m/w/d) 
für Büroarbeiten und Appartement-Reinigung. 

Stundenweise oder auch ganztägig.
Bezahlung nach Vereinbarung.

Bitte unter der Mail: info@apt-regina.de oder  
telefonisch unter der Nummer 06155/87470 melden.

Appartementhaus Regina 
Gerhart-Hauptmann-Straße 22 | 64347 Griesheim



18 L e t z t e  S e i t e 22. Juni 2024

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
www.pizza-dhillon.de

Raiffeisenstr. 16 • 64347 Griesheim
Öffnungs- & Lieferzeiten: 

Di - Fr 10.45 - 14.00 Uhr und 16.45 - 23.00 Uhr 
Sa, So & Feiertag 12.30 Uhr - 23.00 Uhr

Montag: Ruhetag (außer Feiertag)

Seit  2008für Sie da!

Jetzt 10% sparen unter

RESTAURANT 
LIEFER- & ABHOLSERVICE

JETZT NEU: App nutzen & 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

DER NEUE
DACIA DUSTER

DACIA DUSTER ESSENTIAL
ECO-G 100
BARPREIS AB

19.900,– €1

Dacia Duster ECO-G 100: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100
km): 8,1 (6,5);  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 127 (147);
CO2-Klasse: D (E).
¹ Angebotspreis Dacia Duster Essential ECO-G 100, LPG:
19.900,– €. Gültig für Kaufverträge vom 13.06.2024 bis zum
31.07.2024.

    DACIA.DE

AUTOHAUS KRAFT
IN SEEHEIM-JUGENHEIM
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
HEIDELBERGER STR. 12
WWW.KRAFT-MOBILE.DE

Abb. zeigt Sonderausstattung.

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Lokalzeitung für smarte Leser 
www.plegge-medien.de/e-paper-service

Große Party für 125 Jahre
Rückblick auf das Jubiläumswochenende des TSV Goddelau
Goddelau (red). Das Festwo-
chenende zum 125-jährigen 
Jubiläum des TSV Godde-
lau war ein voller Erfolg und 
wurde vom Wetterglück be-
gleitet. Bei strahlendem Son-
nenschein und angenehmen 
Temperaturen genossen die 
zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm, wie 
der TSV in seinem Rückblick 
berichtet.
Das Wochenende startete 
am Freitagabend mit einem 
Peerpong-Turnier. 32 Teams 
zu je zwei Personen traten 
gegeneinander an und lie-
ferten sich packende Duelle. 
Am Ende gewann das Team 
„Freunde“, gefolgt von „TSV-
Südkurve“ auf dem zweiten 
und „Vestwebeer“ auf dem 
dritten Platz. „Sowohl Teil-
nehmer als auch Zuschauer 
hatten großen Spaß. Nach 
dem Turnier sorgte DJ Tro-
pical für beste Stimmung 
und eine ausgelassene Feier, 
die bis zum nächsten Mor-
gen andauerte“, berichtet der 
Verein.
Der Samstagmittag stand 
dann ganz im Zeichen des 
Fußballs. Die Traditions-

mannschaften des TSV 1899 
Goddelau (Ü35) und des SV 
Darmstadt 98 traten gegen-
einander an (wir haben be-
richtet). Besonders die 40 
Einlaufkinder der G- und 
F-Jugend des TSV Goddelau 
erlebten einen großen Mo-
ment. Max Leibl brachte die 
Goddelauer zunächst in Füh-
rung, jedoch endete das Spiel 
mit einem 1:6-Sieg für Darm-
stadt 98. In der Halbzeitpau-
se zeigten die G- und F-Ju-
gend ihr Können in einem 
Einlagespiel und erhielten 
dafür viel Applaus.
Am Abend brachten die 
sechs Musiker der Ourewäl-
ler Band „Die Oigeborne“ 
das Festzelt zum Beben und 
sorgten bei den 300 Besu-
cherinnen und Besucher für 
großartige Stimmung. „Mit 
ihren Mundartversionen von 
Rock- und Popklassikern 
heizten sie kräftig ein, sodass 
die Gäste mitsangen und 
die Tanzfläche immer voller 
wurde. Die Stimmung war 
fantastisch, und erst nach 
mehreren Zugaben konnten 
die Bandmitglieder die Büh-
ne verlassen“, so der TSV. Im 
Anschluss setzte DJ Peter 

Henninger die Feier fort, und 
es wurde weiter kräftig das 
Tanzbein geschwungen.
Der Sonntagmorgen begann 
mit einem ökumenischen 
Gottesdienst im Festzelt, ge-
leitet von Pfarrerin Helga 
Donat von der evangelischen 
Kirchengemeinde Goddelau 
und Johannes Kneifel, Mit-
arbeiter im katholischen Pas-
toralraum Nördliches Ried. 
Der festliche Gottesdienst 
wurde begleitet vom Musik-
verein Goddelau.
Die feierliche Atmosphäre 
setzte sich mit den Ehrungen 
durch Bürgermeister Marcus 
Kretschmann fort, der Ursula 
Loftin und Stefan Stolz für ihr 
langjähriges Engagement im 
Vorstand des TSV Goddelau 
mit dem Ehrenbrief und der 
Ehrennadel der Stadt Ried-
stadt auszeichnete.
Nach dem Bieranstich mit 
Landrat Thomas Will und 
Ruben Kiroff herrschte beim 
Frühschoppen zur Musik des 
Goddelauer Musikvereins 
ausgelassene Stimmung. Die 
Besucher schunkelten, san-
gen mit und feierten bis in 
die Nachmittagsstunden.
Rund um das Festzelt bot ein 

vielfältiges Spiel- und Spaß-
programm Unterhaltung für 
die ganze Familie. Eine Klet-
terwand, Hüpfburg, Riesen-
trampolin, Wasserspiele der 
Feuerwehr und verschiede-
ne Aktivitäten des Auszeit-
Mobils sorgten für viel Ab-
wechslung. Am Nachmittag 
zeigten drei TSV-Kindertanz-
gruppen auf der Bühne ihr 
Können und begeisterten die 
vielen Zuschauerinnen und 
Zuschauer.
„Die Vielfalt des Festpro-
gramms wurde allseits ge-
lobt. Hunderte Menschen 
vergnügten sich im Festzelt, 
im Biergarten und auf dem 
Sportplatz. Ein großer Dank 
geht an die vielen Helfer, 
ohne deren Engagement 
das Fest nicht möglich ge-
wesen wäre. Die ganze Brei-
te des Vereins wurde am 
Kommersabend und wäh-
rend des Festwochenendes 
eindrucksvoll präsentiert. 
Das Festwochenende zum 
125-jährigen Jubiläum des 
TSV Goddelau bleibt allen 
Beteiligten sicherlich noch 
lange in bester Erinnerung“, 
so das Fazit der Vereinsver-
antwortlichen.

Links im Bild beim Bierpong-Turnier (von links): Louisa Thomas (Turnierleitung), Cem Tonguc, Ruven Stolz (Zweiter Platz 
Team „TSV Südkurve“), Enrico Stolz, Bennet Hodura (Erster Platz Team „Freunde“), Jannik Singh, Timo Vestweber (Dritter 
Platz Team „Vestwebeer“) und Virginia Loftin (Turnierleitung). Rechts: Die sechs Bandmitglieder der Ourewäller Mundart 
Band „Die Oigeborne“ rockten das Festzelt.  Fotos (2): TSV


